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Hörspielkonzert „Haus Usher“

Fr. 20.11.26, 20:00 Uhr

20 Jahre Sagentouren

Fr. 30.10.26, 20:00 Uhr

17. Ettlinger Folknacht

Sa. 07.11.26, 20:00 Uhr

„Das Haus Usher“ – Hörspielkon-
zert zum Gruseln. Das Nürnberger 
Midnight Story Orchestra versteht 
sich als Pionierprojekt des Hörspiel-
konzerts. An diesem Abend kommt es 
mit Schauspieler Frank Strobelt und 
Jazz-Band ins Ettlinger Schloss. 
VVK 18 / 20 €; AK 20 / 22 €; erm. 50%

Zum 20-jährigen Jubiläum der Ettlinger 
Sagentouren, vereint Puppenspieler 
Carsten Dittrich seine geheimnisvollen 
Gestalten und Sagen zu einer exklusiven 
Best-Of-Show im Ettlinger Schloss.  
VVK & AK 26 €, VIP-Ticket: 45 € (Meet & 
Greet, Sekt & Fingerfood)

Folkmusik aus Schweden, Südfrank-
reich, Belgien und Deutschland – zum 
Zuhören und Abtanzen. Zum 17. Mal fin-
det die Ettlinger Folknacht statt. Dies-
mal mit den Bands Femti Fem, 
Clume und den Duos Naragonia und 
Walther/Treyz, Stadthalle Ettlingen 
VVK 26 €; AK 28; erm. 50%

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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Wildschweine im Siedlungsbereich – was können  
Bürgerinnen und Bürger tun?

Foto: Adobe Stock

Bis in die Wohngebiete
kommen die „Schwarzkittel“
mitunter, um nach im
Boden lebenden Insekten
zu suchen. Dabei können
sie Schaden anrichten.

Immer wieder werden Wildschweine in der 
Nähe von Wohngebieten beobachtet. Teil-
weise dringen sie auch in Hausgärten ein 
und hinterlassen dabei erhebliche Schäden 
an Rasenflächen, Beeten und Pflanzungen.
Warum kommen Wildschweine bis an die 
Wohnbebauung heran – und was können 
Grundstückseigentümer dagegen tun?
Wildschweine sind heimische Wildtiere und 
zugleich sehr anpassungsfähig. Sie können 
unterschiedliche Lebensräume nutzen und 
finden auch im Siedlungsbereich teilweise 
günstige Bedingungen vor. Gärten, Grünflä-
chen Hecken und dicht bewachsene Bereiche 
bieten Nahrung und Deckung.
Besonders attraktiv sind leicht zugängliche 
Nahrungsquellen. Dazu gehören beispiels-
weise Fallobst, offen zugängliche Kompost-
haufen, Garten- und Küchenabfälle oder im 
Freien stehendes Tierfutter.
Auch im Boden lebende Würmer, Schnecken und 
andere Kleintiere von den „Schwarzkitteln“ auf-
gespürt, so decken sie ihren Eiweißbedarf. Mit 
ihrem kräftigen Rüssel können sie dabei Rasen-
flächen und Beete großflächig umwühlen.

Warum wird nicht einfach gejagt?
Wohngebäude und unmittelbar angrenzen-
de Flächen, insbesondere Hausgärten, sind 
grundsätzlich sogenannte befriedete Be-
zirke. Dort ist eine reguläre Jagdausübung 
nicht ohne weiteres möglich. In Wohngebie-
ten muss die Sicherheit der Bevölkerung ge-
währleistet sein.

Außerhalb der bebauten Bereiche kann 
Schwarzwild im Rahmen der gesetzlichen 
Möglichkeiten ganzjährig bejagt werden. Da 
Wildschweine vor allem nachtaktiv sind, ist 
dies nicht immer ganz einfach.

Was können Grundstückseigentümer tun? 
Die Ettlinger Forstabteilung rät, Wildschwei-
ne nicht durch Nahrungsangebote in den 
Garten zu locken:
• Fallobst regelmäßig aufsammeln
• �Komposthaufen sollten so gesichert sein, 

dass Wildschweine nicht an Lebensmittel-
reste gelangen können

• �Garten- und Küchenabfälle nicht offen im 
Garten lagern

• �Mülltonnen sollten geschlossen und mög-
lichst standsicher aufgestellt werden

• �Tierfutter nicht dauerhaft im Freien stehen 
lassen

• keinesfalls die Wildschweine füttern

Die beste Schutzmaßnahme wäre eine ge-
eignete Einfriedung des Hausgartens. Eine 
allgemeine gesetzliche Verpflichtung dazu 
als Schutz gegen Wildschweine gibt es aber 
nicht.

Eventuell könnten auch im Handel erhält-
liche Vergrämungsmittel helfen, die Tiere 
fernzuhalten. 

Jedoch ist deren Wirkung zeitlich begrenzt 
und bei Wildschweinen tritt mit der Zeit ein 
Gewöhnungseffekt ein.

Personalausweise und Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei auslän-
dischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsver-
waltungen erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 6. bis 10. Oktober, können 
unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden. Reisepässe, beantragt 
vom 1. bis 5. Oktober, können unter Vorlage der alten Dokumente vom Antragsteller oder 
von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 – 12 Uhr, donnerstags 8 – 18 Uhr, freitags 8 – 12 
Uhr. Tel. 101-222.
Wartezeiten vermeiden? Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.
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Festakt im Asamsaal des Schlosses

Nachbarschaftsverband feiert 50. Jubiläum

Der Nachbarschafts-
verband Karlsru-
he, kurz NVK, feiert 
dieses Jahr sein 50. 
Jubiläum. Auf dem 
Festakt im Asamsaal 
des Schlosses schnitt 
OB Johannes Arnold, 
amtierender Ver-
bandsvorsitzender, 
gemeinsam mit sei-
nem Stellvertreter 
Dr. Frank Mentrup 
und Kolleginnen und 
Kollegen aus den 
weiteren Mitglieds-
gemeinden, die Ge-
burtstagstorten an.

Der Nachbarschaftsverband Karlsruhe (NVK) 
feiert dieses Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Beim Festakt im Asamsaal wurde die fünf 
Jahrzehnte währende interkommunale Zu-
sammenarbeit hervorgehoben. Deutlich 
wurde auch, wie wichtig eine gemeinsame 
Planung für die Entwicklung der Region ist.
Der NVK ist ein Zusammenschluss von insge-
samt elf Städten und Gemeinden von Linken-
heim-Hochstetten im Norden bis Marxzell 
im Süden, von Rheinstetten im Westen bis 
Pfinztal im Osten. Vorsitz und Geschäftsstel-
le wechseln alle zwei Jahre. Derzeit ist Ober-
bürgermeister Johannes Arnold Verbands-
vorsitzender, daher ist die Geschäftsstelle 
im Planungsamt der Stadt angesiedelt. Die 
Planungsstelle ist dauerhaft im Stadtpla-
nungsamt der Stadt Karlsruhe verortet. Im 
Verbandsgebiet leben 500.000 Einwohnerin-
nen und Einwohner; der NVK ist einer von vier 
Nachbarschaftsverbänden im ganzen Land.
Im Mittelpunkt stehen Aufgaben der räumli-
chen Gesamtplanung. Der Verband betrach-
tet die Region nicht isoliert nach Gemeinde-
grenzen, sondern als zusammenhängenden 
Lebens-, Wirtschafts- und Verkehrsraum. So 
können Siedlungsentwicklung, Freiräume, 
Verkehr, Gewerbe, Wohnen sowie Natur- und 
Klimaschutz aufeinander abgestimmt werden.
Grundlagen dafür sind der regelmäßig fort-
geschriebene Flächennutzungsplan und der 
Landschaftsplan. Festgelegt wird, wo sich 
Wohnbauflächen, gewerbliche Nutzungen, 
Verkehrsflächen, Versorgungseinrichtungen 
und Freiräume entwickeln können. Die über-
örtliche Perspektive hilft, Nutzungskonflikte 
frühzeitig zu erkennen, Fehlentwicklungen 
zu vermeiden und gemeinsame Chancen zu 
nutzen – etwa bei neuen Wohn- und Gewerbe-
standorten, der Sicherung von Grünzügen oder 
der Abstimmung von Verkehrsangeboten.
Oberbürgermeister Arnold hob nach der Be-
grüßung der Gäste durch die Leiterin der Pla-
nungsstelle des NVK, Heike Dederer-Schö-

berl, die gute Arbeit des Verbands unter dem 
Motto „auf gute Nachbarschaft“ hervor. Es 
gehe darum, nicht allein eigenen Interessen 
verhaftet zu sein, sondern „das ‚Wir‘ zu le-
ben, nicht das ‚Ich‘.“ Zugleich brauche es ein 
gutes Miteinander von Land und Kommunen 
sowie die nötigen Mittel, sonst werde bald 
„nur noch geplant, nicht realisiert.“
Er erinnerte daran, dass der Zusammen-
schluss vor 50 Jahren keine „Liebesheirat“ 
gewesen sei. Einige Jahre später sei jedoch 
der erste Flächennutzungsplan entstanden. 
Als wichtigste künftige Aufgabe nannte der 
OB, „Interessen auszudiskutieren und Ziel-
konflikte ehrlich zu benennen.“
Ministerialdirektor Daniel Hager-Mann vom 
Ministerium für Landesentwicklung und 
Wohnen betonte ebenfalls die Bedeutung 
verlässlicher Partnerschaft: „Die Lebens-
wirklichkeit der Bürger endet nicht an Gemar-
kungsgrenzen.“ Der NVK steuere Wachstum, 
ohne zu bremsen. Flächen seien endlich, 
die Energiewende brauche Raum und Frei-
räume würden zur Ressource. „Aufgabe ist 
es, Nutzungskonflikte auszutarieren.“ Dies 
sei nur interkommunal möglich. Der Lan-
desentwicklungsplan lege Spielräume und 
Spielregeln fest; die Nachbarschaftsverbän-
de setzten diesen Ordnungsrahmen um und 
brächten die Ebenen zusammen.
Anschließend gab es ein Podiumsgespräch, 
bei dem der Geschäftsführer des Nachbar-
schaftsverbands Heidelberg-Mannheim, 
Martin Müller, zu Wort kam sowie Daniela Ar-
nolds, Leiterin der Geschäftsstelle des Nach-
barschaftsverbands Pforzheim, Karlsruhes 
OB Dr. Frank Mentrup, stellvertretender Vor-
sitzender des NVK, Tamara Schönhaar, Bür-
germeisterin von Stutensee, und Christan 
Stalf, Bürgermeister von Waldbronn, einer 
der kleinen Kommunen im Verband. Danach 
wurden die Geburtstagstorten angeschnit-
ten und angeregte Gespräche geführt.

Eröffnung Kunstrasenplatz Baggerloch

KSC – Allstars vs. Kunst- 
rasenauswahl
Der neue Kunstrasenplatz im Baggerloch ist 
fertig, dies wird mit einem besonderen sport-
lichen Ereignis gefeiert: Am 26. Oktober um 
18 Uhr treten die KSC-Allstars gegen eine 
Altherrenauswahl der vier beteiligten Ettlin-
ger Sportvereine an. 

Die Mannschaft „Kunstrasenauswahl“ wird 
von Spielern des TSV Schöllbronn, TSV Spes-
sart, FV Ettlingenweier und SSV Ettlingen ge-
bildet. 

Damit steht die Eröffnung ganz im Zeichen 
des gemeinsamen Engagements der beteilig-
ten Vereine und der Verbundenheit mit dem 
Fußballsport in Ettlingen.

Für Speisen und Getränke ist abseits des 
Rasenplatzes bestens gesorgt. Ein Teil des 
erzielten Erlöses kommt einem gemeinnützi-
gen Zweck zugute. Der Eintritt ist kostenfrei.

Alle Fußballinteressierten, von Groß bis 
Klein, sind herzlich eingeladen, das Eröff-
nungsspiel zu besuchen und die Mannschaf-
ten anzufeuern. 

Allen Sponsoren gilt ein besonderer Dank 
für ihren Beitrag zur Realisierung des neuen 
Kunstrasenplatzes und zur Eröffnungsfeier.
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

DI, 27. OKT.  26  ■ 19:00 UHR 
 „STEPHANUS-STIFT AM STADTGARTEN“ „STEPHANUS-STIFT AM STADTGARTEN“

Eintritt frei - um eine Spenden  
für den Hospizdienst wird gebeten.
 Teilnahmebescheinigung auf Wunsch. 
Wir danken dem Stephanus-Stift  
für die freundliche 
 Unterstützung.

Wir danken dem Stephanus-Stift 

 VORTRAG 
SCHMERZEN 
AM LEBENSENDE 
         muss das se in?

Die Angst vor dem Sterben ist oft auch die Angst 
vor Schmerzen. Dass beides nicht zwangsläufig 
zusammengehört, wird an diesem Abend  
thematisiert.

Barbara  
Spandau

Palliativfachkraft und -be-
auftragte, seit 20 Jahren in 
der palliativen Versorgung 
tätig, berät als Schmerzexpertin Patienten:innen 
sowie Zugehörige am Lebensende. Autorin Fachbuch.

Schmerz hat viele Gesichter: Neben körper- 
lichen und seelischen Schmerzen können auch 
soziale Belastungen und spirituelle Fragen  
                schmerzhaft sein. 

Der Vortrag beleuchtet die unterschied-
lichen Schmerzarten ebenso wie die viel-
fältigen Möglichkeiten der modernen 
Schmerztherapie im palliativen Kontext 

– und sucht gemeinsam mit den Zuhö-
rer:innen nach Antworten.
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Hospizdienst  
         Ettlingen

Ettlinger Kinderweihnachtswunschaktion

Die ersten Lebkuchen und Adventskalender 
liegen schon in den Supermarktregalen – 
sicheres Zeichen dafür, dass Weihnachten 
nicht mehr weit ist. Strahlende Kinderaugen 
unterm geschmückten Christbaum gehören 
zu einem gelungenen Weihnachtsfest. Doch 
nicht alle Eltern haben die finanziellen Mit-
tel, ihren Kindern an Heiligabend eine Freu-
de zu bereiten. Deshalb organisiert die Stadt 
auch in diesem Jahr die Kinderweihnachts-
wunschaktion.

Anmeldung für die Aktion
Teilnehmen können Familien mit Wohnsitz 
in Ettlingen, die für ihre Kinder bis 16 Jahre 
Hilfe zum Lebensunterhalt wie Bürgergeld, 
Kinderwohngeld oder Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz beziehen. Für 
die Teilnahme sind ein ausgefülltes Anmel-
deformular sowie eine Kopie des aktuellen 
Leistungsbescheids erforderlich. Die Unter-
lagen müssen bis spätestens 15. November 
beim Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren eingereicht werden.

Die Formulare gibt es im Bürgerbüro und in 
den Ortsverwaltungen. Oder online unter 
www.ettlingen.de/kinderweihnachtswunsch. 
Der Wert der Geschenke darf maximal 25 Euro 
betragen.

Auf den Wunschzetteln der Kinder stehen nur 
Vornamen, Alter und der jeweilige Wunsch. 
Am 26. November bringen die Kinder des 
Kindergartens Schluttenbach die Wünsche 
dann gemeinsam mit Oberbürgermeister Ar-
nold am Weihnachtsbaum im Foyer des histo-
rischen Rathauses an.

Einige Wünsche gibt es auch auf einem digita-
len Tannenbaum auf der Homepage der Stadt. 
Und dann geht es ans Wünscheerfüllen; bis zum 
16. Dezember können die Geschenke dann im 
Rathaus Albarkaden abgegeben werden.

Mit der Kinderweihnachtswunschaktion 
möchte die Stadt auch in diesem Jahr dazu 
beitragen, dass an Weihnachten möglichst 
viele Kinderaugen vor Freude strahlen.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren; Schillerstr. 7–9, Tel.: 07243 101 148, 
iamse.wipfler@ettlingen.de, 
www.ettlingen.de/
kinderweihnachtswunsch

25. Jubiläum des Deutsch-französischen Stammtisches

Der Deutsch-Französische Stammtisch feier-
te im Oktober, entgegen allen Prophezeiun-
gen, sein 25-jähriges Jubiläum, und ist mitt-
lerweile fester Bestand.
Alles begann am 10. Oktober 2001 in der Ca-
feteria des Seniorenzentrums. Die Stadt hat-
te dazu Gisèle Féron, Präsidentin des Éper-
nayer Partnerschaftsvereins, eingeladen. 
Auch Oberbürgermeister Offele war unter 
den Gästen. Ziel war und ist es, den Gedan-
kenaustausch der Partnerstädte Ettlingen 
und Epernay zu pflegen. Nach Befragung 
der Anwesenden wurde ein „offener Stamm-
tisch“, kein Verein, gegründet. Unsere Tref-
fen fanden zuerst im „Grünen Hof“, dann in 
der „Jägerstube“ und im „Pot-au-Feu“ statt. 
Mittlerweile wurden wir im Padellino sehr 
herzlich aufgenommen. In „jüngeren Jah-
ren“ fanden Wanderungen in der näheren 
Umgebung und sogar in den Vogesen statt. 

Sie wurden von Rüdiger Bürstner akribisch 
geplant und durchgeführt, dafür gilt ihm 
besonderer Dank. Mittlerweile trifft sich der 
Deutsch-französische Stammtisch zum regen 
Gedankenaustausch jeden 2. Donnerstag im 
Monat im Padellino ab 19 Uhr, dabei werden 
beide Sprachen gesprochen. Aktuelle Arti-
kel aus dem Magazin „Écoute“ unterstützen 
uns; sei es bei den Diskussionen oder als 
Lektüre für zu Hause. Unsere Teilnehmerzahl 
schwankt zwischen 8 und 16 Personen; neue 
Teilnehmer sind immer willkommen.
Es lebe die Deutsch-Französische Freund-
schaft/Partnerschaft!
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SWE-Ehrenamtspreis 2026: Jetzt über den Publikumspreis abstimmen!
Mit dem SWE-Ehrenamtspreis würdigen die Stadtwerke Ettlingen seit 2014 Menschen, die sich ehrenamtlich für andere und das gesellschaft-
liche Leben in Ettlingen engagieren. Der Preis soll dieses Engagement sichtbar machen und denen Anerkennung zollen, die sich in ihrer Freizeit 
für ihre Mitmenschen einsetzen. Neben den Auszeichnungen, vergeben von der Jury, gibt es auch dieses Jahr wieder einen Publikumspreis. Hier 
haben die Ettlinger Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, selbst mitzuentscheiden. Die Jury hat dafür drei Personen aus den eingegangenen 
Vorschlägen ausgewählt: Rolf Peterziel, Thomas Weber und Inge Ockert. Wer von ihnen den Publikumspreis 2026 erhält, entscheiden Sie mit 
Ihrer Stimme. Wir stellen Ihnen die drei Nominierten und ihr ehrenamtliches Engagement vor.

Rolf Peterziel –  
Rollsportverein Ettlingen e. V.
Rolf Peterziel engagiert sich seit 1990 als 
Trainer und Sportwart im Rollsportverein 
Ettlingen e. V. für die Erhaltung und Pflege 
des Rollkunstlaufs. Er ist Gründer des Ver-
eins, langjähriger Haupttrainer und als 
Sportwart Mitglied des Vereinsvorstands. 
Sein Engagement umfasst die Organisation 
und Durchführung von Trainingseinheiten 
für Kinder, Jugendliche, Erwachsene sowie 
von Wettbewerben. Zudem engagiert er sich 
im Verein und in den Verbänden für die Aus-
bildung von Trainerinnen und Trainern sowie 
Wertungsrichterinnen und Wertungsrich-
tern im Rollkunstlauf. Als Sportwart hält er 
Kontakt zu den Verbänden und arbeitet dort 
an Regelwerken und Wettbewerben mit, dar-
unter beim Badischen Roll- und Inline Sport 
Verband (BRISV) und beim Rad- und Kraft-
fahrerbund „Solidarität“ Baden (SSB). Nach 
eigenen Angaben widmet er diesem Engage-
ment täglich mehrere Stunden. Ziel seiner 
Tätigkeit ist es, den Rollkunstlauf sowie das 
sportliche Angebot in Ettlingen und der Re-
gion zu erhalten und zu erweitern.

Thomas Weber –  
Schachklub 1926 Ettlingen e. V.
Thomas Weber engagiert sich seit 1986 als 1. 
Vorsitzender des Schachklub 1926 Ettlingen 
e. V., nachdem er zuvor zwei Jahre das Amt 
des Schriftführers ausgeübt hatte. Im Mittel-
punkt seines Engagements stehen die Ver-
einsarbeit sowie die Förderung des Schach-
sports, insbesondere der Jugendarbeit. Er 
verantwortet die Leitung des Vereins, führt 
wöchentliches Jugendtraining durch und 
betreut eine Schach-AG am Eichendorff-
Gymnasium. Darüber hinaus organisiert und 
leitet er regelmäßig überregionale Turniere, 
darunter das Ettlinger Jugend-Open mit 100 
bis 200 Teilnehmenden sowie die Nordbadi-
schen Schulschachmeisterschaften. Als C-
Trainer für Kinderschach und Bezirksschul-
schachwart engagiert er sich zudem in der 
Ausbildung und Organisation des Schach-
sports. Nach eigener Darstellung verfolgt er 
das Ziel, das Schachspiel als Bildungs- und 
Kulturgut zu erhalten und die geistige sowie 
soziale Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen zu fördern.

Inge Ockert
Inge Ockert spendet die am Ende des Tages 
übrig gebliebenen Backwaren der Bäckerei 
„Maische Bäck“ an verschiedene Einrich-
tungen. Die Spenden gehen überwiegend 
an die Ettlinger Tafel und an Seniorenheime, 
außerdem an das CVJM-Lebenshaus in Un-
teröwisheim. Bei nächtlichen Großeinsätzen 
erhält auch die Feuerwehr Backwaren zur 
Verpflegung der Einsatzkräfte. Darüber hin-
aus unterstützt sie mit Backwaren bedürftige 
Menschen, die ihr von Gemeindepfarrer An-
dreas Heitmann-Kühlewein genannt werden. 
Ockert ist bei Veranstaltungen der evange-
lischen Johannespfarrei Ettlingen aktiv und 
singt im Kirchenchor. Zudem gehört sie seit 
über 60 Jahren der Liedertafel an. Seit mehr 
als 60 Jahren arbeitet sie in der Bäckerei, 
verkauft Backwaren in den großen Pausen an 
Ettlinger Schulen und gab als ausgebildete 
Bäckereifachverkäuferin mit Ausbildereig-
nungsprüfung ihr Wissen an nachfolgende 
Fachverkäuferinnen und Fachverkäufer wei-
ter. Am 30. Juni 2024 wurde sie zum Ehren-
mitglied der Feuerwehrabteilung Ettlingen-
Stadt ernannt.

Jetzt zählt Ihre Stimme! Welche der drei vorgeschlagenen Personen soll den Publikumspreis des SWE-Ehrenamtspreises 2026 erhalten? 
Entscheiden Sie mit und geben Sie Ihre Stimme ab!

Der SWE- Ehrenamtspreis 
Kreuzen Sie hier Ihren Favoriten an 
(bitte nur einen):

Inge Ockert 

Rolf Peterziel

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum Unterschrift

Antwortadresse:

Stadtwerke Ettlingen GmbH 
Markus Kassel 
Hertzstraße 33 
76275 Ettlingen


Seit 13 Jahren die Auszeichnung 
für Bürgerinnen und Bürger Ettlingens.

EHRENAMTSPREIS 
2026 

DER STADTWERKE ETTLINGEN

Für Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Ettlingen. 

So funktioniert‘s:
Geben Sie diesen ausgefüllten Abschnitt (Kopien werden 
nicht gewertet) im Rathaus, bei den Stadtwerken Ettlingen 
oder in allen Ortsverwaltungen ab. Natürlich können Sie ihn 
auch per Post an die rechts genannte Antwortadresse 
senden.

Hinweise/Bedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind Personen aus Ettlingen (Kernstadt 
und Stadtteile). Gewertet werden nur Original-Stimmzettel – 
Kopien oder Ausdrucke sind ungültig. Mitarbeiter und deren 
Angehörige der Stadtwerke Ettlingen und deren Tochterun-
ternehmen sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss ist der: 
14.11.2026

Name und Adresse werden von den Stadtwerken
Ettlingen nicht gespeichert und auch nicht zu werblichen 
Zwecken an Dritte weitergegeben.

Thomas Weber
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Geschlossen
Das Bürgerbüro ist am 31. Oktober ge-
schlossen.

Tag der Bibliotheken 2026 in der Stadtbibliothek

Beim Familiensonntag unter dem Motto „Streng Geheim! – Tatort Bibliothek“ gingen knapp 
200 kleine und große Hobbydetektive auf Spurensuche, versuchten Schlösser zu knacken und 
andere Geheimnisse aufzudecken. Beim Puppentheater Kolibri konnten die Besucher dann der 
Kröte „Kommissar Gordon“ und der mutigen Mäusedetektivin bei der Aufklärung eines Dieb-
stahls zuschauen. „Ein rundum gelungener Nachmittag“, lobten die Besucher. Nächster Höhe-
punkt ist am 24. Oktober beim Tag der Bibliotheken. Nicht verpassen!

Der 24. Oktober wird deutschlandweit seit 
mittlerweile 30 Jahren als „Tag der Biblio-
theken“ gefeiert und lenkt die Aufmerksam-
keit auf das breite Spektrum an Angeboten 
und Aktivitäten der Bibliotheken.
In der Stadtbibliothek wird an diesem „Feier-
tag“ um 10.30 Uhr im Rahmen des „Treff am 
Samstag“ eine Geschichte für Kinder ab 4 
vorgelesen. Und vielleicht bietet der Sams-
tag vielen die Gelegenheit, die Stadtbiblio-
thek zwischen 10 und 13 Uhr zu entdecken.
Am 27. Oktober um 20 Uhr präsentiert der Best-

seller-Autor Michael Kobr bei „Buch und Musik“ 
im Schloss Ettlingen, Epernaysaal, den 4. Band 
seiner erfolgreichen Romanserie rund um den 
Leiter der Bornholmer Kripo Lennart Ipsen: 
„Sturm über Christiansø“. Michael Kobr wird, 
begleitet vom seinem Freund Stephan Winkler 
am Piano, nicht nur lesen, sondern auch sein 
gesangliches Talent unter Beweis stellen.
Ein kurzweiliger und vergnüglicher Abend 
ist garantiert! Karten sind erhältlich bei der 
Tourist-Info, Tel.: 07243/101-333 oder 
www.reservix.de

Schlauchlinereinzug in Abwasserkanäle
Wegen dringender Sanierungsmaßnahmen 
müssen ab 9. November an verschiedenen 
Stellen in der Kernstadt Schlauchliner in die 
Abwasserkanalisation eingezogen werden. 
Für diese Maßnahmen und erforderliche 
Nacharbeiten werden in der Regel nur kurz-
zeitig halbseitige Sperrungen eingerichtet. 
Teilweise muss aus verkehrstechnischen 
Gründen auch nachts gearbeitet werden. Die 
Sanierungen dauern voraussichtlich vier Wo-
chen.
In folgenden Straßen sind Arbeiten geplant:
Asam-, Drachenreben-, Edelbergweg, Hor-
bachstraße, Karlsruher Straße (Bereich Hil-

da- bis Huttenkreuzstraße), Leopoldstraße, 
Mahlbergweg, Rastatter Straße (Sibylla- bis 
Rheinstraße und Bereich Hausnummer 16 – 
26), Einsteinstraße. Nachtarbeiten sind in 
der Rastatter Straße, Karlsruher Straße und 
Einsteinstraße vorgesehen.
Das federführende Stadtbauamt weist aus-
drücklich darauf hin, dass Fahrzeuge, die in 
den Halteverbotsbereichen parken, bei Bedarf 
abgeschleppt werden. Das Stadtbauamt bittet 
alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
die unvermeidbaren Beeinträchtigungen und 
erteilt weitere Auskünfte unter 0 72 43 /1 01-5 
98 oder stadtbauamt@ettlingen.de.
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Kunsthandwerkermarkt: an Weihnachten denken!

Am Samstag, 7. November, 11 bis 18 Uhr, 
und am Sonntag, 8. November, 11 bis 17 
Uhr, kommen Liebhaberinnen und Liebhaber 
hochwertigen Kunsthandwerks in Ettlingen 
auf ihre Kosten. 

Über 100 kunsthandwerkliche Kreative ver-
wandeln die Schlossgartenhalle, das Schloss 
und den Schlosshof in eine kreative Erlebnis-
welt voller handgefertigter Unikate, beson-
derer Geschenkideen und weihnachtlicher 
Inspiration.
Freuen Sie sich auf eine große Vielfalt an lie-
bevoll gestalteten Produkten und kreativen 
Arbeiten – von Schmuck, Mode und Acces-
soires über Glas, Keramik, Holzarbeiten und 
Papeterie bis hin zu Kunst, Duftkreationen 
und dekorativen Lieblingsstücken.
Wer nicht nur stöbern, sondern auch mehr 
über die Entstehung der Produkte erfahren 
möchte, bekommt bei Vorführungen und 
Einblicken in verschiedene Handwerke span-
nende Eindrücke direkt vor Ort.
Auch für eine gemütliche Pause ist gesorgt: 
Im Schlosscafé im Rohrersaal (Schloss, 1. OG) 
verwöhnt Sie die Schreberjugend Ettlingen 
mit herbstlichen Köstlichkeiten, Kaffeespe-
zialitäten und selbstgebackenem Kuchen.
Eintritt frei – Entdecken, inspirieren lassen, 
stöbern und Weihnachtsgeschenke finden – 
denn der Dezember ist nicht mehr weit!

Infos: ettlingen.de/kunsthandwerkermarkt

Ab Mitte Oktober hat im Ettlinger Stadtwald 
die Holzernte begonnen. Vorgesehen ist, 
rund 13.000 Festmeter Holz einzuschlagen. 
Die Arbeiten konzentrieren sich insbeson-
dere auf den Wattkopf, den Kreuzelberg, den 
Distrikt Buchtzig sowie auf Waldbestände um 
die Höhenstadtteile.

Ein Schwerpunkt liegt auf der Pflege jünge-
rer Waldbestände. Durch gezielte Durchfors-
tungen werden Mischbaumarten gefördert, 
gleichzeitig erhalten die übrigen Bäume 
mehr Standraum, um Kronen und Wurzeln 
besser ausbilden zu können. Dies trägt dazu 
bei, stabile und widerstandsfähige Wald-
bestände zu entwickeln, die den Herausfor-
derungen des Klimawandels gut gewachsen 
sind.

Darüber hinaus werden auch ältere Waldbe-
stände genutzt. Buchen werden rechtzeitig 
geerntet, weil bei älteren Bäumen die Rot-
kernbildung und fortschreitende Trocken-
schäden das Holz entwerten. In Fichtenbe-
ständen werden geschädigte und gefährdete 
Bäume gezielt entnommen, um möglichen 
Wertverlusten, beispielsweise durch Borken-
käferbefall, entgegenzuwirken.

Ein weiteres Ziel der Maßnahmen ist die För-
derung der natürlichen Verjüngung. Jung-
pflanzen erhalten durch die gezielte Ent-
nahme einzelner Bäume bessere Licht- und 
Wuchsbedingungen. Auf diese Weise wird 

Holzernte im Stadtwald hat begonnen –  
Absperrungen beachten!

die natürliche Entwicklung vielfältiger, stu-
figer und standortsgerechter Waldbestände 
unterstützt.

Das geerntete Holz wird überwiegend an 
holzverarbeitende Betriebe in der Region so-
wie über den Holzhandel vermarktet. Damit 
wird der nachwachsende Rohstoff Holz ge-
nutzt und einer weiteren Verarbeitung zuge-
führt. Der im Holz gespeicherte Kohlenstoff 
bleibt daneben langfristig gebunden und 
entlastet die Atmosphäre.

Bitte Absperrungen beachten
Während der Holzernte kann es in den betrof-
fenen Waldbereichen zu Beeinträchtigungen 
kommen, aus Sicherheitsgründen werden 
Wege und Arbeitsbereiche abgesperrt. Wald-
besucherinnen und Waldbesucher werden 
dringend gebeten, diese Absperrungen zu 
beachten und gesperrte Bereiche nicht zu 
betreten. Während der Arbeiten besteht dort 
Gefahr durch fallende Bäume, herabstürzen-
de Äste und den Einsatz von Forstmaschinen.

Bei den Holzerntemaßnahmen fällt auch 
Brennholz an. Wer Interesse an Brennholz 
aus dem Ettlinger Stadtwald hat, kann sich an 
die Forstabteilung der Stadt Ettlingen wen-
den. Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
7.30 – 9 Uhr unter Telefon-Nr.: 07243/9226 
oder per E-Mail unter forstabteilung@

ettlingen.de.

Vorverkauf der Schloss-
festspiele startet –  
offerta-Rabatt
Es ist so weit: Ab 24. Oktober können die 
ersten Tickets für die neue Spielzeit 2027 
der Schlossfestspiele erstanden werden, 
auf der neu gestalteten Website 
www.schlossfestspiele-ettlingen.de oder 
in der Touristinfo am Erwin-Vetter-Platz.
Das Programm der kommenden Spielzeit 
setzt auf Musikalität und großes Musik-
theater: Das Broadway-Musical „Titanic“ 
bietet opulente Symphonik und ein stim-
mengewaltiges Ensemble, mit „Spatz und 
Engel“ wird Marlene Dietrich und Edith 
Piaf ein musikalischer Abend zwischen 
Schauspiel, Revue und Musiktheater ge-
widmet. Der Bürgerchor erhält mit „Voi-
ces of Ettlingen“ ein eigenes Format mit 
Arrangements von Klassik bis Rock, und 
als Familienstück steht der Klassiker 
„Emil und die Detektive“ in einer Musical-
produktion auf dem Spielplan.
Die Schlossfestspiele werden zudem 
auf der Karlsruher Messe „offerta“ vom  
24. Oktober bis 1. November vertreten 
sein. Am Messestand gibt es an den Wo-
chenenden die Eintrittskarten mit einem 
zehnprozentigen Messerabatt!

Kino in Ettlingen
Do., 22. Oktober
20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
Fr., 23. Oktober
14 Uhr Shaun das Schaf – Spuk im Kürbisfeld
15:45+20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
Sa., 24. Oktober
11 Uhr Alte Liebe
13 Uhr Edmund und Luzie – Winterabenteuer
14 Uhr Shaun das Schaf …
15:45+18+20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
20:30 Uhr Alte Liebe
So., 25. Oktober
11:30-20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
13:30 Uhr Edmund und Luzie …
14:20 Uhr Shaun das Schaf …
16:15 Uhr Emil und die Detektive
18:15 Uhr Vaterland
20:30 Uhr Alte Liebe
Mo., 26. Oktober
15:00 Uhr Emil und die Detektive
17:30+20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
20:30 Uhr Alte Liebe
Di., 27. Oktober
14 Uhr Shaun das Schaf …
16 Uhr Vaterland
17:45+20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
20:30 Uhr Alte Liebe
Mi., 28. Oktober
15 Uhr Cheri ich komme
16:30 Uhr Shaun das Schaf …
18+20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
20:30 Uhr Alte Liebe

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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SWR-Schlosskonzerte

Würdiger Ersatz gefunden
Krankheitsbedingt muss der junge Pianist 
Jan Čmejla seinen Klavierabend für den 
kommenden Sonntag absagen. Umso erfreu-
licher, dass ein würdiger Ersatz in der Brat-
schistin Muriel Razavi und dem Pianisten Bo-
ris Kusnezow gefunden werden konnte. Auf 
dem Programm stehen u. a. George Enescu, 
Golfam Khayam sowie Benjamin Britten und 
Johannes Brahms.
Enescus Konzertstück ist ein Showcase für die 
Bratsche und führt virtuos in die höchsten 
Lagen; Golfam Khayams sieben Miniaturen 
lassen antike Funde aus Mesopotamien auf 
heutige Klänge treffen. In Brittens „Lachry-
mae“ nähert sich die Musik rückwärts einem 
Lied von John Dowland. Brahms’ f-Moll-So-
nate, ursprünglich für Klarinette, beschließt 
den Abend. Die Bratschistin Muriel Razavi 
verbindet dabei musikalische Neugier mit 
kultureller Weite. Am Klavier begleitet sie 
Boris Kusnezow, Professor für Klavierkam-
mermusik und gefragter Pianist.
Die Tickets behalten ihre Gültigkeit.

Stadtarchiv

Neues Video zur Hirschgasse 
online
Bei der Auftaktveranstaltung der Geschichts-
werkstatt am 10. Oktober in der Volkshoch-
schule wurde die neueste Videoproduktion 
von Ulrich Deubel, Peter Oberbach und Ha-
rald Fehrer zur Hirschgasse vorgestellt. 
Das Video ist nun auf der Webseite der Ge-
schichtswerkstatt und auf dem Youtube-Ka-
nal der Stadtverwaltung verfügbar.
Die Gruppe hat dabei allgemeine Informationen 
zur Hirschgasse und deren Bewohnerinnen und 
Bewohner zusammengetragen und verarbeitet.
Die Arbeitstreffen der Geschichtswerkstatt 
finden immer dienstags von 16 bis 18 Uhr 
im Stadtarchiv Pforzheimer Straße 14 statt. 
Eine Teilnahme ist jederzeit ohne Anmeldung 
möglich. Wir würden uns sehr über interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger freuen, die 
ebenfalls an der Erforschung der Geschichte 
unserer Stadt interessiert sind.
Zum Youtube-Kanal der Stadt Ettlingen: 
www.youtube.com/@Stadt-Ettlingen
Zur Webseite der Geschichtswerkstatt Ettlin-
gen: https://geschichtswerkstatt.chayns.site/

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Termine
Middelkerker Str. 11, 07243/12369
www.effeff-ettlingen.de
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. – Do. 
9–14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail.
Das effeff hat in den Herbstferien ge-
schlossen. Vom 26.10. bis 1.11. ist das 
Büro nicht besetzt.
Kurse finden nicht statt, nur nach Abspra-
che mit der Kurs-/Gruppenleitung.

Kennt ihr eigentlich schon …?
- Elterntreff verhaltenskreativer Kinder: 
nächster Termin: Sa., 24.10. um 14:30 Uhr
Der Treff einmal im Monat samstags findet in ei-
ner entspannten Atmosphäre ohne Kinder statt 
und bietet Raum für Austausch und Entlastung.
Ein lösungsfokussierter, ganzheitlicher Blick 
einer professionellen Fachkraft steht unter-
stützend zur Seite.
Die Themen ergeben sich situationsorien-
tiert aus dem jeweiligen Bedarf der anwesen-
den Elternteile.

- Vätertreff: Ein Treff von Vätern für Väter mit 
ihren Kindern
Nächster Termin: So., 25.10., um 10:30 Uhr
Du bist Vater und suchst Gleichgesinnte und 
einen Ort zum Austausch und gemeinsamen 
Spielen mit euren Kindern? Dann bist du hier 
genau richtig. Unser Vätercafé bietet Gelegen-
heit zu gemütlichem Beisammensein mit einem 
Spielzimmer für Kinder und großer Küche. Teil-
nahme ohne vorherige Anmeldung möglich.

Ab Januar '27 starten wieder neue Babykur-
se, Musikmäuse, Mama-Baby-Yoga etc. Infos 
und Anmeldungen gerne per E-Mail an info@
effeff-ettlingen.de

Veranstaltungen:
DO, 22.10.:
09:00 Sprachkurs Deutsch für Migrantinnen
09:15 Babykurs (2–7 Monate)
10:45 Babykurs (8–14 Monate)
16:00 Offenes Café mit Kinderfriseur

FR, 23.10.:
09:30 MultiKulti-Krabbelgruppe
09:30 MiA
10:00 Stilltreff
18:00 Lesenacht

SA, 24.10.:
14:30 Elterntreff verhaltenskreativer Kinder

SO, 25.10.:
10:30 Vätertreff

MO, 26.10.
19:00 SING MIT

DO, 29.10.
Spieleabend

Senioren

Termine Bewegte Apotheke
Begleiteter einstündiger Spaziergang durch 
Ettlinger Parks mit leichten gymnastischen 
Übungen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
kann mit normaler, wetterangepasster Klei-
dung erfolgen. Treffpunkt vor der jeweiligen 
Apotheke. Ein Angebot des Amtes für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren in Ko-
operation mit Apotheken in der Kernstadt 
und den Stadtteilen.

Die nächsten Termine:
Fr., 23.10., 10 Uhr, Schloss Apotheke
Di., 27.10., 10 Uhr, Vita-Apotheke

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, Ettlingen

Beratung und Information Rezeption: 
Mo. – Fr. 9:30 – 12:30, Do. 14 – 16	
Anmeldung für Kurse: Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 Di. – Do.
Café: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, Tel. 
101-538. Bei Fragen wenden Sie sich auch 
gerne an unseren Vorsitzenden, René Klaas-
sen, E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de

Achtung
Mehr und ausführliche Informationen zu Ver-
anstaltungen im Begegnungszentrum auch 
auf www.bz-ettlingen.de/aktuelles

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemüt-
lichen Nachmittag, geöffnet montags bis 
freitags von 14 bis 18 Uhr. Unsere Ehren-
amtlichen haben im Angebot Kaffee, Kuchen 
und verschiedene Getränke.

„Karte ab 65“
Abfahrt ist am Donnerstag, 29.10. um 10.08 
Uhr ab Stadtbahnhof Ettlingen, Fahrt nach 
Winden in der Pfalz zur Hofschänke.
Anmeldung: 
Begegnungszentrum 07243/101524

Kirsche auf der Torte

Das Salz in der Suppe? Nein – dieses Orches-
ter, diese jungen Künstler der Musikschule 
Ettlingen, das war die Kirsche auf der Torte. 
Das Konzert am 18.10. im Begegnungszen-
trum war einfach umwerfend. Was für eine 
Leistung!

Region_58,3x25mm

Mehr aus deiner
Region auf  

NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/regionale-news



AMTSBLATT ETTLINGEN · 22. Oktober 2026 · Nr. 43�  | 9

Seniorensicherheitsberatung
Enkeltrick, Schockanruf, falsche Polizisten, fal-
sche Bankbeamte, Love Scam Liebesbetrüger 
und immer neue Geschichten lassen sich Betrü-
ger einfallen, um Senioren Geld zu entlocken. 
Informieren Sie sich, lassen Sie sich beraten.
Im Begegnungszentrum am 28.10., 10 Uhr, 
Ingrid Pellin, Seniorensicherheitsberaterin, 
Rückfragen unter 07243-101538

Telefon, das verbindet
Sie möchten neue Kontakte knüpfen oder sich 
als Telefonpatin bzw. Telefonpate engagieren? 
Lernen Sie das Projekt kennen und kommen Sie 
mit anderen Interessierten ins Gespräch. Ein-
ladung zu einem Informationstreffen am Sams-
tag, 31.10., um 15 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung unter 07243 / 101-524

Sonntagskonzert 
     25.Oktober 2026, 15 Uhr 

  Voll im Takt 
 

 Salonorchester Intermezzo 
präsentiert sein Herbstkonzert 
 
Das Café ist ab 14 Uhr geöffnet    Eintritt frei 
 
Über eine Spende würden wir uns 
freuen  

 
� Plakat: Seniorenbüro
Veranstaltungen
Montag, 26. Oktober
9.45	 Fit am Stuhl
10.30	 Hilfe und Tipps zum Smartphone/
Handy (Android)
10.45	 Theatergruppe „Die Ungezähmten“
14	 Mundharmonika-Gruppe
14	 Handarbeitstreff
14	 Skat

Dienstag, 27. Oktober
10	 Hobbyradler „Rennrad“-Treff. Haltestelle 
Horbachpark
10	 Schach „Die Denker“
10	 Kreativ schreiben
13.30 Gospelsinggruppe
14	 Acryl Malen
14	 Boule-Gruppe 1 – Wasen
14	 Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15.15 Yoga auf dem Stuhl
17.30 „Intermezzo“ Orchesterproben
18	 Französisch für Anfänger

Mittwoch, 28. Oktober
10	 Englisch „Refresher“
10	 Fit Mix – Pilates
10.30 Smartphonehilfe Android Basics
11.15 Fit Mix – Faszien am Stuhl, Aerobic, 
Step und Drums
14	 Doppelkopf
14.30 Das Salongespräch A
15	 Stammcafé AK Demenz
15	 Erfahrungsaustausch AK Demenz
16	 Das Salongespräch B
18.15 Italienisch lernen
18	 Erlebnistanz

Donnerstag, 29. Oktober
10	 Fit im Kopf
10.30 Hilfe und Tipps zum Smartphone/Han-
dy (Android)
12.30 Fit Mix – CardioAktiv
15	 Das Salongespräch C
15	 Geselliges Singen (Herbsträtsel)

Freitag, 30. Oktober
09.30	 Sturzprävention
10.30	 Hilfe und Tipps bei PC-Fragen
10.45	 Yoga auf dem Stuhl
14	 Interessengruppe „Aktien“

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89.
Infos: Sprechstunde dienstags 10 bis 11 Uhr 
oder Handy: 01 71 - 5 42 61 84.
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 und um 
10:15;
Sturzprävention dienstags um 9:30 und um 
10:45;
Offenes Singen „Weststadtlerchen“ diens-
tags von 16 bis 17;
Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 im Entenseepark;
„Entensee-Radler“, nächster Termin 29. Ok-
tober Treffpunkt um 10 am Fürstenberg

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Eine weitere Vorstellungs-
runde
Helloo,
wir haben heute eine neue Episode unserer 
Vorstellungsrunde aus dem Specht, dieses 
Mal in zwei Teilen.

 
Lea Sulzbacher� Foto: Lea Sulzbacher

Bevor ich euch Leas Weg zu uns erzähle, 
möchte ich sie in Teil eins als Person vorstel-
len: Lea kommt aus der Nähe von Heidelberg 
und lebt seit ihrem Studium in Karlsruhe. Sie 
ist sehr familien- und heimatverbunden. Lea 
ist bis heute in Vereinen in ihrem Heimatdorf 
ehrenamtlich tätig.

Die Kerwe isch wichtig!
Sonst verbringt Lea die Freizeit gerne bei 
Spieleabenden mit Freunden oder auf Reisen.
Bei uns im Specht bietet sie gerne Kreativ-
angebote an oder plauscht auch einfach so 
mit euch über alle Themen, die euch und uns 
beschäftigen. Als unsere Chefin hat sie kei-
nen fest eingeteilten Treff, unterstützt aber 
alle Treffs begeistert. Im Team besticht Lea 
mit ihrem Organisationstalent wie auch mit 
ihren Methoden (Moderationskoffer olé), um 
uns Chaoten auch zu Ergebnissen zu bringen.
Herzlich willkommen
Auch in diesem Jahr haben wir wieder eine 
tolle Halloweenparty am Start. Freut auch 
auf ein schaurig schönes Programm: Kostüm-
wettbewerb, gruselige Challenges, Party & 
Süßigkeiten. Es sind alle Kinder und Jugend-
lichen zwischen 6 und 14 Jahren willkom-
men! Beginn ist um 16 Uhr und Ende um 18 
Uhr. Bitte bringt die 2 € Eintritt passend mit. 
Um Anmeldung wird gebeten.

 
Halloween-Party� Plakat: Specht Ettlingen

NEUER TÖPFERKURS: 9.11.–7.12.26
ab 16 Jahren, 4 x montags von 18:30 bis 
21:30 Uhr (nicht in den Ferien!) Der Kurs 
beinhaltet 5 Einheiten und findet ab mindes-
tens 4 Personen statt. Danach gibt es wieder 
einen neuen Kurs. Preis: 50 € für insgesamt 
5 Einheiten + zuzüglich Materialkosten nach 
Verbrauch
Buchbar ab dem 26.10., 12 Uhr.

Mädchen*treff
Hallo, mein Name ist Mone und ich leite hier 
im Specht u. a. den Mädchen*treff, welcher 
jeden Freitag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt-
findet. Hier befindet sich ein Schutz- und 
Freiraum für alle Menschen, die sich als weib-
lich identifizieren und zwischen 10 und 21 
Jahren alt sind. Das Programm legt ihr ge-
meinsam mit uns fest! Werft doch mal einen 
Blick ins Programm auf unserer Homepage.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet 
Montag bis Freitag 12–14:30 Uhr, 4 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 40 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de;
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Offener Montagstreff 14–18 Uhr;
Offener Dienstagstreff 14–18 Uhr;
Kooperation TSV/ freies Basketballtrai-
ning Dienstag 18:30–20 Uhr;
Offener Jungs*treff Mittwoch 
15:30–17:30 Uhr;
Offener Kidstreff (6–10 Jahre) Donnerstag 
15:30–17:30 Uhr;
Offener Freitagstreff 14–17:30 Uhr;
Offener Mädchen*treff Freitag 15:30–17:30 
Uhr, Programm wird auf der Homepage veröf-
fentlicht;
Offener Treff (ab 14 Jahren) Mittwoch  
18–21 Uhr, Freitag 18–22 Uhr. Jeden zweiten 
& letzten Samstag im Monat.

Anmeldung über 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de 
oder 07243/4704

Lokale Agenda

Weltladen

Südamerikanische Tradition 
– liebevoll gestrickt

 
� Foto: Weltladen Ettlingen
Alpakawolle ist wärmend, antistatisch und 
wasserabweisend und sorgt für einen gu-
ten Temperaturausgleich. Sie ist besonders 
weich, optisch besticht sie durch Glanz und 
durch die Leichtigkeit, die sie ausstrahlt.
Unsere Strickwesten kommen von den Fair-
trade-Organisationen ANDEN-ART und 
HANDTRADE, beide Firmen stehen für den 
direkten Import und Vertrieb von ökologi-
scher und fair produzierter Bekleidung. Sie 
verknüpfen Ästhetik mit Ethik – was ist an-
ziehender als Natürlichkeit.
Die Westen werden von kleinen Strickateliers 
hergestellt, mit hoher sozialer Verantwor-
tung. Die Teams überraschen immer wieder mit 
ihrer Kreativität und ihren Entwürfen. Die Mit-
arbeiter der Firmen sind am kompletten Entste-
hungsprozess und am Großteil der Wertschöp-
fungskette beteiligt. Der Entwurf von Modellen 
und Kollektionen, die Vertriebsplanung und 
gegenseitige Transparenz sind Kern der part-
nerschaftlichen Zusammenarbeit.
Gestrickt wird mit Handstrickmaschinen und 
es werden auch junge Menschen, die lange 
auf Arbeitssuche sind, mit der Kunst vertraut 
gemacht. Die Verwendung von Alpakafasern 
fördert nachhaltige Landwirtschaft und er-
möglicht Bauern eine Lebensgrundlage in 
ihren Heimatdörfern.

Der Erhalt des traditionellen Handwerks und 
gleichzeitig die Weiterentwicklung der Pro-
dukte ist eine der größten Herausforderun-
gen, die sich der Fairhandels-Organisation 
stellt. Dazu werden den Kunsthandwerkerin-
nen Schulungen zu verschiedenen Themen 
angeboten. Für die Produzenten bedeutet 
dies, dass neben fairen Löhnen und der Fort-
bildungen auch viele soziale Projekte mög-
lich werden.
Am besten machen Sie sich selbst ein Bild von 
den Westen im Weltladen in der Leopoldstr. 
20. Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen.
www.weltladen-ettlingen.de
Tel. 94 55 94
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 
bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag von 10 
bis 13 Uhr

Stadtwerke 
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergie-Erstbera-
tung
Die Stadtwerke Ettlingen bieten am Diens-
tagnachmittag, 3. November, in Zusam-
menarbeit mit der Umwelt- und Energieagen-
tur eine Gebäudeenergie-Erstberatung an. 
Die Beratung findet im Stadtwerkegebäude 
in der Hertzstraße 33 statt. Interessierte 
haben die Gelegenheit, sich in einem ein-
stündigen Einzelgespräch umfassend über 
verschiedene Aspekte der energetischen Ge-
bäudesanierung zu informieren.
Ein Fachberater der Umwelt- und Energie-
agentur Landkreis Karlsruhe steht für fol-
gende Themen zur Verfügung:
•	 Moderne Heiztechnik, Heizungsmoder-

nisierung (Technik, Energieträger)
•	 Dämmung und Hitzeschutz (Dämmstoffe, 

Fenster- und Türentausch)
•	 Einsatz erneuerbarer Energien (Solarther-

mie, Fotovoltaik, Wärmepumpen etc.)
•	 Gesundes Raumklima (Schimmelproble-

me, richtiges Lüften)
•	 Fördermöglichkeiten (BAFA, KfW-Pro-

gramme)
•	 Informationen zum Gebäudeenergiege-

setz (GEG)
Für die Einzelberatung ist eine Terminreser-
vierung erforderlich. Interessierte können 
ihren persönlichen Beratungstermin unter 
07243 101-8947 vereinbaren.

Stadtbibliothek

Veranstaltungen
Samstag, 24.10., 10.30 Uhr 
Treff am Samstag zum Tag der Bibliotheken
Vorlesezeit für Kinder ab 4 Jahren und ihre 
Eltern-Geschichten lauschen und kreativ sein
Mit Siglinde Taller und Desirée Philipps
Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 5.11. , 18.30 Uhr
Rundgang Stadtbibliothek
Lernen Sie die Bibliothek und ihre Angebote nä-
her kennen. Wir informieren über Medienbestand, 
Anmeldung, Ausleihe und Katalogrecherche so-
wie die Nutzung unserer digitalen Angebote.
Anmeldung bis 31.10. erforderlich

Freitag, 6.11., 19 Uhr 
After-Work Buchcasting
Literaturtipps der besonderen Art: Eine Aus-
wahl lesenswerter Titel aus unterschiedli-
chen Sparten präsentieren sich als Kandida-
ten in einer Casting-Show. Das Publikum ist 
die Jury und entscheidet im unterhaltsamen 
Wettbewerb über die Favoriten.
Eintritt: 5 €/ Anmeldung erforderlich

Samstag, 7.11., 10.30 – 11 Uhr 
Englisch-Deutsche Vorlesestunde
Stories in Englisch und Deutsch mit Michael 
Callahan
Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern

Anmeldungen unter 07243/101207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de

​

 
� Plakat: Bibliothek

Lesung im November
Freitag, 13.11., 19.30 Uhr Lesung mit 
Rainer Rudloff: „Dorfwahn mit Stadt-
idioten“
Ausgemusterte Städter auf dem Land, 
Dorfidyllen mit Minengräben – das bieten 
sie großartigen Bücher „Altes Land“ von 
Dörte Hansen und „Unterleuten“ von Juli 
Zeh, die der Lübecker Schauspieler Rainer 
Rudloff pointiert und witzig auf die Bühne 
bringt. Es geht um die Empfindlichkeiten 
von Nachbarn, knorrige Charaktere, un-
terschwellige Konflikte, Jung gegen Alt 
oder doch eher Gewinner gegen Verlierer?
Karten: VVK 15 €/ AK 17 €, 
Tel.: 07243/101207
Gemeinsame Veranstaltung mit der Buch-
handlung Abraxas
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Volkshochschule (VHS)

Yoga zum Kennenlernen!
E-262-G-0539 Rücken-Yoga-in der Klein-
gruppe-
6 x Dienstag ab 3.11. , 16.45 - 17.45 Uhr
Erleben Sie sanftes Rücken-Yoga, das gezielt 
die Muskulatur stärkt, Verspannungen löst 
und die Körperhaltung verbessert. In diesem 
Kurs verbinden wir wohltuende Übungen 
aus dem Hatha- und Yin-Yoga, um Stabilität, 
Flexibilität und Entspannung zu fördern. Ge-
eignet für alle, die ihrem Rücken etwas Gutes 
tun und neue Energie schöpfen möchten – 
unabhängig von Vorkenntnissen.

 
� Foto: AS_Yoga_yanalya-freepik

E-262-G-0541 Yin Yoga-Ruhe-Fasziendeh-
nung und Entspannung in der Kleingruppe-
6 x Donnerstag ab 5.11. , 18.45 - 20 Uhr
Yin Yoga ist eine ruhige und achtsame Form 
des Yoga, bei der die Positionen über mehre-
re Minuten gehalten werden. Anders als bei 
dynamischen Yogastilen geht es darum, be-
wusst zur Ruhe zu kommen und dem Körper 
Zeit zu geben. Durch das längere Verweilen 
in den Positionen werden vor allem das Bin-
degewebe und die Faszien angesprochen. Die 
bewusste Atmung und die Körperwahrneh-
mung helfen dabei, immer mehr zur Ruhe zu 
kommen. Der Kurs ist für alle geeignet, unab-
hängig von Alter, Vorerfahrung oder Beweg-
lichkeit. Die Übungen finden überwiegend 
im Sitzen und Liegen auf der Matte statt.

Weitere Angebote: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

Bäder

Albgaubad -  
geänderte Öffnungszeiten 
wegen Herbstferien
Montag, 26.10. Ferien:
Hallenbad:		 13 bis 20 Uhr
Sauna:			  geschlossen

Sonntag, 1.11. Allerheiligen:
Hallenbad:		 10 bis 20 Uhr
Sauna:			  10 bis 20 Uhr

An allen übrigen Tagen sind die bekannten 
Öffnungszeiten gültig.

Informationen: 07243 101-811, 
baederverwaltung@sw-ettlingen.de
www.baeder-ettlingen.de

Schulen / Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

MITEINANDER gestalten
Seit dem Schuljahr 26/27 hat das AMG ein 
neues Leitbild.

 
Die neue Grafik zum Leitbild 
� Logo: Albertus-Magnus-Gymnasium

Wir möchten am Albertus-Magnus-Gymna-
sium miteinander gestalten und das Mitei-
nander gestalten. Da das Miteinander eine 
Doppelbedeutung hat, wird es in der Grafik 
mit Großbuchstaben geschrieben. Die An-
fangsbuchstaben der Grafik bilden ein Ak-
rostichon:
A für Albertus-Magnus-Gymnasium
M für MITEINANDER
G für gestalten.
Die Farben der Grafik greifen die Lage im 
Horbachpark auf: die grüne Rasenfläche mit 
dem hellblauen Himmel und der dunkelblaue 
Schriftzug erinnert sowohl an den Horbach-
see als auch an die Farben unseres Schullo-
gos, das wie ein Blick von oben auf die Rasen-
arena des Horbachparks ist. Die drei größer 
werdenden Kreisbögen unseres Schullogos 
symbolisieren die Lehrkräfte, die Schüler:in-
nen und die Erziehungsberechtigten. In der 
Grafik greift das Schullogo die Farbe unseres 
Pausenhofs auf.
Das gelebte Leitbild: Unsere Werte – dafür 
stehen WIR!

Verbundenheit ist ein Grundpfeiler unserer 
Schule, der unser Zusammengehörigkeits-
gefühl prägt und ein unterstützendes Lern-
umfeld schafft. Durch Zusammenarbeit, 
gegenseitige Unterstützung und das Be-
wusstsein, füreinander da zu sein, leben wir 
eine starke Schulgemeinschaft. Wir glauben, 
dass Entwicklung in Beziehung entsteht, und 
schaffen einen Ort, an dem wir miteinander 
wachsen und Verantwortung füreinander 
übernehmen.

Respekt: Wir begegnen einander mit Wert-
schätzung und achten jeden Menschen in 
seinem Sein und seiner Einzigartigkeit. In-
dem wir die Stärken, das Engagement und 
die Leistungen jedes Einzelnen sehen und 

fördern, tragen wir zu einem wertschätzen-
den Miteinander bei. Dadurch schaffen wir 
ein Umfeld, in dem sich alle sicher, willkom-
men und gesehen fühlen.

Freude: Wir schaffen Raum für Spaß, Humor 
und gemeinsame Erlebnisse im Schulalltag. 
Mit Neugier und Kreativität entdecken wir 
neue Perspektiven und wachsen an Heraus-
forderungen. So gestalten wir eine positive 
Atmosphäre, in der wir gerne miteinander 
lernen und leben.

Weitere Informationen zum neuen Leitbild – 
auch ein Dialog mit unserem Namenspatron 
Albertus-Magnus – findet sich auf der Home-
page unter der Rubrik „Leitbild“.

Visions-AG und Factfulness
Am 6. Oktober traf sich die Visions-AG zum 
ersten Mal in diesem Schuljahr.
Der Bestseller „Factfulness“ von Hans Ros-
ling – ein Geschenk aus den Reihen der El-
tern – stand im Mittelpunkt des Treffens. Die 
Leiterinnen Ina Bischof und Jennifer Heck 
stellten den Teilnehmenden, darunter 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, El-
tern und Mitglieder der Schulleitung, fünf 
der im Buch beschriebenen Instinkte vor. 
Diese verleiten uns dazu, vorschnell zu urtei-
len: den Instinkt der Kluft, den Instinkt der 
Dimension, den Instinkt der Verallgemei-
nerung, den Instinkt des Schicksals und 
den Instinkt der Schuldzuweisung.
In einer anschließenden Übung überlegten 
die Teilnehmenden zunächst, in welchen 
Situationen des Schulalltags sie diesen Ins-
tinkten erliegen und wie es tatsächlich um 
die Fakten steht.
Wenn wir es schaffen, unsere Instinkte zu 
bremsen und unsere Einschätzungen anhand 
von Fakten zu überprüfen, gelangen wir zu 
mehr Gelassenheit. So wird eine wesentli-
che Voraussetzung dafür geschaffen, dass 
wir Schule miteinander gestalten können.
Das neue Leitbild der Schule, das dem Na-
menskürzel AMG Albertus-Magnus-Gymna-
sium Rechnung trägt, wurde vorgestellt: 
„AMG MITEINANDER gestalten“.
Gemeinsam prüften die Teilnehmenden die 
aktuelle Situation und trugen ihre Einschät-
zungen auf einer von der Kunstfachschaft 
entworfenen Grafik zusammen. Im grünen 
Bereich wurde gesammelt, was bereits gut 
läuft. Im blauen Bereich fanden Ideen für die 
Zukunft Platz.
Ein besonderes Anliegen ist es, die Kom-
petenzen von Schülerinnen und Schülern, 
Eltern und Alumni noch stärker in das Schul-
leben einzubringen. Außerdem möchten wir 
die Unterrichtsentwicklung durch kollegiale 
Hospitationen voranbringen und bei einem 
Elternsprechtag wieder mehr Raum für den 
persönlichen Austausch schaffen. Nicht zu-
letzt wünschen wir uns, dass „Schubladen 
immer mal wieder geöffnet werden“ – damit 
neue Perspektiven entstehen und wir Schule 
gemeinsam weiterentwickeln können.
Das nächste Treffen ist am 9.12. um 18.30 
Uhr in 1-27. Neue Teilnehmende sind herz-
lich willkommen.
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Heisenberg-Gymnasium

Von Polizei bis Feuerwehr – die 6e beim 
Katastrophenschutztag
Anfang Oktober hat die Klasse 6e zusammen 
mit anderen Schulklassen aus der Region den 
Katastrophenschutztag besucht.
Verschiedene Organisationen des Katastro-
phenschutzes stellten sich einen Vormittag 
lang auf dem Schulhof der Gemeinschafts-
schule Langensteinbach vor. Unter anderem 
waren die Polizei, die Feuerwehr, die DLRG, 
verschiedene Rettungsdienste und die Ret-
tungshundestaffel da.
Die Organisationen erklärten den Schüle-
rinnen und Schülern beispielsweise, welche 
Rettungsfahrzeuge bei welchen Einsätzen 
verwendet werden und auch, wie einzelne Ge-
räte im Einsatz funktionieren. Die Schülerin-
nen und Schüler entdeckten viele spannende 
Dinge, durften in einen Rettungswagen klet-
tern oder sich auf einer Hebebühne hoch-
fahren lassen. Die Feuerwehr hatte einen bei 
den Jugendlichen sehr angesagten Stand mit 
VR-Brillen aufgebaut, an dem man zusammen 
mit einem Partner oder einer Partnerin ein 
Feuer löschen konnte. Die Polizei erklärte, wie 
man jemandem Handschellen anlegt und die 
Rettungshundestaffel zeigte, wie ein echter 
Einsatz aussieht. Ein Boot, in das man hinein-
klettern konnte, hatte die DLRG mitgebracht.
Alle Organisationen hatten am Katastrophen-
schutztag das Ziel, den Schülerinnen und 
Schülern einen Einblick in ihren Arbeitsalltag 
zu geben und sie zu motivieren, mal an einem 
Erste-Hilfe-Kurs oder ähnlichem teilzunehmen.
Wir hatten als Klasse sehr viel Spaß und ha-
ben viel gelernt. Allerdings haben manche 
von uns das THW vermisst, das an diesem Tag 
aufgrund einer Übung leider keinen eigenen 
Stand aufgebaut hatte.
(Anna von Manteuffel, 6e)

 
Die 6e entdeckt das Innere eines Rettungs-
wagens� Foto: Wichmann

Freie Schule NIMMERSATT

Permakultur macht Schule – Der Kennen-
lern- und Mitmachtag
Die Freie Schule NIMMERSATT lädt am 
24.10.2026 von 14 bis 17 Uhr in ihren Rau-
pengarten ein zum Konzept Permakultur 
macht Schule. Interessierte Familien kön-

nen Eltern und Lernbegleitende der Freien 
Schule NIMMERSATT erleben und sich über 
die Besonderheiten unseres pädagogischen 
Konzeptes sowie den Schulalltag und das 
Aufnahmeverfahren für das kommende 
Schuljahr informieren. Zusätzlich wird es ein 
reichhaltiges Aktivangebot geben mit Pro-
jekten, die die Ressourcen unseres Außen-
geländes sinnvoll nutzen und im Sinne der 
Permakultur Kreisläufe gestalten.

 
� Plakat: Freie Schule NIMMERSATT

Amtliche 
Bekanntmachungen

Bekanntmachung und Beteiligung der 
Öffentlichkeit

Einleitung des Verfahrens 
zur Aufhebung des Be-
bauungsplans „Ehemalige 
Badische Landsiedlung und 
der alten städtischen Sied-
lung (Teilbereich Erlenweg 
Nr. 6-14)“
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 07.10.2026 den 
Beschluss gefasst, das Verfahren zur Aufhe-
bung des Bebauungsplans „Ehemalige Badi-
sche Landsiedlung und der alten städtischen 
Siedlung (Teilbereich Erlenweg Nr. 6-14)“ ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Ziel und Zweck der Planung
Für das Grundstück Erlenweg 6 wurde eine 
Bauvoranfrage bei der Baurechtsbehörde 
der Stadt Ettlingen (Genehmigungsbehör-
de). Gegenstand der Bauvoranfrage ist ein 
Bauvorhaben, bei dem das auf dem Bau-
grundstück Erlenweg 6 (Flst. Nr. 7841/3 
Gemarkung Ettlingen) vorhandene Gebäude 
abgebrochen und eine Neubebauung über 
die Möglichkeiten des „Bauturbo“ erfolgen 
soll. Der Gemeinderat hat am 06.05.2026 die 
Zustimmung der Gemeinde zum Vorhaben 
erteilt und die Zustimmung daran geknüpft, 
dass der bestehende Bebauungsplan in die-
sem Bereich aufgehoben wird, da ansonsten 

widersprüchliche planungsrechtliche Fest-
setzungen entstehen.
Das Baugrundstück Erlenweg 6 liegt im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans „Ehema-
lige Badische Landsiedlung und der alten 
städtische Siedlung“ vom 05.03.1980. Der 
Bebauungsplan lässt eine Neubebauung 
nur im rückwärtigen/nördlichen Bereich der 
Grundstücke Erlenweg 6 bis 14 zu.
Im Hinblick auf die Grundstückseinteilung 
und der Überlagerung mit dem Bebau-
ungsplan ergibt sich für die Grundstücke 
Erlenweg 6 und 14 eine kaum realisierbare 
Neubebauung innerhalb des festgesetzten 
Baubereichs.
Der Bebauungsplan sieht eigentlich eine 
Reihenhausbebauung auf den nördlichen 
Grundstücksteilen vor. Die dafür notwendige 
Bodenordnung, mit der auch die Erschlie-
ßung ermöglicht worden wäre, wurde aber 
offensichtlich seinerzeit nicht durchgeführt. 
Die Bestandsbebauung war bereits vor der 
Aufstellung des Bebauungsplans vorhan-
den. Es scheint unrealistisch, dass nach Ver-
festigung der vorhandenen Bebauung eine 
Neuordnung dieses Bereiches und Bebauung 
gemäß dem vorliegenden Bebauungsplan 
noch möglich ist.
Die Verwaltung empfiehlt deshalb, den Be-
bauungsplan in diesem Teilbereich aufzu-
heben und die Bebauungsmöglichkeiten zu-
künftig nach dem Gebot des sog. „Einfügens“ 
zu beurteilen (gemäß § 34 Baugesetzbuch). 
Die planungsrechtliche Situation ist dann 
eindeutig und praktikabel.
Die Aufhebung kann im beschleunigten Ver-
fahren gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung 
einer förmlichen Umweltprüfung erfolgen.
Am 07.10.2026 hat der Gemeinderat der 
Stadt Ettlingen in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf der Aufhebung des Bebauungs-
plans „Ehemalige Badische Landsied-
lung und der alten städtischen Siedlung 
(Teilbereich Erlenweg Nr. 6-14)“ i. d. F. v. 
27.07.2026 sowie die in Zusammenhang mit 
dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften i. d. F. v. 27.07.2026 gemäß 
§ 74 Landesbauordnung (LBO) gebilligt und 
beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen.
Der Geltungsbereich (ca. 0,24 ha.) des Auf-
hebungsbebauungsplans beinhaltet die 
FlSt.-Nrn. 7841/3, 7841/4, 7841/5, 7841/6 
und 7841/7. Die genaue Abgrenzung ergibt 
sich aus dem Lageplan vom 10.03.2026.
Der Entwurf der Aufhebung des Bebau-
ungsplans „Ehemalige Badische Landsied-
lung und der alten städtischen Siedlung 
(Teilbereich Erlenweg Nr. 6-14)“ samt 
Planzeichnung und Textteil (planungs-
rechtliche Festsetzungen, örtliche Bauvor-
schriften und beigefügter Begründung) 
i. d. F. v. 27.07.2026 liegt vom 23.10. bis 
23.11.2026 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich aus.

Ort der Auslegung
Stadt Ettlingen, Planungsamt, Schillerstra-
ße 7-9, 3. OG, 76275 Ettlingen
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Zeit der Auslegung
Montag und Dienstag	
9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 15:30 Uhr
Mittwoch und Freitag	
9:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag	
9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr

Hinweis: Bitte benutzen Sie den Eingang des 
Bürgerbüros, der während der Zeit der Aus-
legung zur Verfügung steht.
Während der Auslegungsfrist können Stellung-
nahmen beim Planungsamt der Stadt Ettlingen 
abgegeben werden. Gerne können Sie hierfür 
auch das Online-Formular auf der Homepage 
verwenden. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die An-
gabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Stellungnahmen zum Bebauungsplan sind 
während der Auslegungsfrist abzugeben. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterlagen 
sind zusätzlich im Internet unter der Adresse 
www.ettlingen.de/bpiv eingestellt.
Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen sind verfügbar und Bestandteil der 
ausgelegten Unterlagen:
•	 Habitatpotenzialanalyse des Planungs-

büroBeck vom 14.07.2026, in welcher 
das Untersuchungsgebiet hinsichtlich 
seines Potenzials als Lebensraum sowie 
als Fortpflanzungs- und Ruhestätte für 
planungs- und artenschutzrechtlich rele-
vante Tierarten-Fledermäuse, Vögel, Rep-
tilien, Amphibien, Insekten und sonstige 
Wirbellose und weitere nach Anhang IV 
der FFH-Richtlinie geschützte Artengrup-
pen wie z. B. die Haselmaus oder andere 
Kleinsäuger - untersucht wurde.

Ettlingen, 20.10.2026
gez.
Wassili Meyer-Buck
Planungsamt

Bekanntmachung und Beteiligung der 
Öffentlichkeit

Öffentliche Auslegung des 
Bebauungsplanentwurfs 
„Pforzheimer-, Augusta-, 
Friedensstraße“ gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Am 07.10.2026 hat der Gemeinderat der Stadt 
Ettlingen in öffentlicher Sitzung den Entwurf 
des Bebauungsplans „Pforzheimer-, Augus-
ta-, Friedensstraße“ i. d. F. v. 19.12.2024, 
Stand 28.09.2026 sowie die in Zusammenhang 
mit dem Bebauungsplan aufgestellten ört-
lichen Bauvorschriften i. d. F. v. 19.12.2024, 
Stand 28.09.2026 gemäß § 74 Landesbauord-
nung (LBO) gebilligt und beschlossen, diesen 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

Planerische Zielsetzung
Hauptziel der Planung ist die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
eine verträgliche innerstädtische Nachver-
dichtung bei gleichzeitiger Sicherung des 
begrünten Blockinnenbereichs. Entspre-
chend der Standortgunst wird eine urbane 
Nutzungsmischung aus Wohnen und Arbei-
ten festgesetzt, um ein attraktives und le-
bendiges Quartier zu entwickeln. Entlang 
der Pforzheimer Straße sowie im rückwärti-
gen Teilbereich 2.1 sieht die Planung eine Mi-
schung ausgewerblichen Einheiten, Büros, 
Dienstleistungen und Wohnen vor. Hierzu 
wird für den Teilbereich 2.1 die Gebietskate-
gorie Urbanes Gebiet (MU) festgesetzt.
Ein zentrales Element bildet der Erhalt des 
grünen Blockinnenbereichs im Geviert Bis-
marck-, Pforzheimer-, Augusta- und Frie-
densstraße. Um eine geordnete städtebau-
liche Entwicklung dauerhaft zu sichern, 
werden die rückwärtigen Flächen durch die 
Festsetzung privater Grünflächen von Be-
bauung freigehalten. Diese Maßnahme ge-
währleistet die Versorgung mit wohnungs-
nahen Freiflächen, ermöglicht die dezentrale 
Versickerung von Niederschlagswasser und 
erzielt positive kleinklimatische Effekte zur 
Abmilderung sommerlicher Aufheizung.

Art und Maß der baulichen Nutzung
Die Art der baulichen Nutzung orientiert sich 
an der Umgebung: Entlang der Pforzheimer 
Straße und im Teilbereich 2.1 wird ein Urbanes 
Gebiet (MU) festgesetzt, während entlang der 
Augusta- und Friedensstraße ein Allgemeines 
Wohngebiet (WA) ausgewiesen wird. Im MU 
sind Gartenbaubetriebe, Tankstellen und Ver-
gnügungsstätten ausgeschlossen. Im WA sind 
Betriebe des Beherbergungsgewerbes, Ver-
waltungen und sonstige nicht störende Ge-
werbebetriebe nur ausnahmsweise zulässig; 
Vergnügungsstätten, Tankstellen und Garten-
baubetriebe sind generell ausgeschlossen. 
Großflächiger Einzelhandel ist im gesamten 
Plangebiet unzulässig.
Die überbaubaren Grundstücksflächen wer-
den durch Baulinien und Baugrenzen im 
zeichnerischen Teil definiert. Dies ist hin-
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reichend. Eine explizite Grundflächenzahl 
(GRZ) wird daher nicht festgesetzt. Indirekt 
finden jedoch die Orientierungswerte des § 
17 Baunutzungsverordnung (MU: 0,8; WA: 
0,4) Anwendung. Geringfügige Überschrei-
tungen dieser Werte bei Neubauvorhaben 
sind im Sinne der Innenentwicklung und 
eines schonenden Umgangs mit Grund und 
Boden städtebaulich vertretbar, sofern sie 
der Einpassung in die bestehende Struktur 
dienen. Gesunde Wohn- und Arbeitsverhält-
nisse bleiben durch die kompensatorischen 
Wirkungen der privaten Grün- und Freiflä-
chen gewahrt.

Bauweise und gestalterische Integration
Zur Steuerung der städtebaulichen Struk-
tur werden im Plangebiet die offene, die ge-
schlossene sowie die abweichende Bauweise 
festgesetzt. Während die offene und geschlos-
sene Bauweise den klassischen Duktus der 
Straßenrandbebauung sichern, wird für den 
Teilbereich 2.1 (zweite Reihe zur Pforzheimer 
Straße) eine abweichende Bauweise (a) defi-
niert. Diese ermöglicht eine Grenzbebauung 
innerhalb der festgesetzten Baufenster, ohne 
die Kriterien der geschlossenen Bauweise 
(Gebäudelänge über 50 m) zwingend erfül-
len zu müssen. Dies trägt der heterogenen 
Parzellierung Rechnung: Schmale Flurstü-
cke erhalten so die notwendige Flexibilität 
für eine wirtschaftliche Bebauung an beiden 
seitlichen Grenzen, während auf großflächi-
gen Grundstücken (z. B. Pforzheimer Str. 47) 
weiterhin Abstände zur Grundstücksgrenze 
gewahrt werden können. Sofern nicht die ab-
weichende Bauweise zur Anwendung kommt, 
sind die Grenzabstände gemäß der Landes-
bauordnung (LBO) einzuhalten.
Die Überplanung wahrt die Maßstäblich-
keit der Umgebung. Wand- und Firsthöhen, 
Geschossigkeiten sowie Dachformen (Sat-
tel- und Walmdächer) orientieren sich am 
Bestand. 
Für den Teilbereich 2.1 wurde ein Baufenster 
definiert, das einen Ausgleich zwischen der 
Rahmenplanung und dem baulichen Bestand 
schafft, um den Eigentümern angemessenen 
Entwicklungsspielraum zu bieten. Im rück-
wärtigen Bereich sind begrünte Flachdächer 
vorgesehen, die zur Regenwasserrückhal-
tung und Verdunstung beitragen.
Alle rechtmäßig genehmigten Gebäude ge-
nießen Bestandsschutz. Die Festsetzungen 
entfalten ihre Rechtswirkung ausschließlich 
bei Neubauten oder wesentlichen baulichen 
Veränderungen; eine Verpflichtung zur Än-
derung des Bestands besteht nicht.

Bestands- und Fremdkörperfestsetzung
Für den Kfz-Handel auf dem Flurstück 1220 
(Pforzheimer Str. 47), der typologisch von 
der angestrebten Nutzungsmischung ab-
weicht, wird eine Fremdkörperfestsetzung 
(MU*) getroffen. Dies sichert den Bestand 
sowie die bauliche Erneuerung und Moderni-
sierung im gegenwärtigen Umfang. Zur Wah-
rung der wirtschaftlichen Entwicklung ist 
eine einmalige Erweiterung der Verkaufsflä-
che um 10 % zulässig. Bei einer dauerhaften 

Aufgabe der Nutzung erlischt diese Sonder-
regelung gemäß § 9 Absatz 2 Nr. 2 BauGB, um 
die Fläche städtebaulich an die Umgebungs-
bebauung anzugleichen.

Erhaltungsbereiche
Zur Sicherung der städtebaulichen Eigenart wer-
den die Gebäude Friedensstraße 4-16, Augusta-
straße 5-11 sowie Pforzheimer Straße 35, 43 und 
53-57 als Erhaltungsbereiche festgesetzt. Diese 
gründerzeitlichen Bauten sind aufgrund ihrer ar-
chitektonischen sowie städtebaulichen Qualität 
und ihrer geschichtlichen Bedeutung identitäts-
stiftend für das Ortsbild und sollen in ihrer Subs-
tanz und Wirkung dauerhaft bewahrt werden.
Der Bebauungsplan berücksichtigt die Belan-
ge des Arten- und Immissionsschutzes, der 
Bodenbeschaffenheit sowie des Lokalklimas. 
Die aus den Fachgutachten resultierenden 
Erfordernisse werden durch entsprechende 
planungsrechtliche Festsetzungen gesichert.

Der Geltungsbereich hat eine Größe von 
ca. 21.741 m². Die genaue Abgrenzung ist 
dem beigefügten Übersichtslageplan vom 
19.12.2024 zu entnehmen. Im Vergleich 
zum Aufstellungsbeschluss, bekanntge-
macht am 29.07.2021, wurde der Geltungs-
bereich nach Süden hin um ca. 841 m² er-
weitert. Dies ist erforderlich, um die Bäume 
entlang der Pforzheimer Straße aus städte-
baulichen (stadtbildprägenden) und klima-
tischen Gründen mit Erhaltungsgeboten zu 
sichern.

Der Entwurf des Bebauungsplans „Pforz-
heimer-, Augusta-, Friedensstraße“ samt 
Planzeichnung, Textteil (planungsrechtli-
che Festsetzungen, örtliche Bauvorschrif-
ten und beigefügter Begründung) i. d. F. v. 
19.12.2024, Stand 28.09.2026 liegt vom 
23.10. bis 23.11.2026 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich aus.
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Ort der Auslegung
Stadt Ettlingen, Planungsamt, Schillerstra-
ße 7-9, 3. OG, 76275 Ettlingen

Zeit der Auslegung
Montag und Dienstag � 9 bis 12 Uhr 
und � 13:30 bis 15:30 Uhr
Mittwoch und Freitag	�  9 bis 12 Uhr
Donnerstag	�  9 bis 12 Uhr 
und � 13:30 bis 17:00 Uhr

Hinweis: Bitte benutzen Sie den Eingang des 
Bürgerbüros, der während der Zeit der Aus-
legung zur Verfügung steht.
Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen beim Planungsamt der Stadt 
Ettlingen abgegeben werden. Gerne können 
Sie hierfür auch das Online-Formular auf der 
Homepage verwenden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.
Stellungnahmen zum Bebauungsplan sind 
während der Auslegungsfrist abzugeben. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterlagen 
sind zusätzlich im Internet unter der Adresse 
www.ettlingen.de/bpiv eingestellt.

Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen und Gutachten sind verfügbar und 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen:
•	 Fachbeitrag Schall des Büro Modus Con-

sult Gericke GmbH & Co. KG von Februar 
2024 mit Untersuchungen der im Plange-
biet vorhandenen und darauf einwirken-
den Lärmimmissionen

•	 Geotechnisches Gutachten des Büro 
GHJ Ingenieurgesellschaft für Geo- 
und Umwelttechnik mbH Co. KG vom 
26.02.2024 mit Untersuchungen der 
Baugrundverhältnisse, evtl. Altlasten, 
Versickerungsfähigkeit des Bodes sowie 
der geothermischen Nutzung

•	 Lokalklimatische Stellungnahme des 
Büro Lohmeyer vom 01.02.2024 mit Un-
tersuchungen der lokalklimatischen Ver-
hältnisse sowie die Auswirkungen darauf 
durch den Bebauungsplan

•	 Karte Biotoptypen des Büro ag/R an-
gewandte geographie & landschaftspla-
nung vom 10.11.2023

•	 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung 
des Büro ag/R angewandte geographie & 
landschaftsplanung vom 21.11.2023 mit 
Untersuchungen zum Aufkommen und Be-
troffenheit von Vogelarten

Ettlingen, 20.10.2026

gez.
Wassili Meyer-Buck
Planungsamt

Beteiligung der Öffentlichkeit

Erstellung eines Hitze-
aktionsplans für die Stadt 
Ettlingen
Der Gemeinderat hat am 28.06.2023 die 
Aufstellung einer Hitzeaktionsplanung be-
schlossen. Hierzu gehört zum einen die 
Umsetzung kurzfristiger Maßnahmen, die 
bereits im vergangenen Sommer zur Anwen-
dung gekommen sind. Zum anderen wurde 
beschlossen, das LoRaWAN-gestützte Um-
weltmonitoring zu erweitern und einen Hit-
zeaktionsplan zu erstellen
Als Grundlage für den Hitzeaktionsplan wurde 
vom Büro Lohmeyer eine Stadtklimaanalyse 
für Ettlingen durchgeführt. Dazu wurden die 
Temperatur- und Windverhältnisse für einen 
wolkenarmen, windschwachen, heißen Som-
mertag (Tagesmaximum bei 30 °C oder mehr) 
simuliert. Im Ergebnis werden anhand von 
Kartendarstellungen die hitzebelasteten Sied-
lungsbereiche sowie Kaltluftströme an einem 
idealisierten Sommertag aufgezeigt. Thermi-
sche Belastungsschwerpunkte im Stadtgebiet 
wurden identifiziert und auf dieser Basis orts-
bezogene Maßnahmen-Steckbriefe für rele-
vante Stadtquartiere erstellt. Ein Bericht des 
Büros Lohmeyer mit allen Ergebnissen ist Be-
standteil der ausgelegten Unterlagen.
Die Stadtklimaanalyse zeigt, dass verschie-
dene Quartiere und Ortsteile Ettlingens 
unterschiedlich stark hitzebelastet sind. 
Besonders heiß wird es tagsüber in den Sied-
lungsbereichen der Kernstadt. Am stärksten 
von Hitze betroffen sind die Altstadt und der 
zentrale Bereich von Ettlingen West. Maß-
geblich für besonders hohe Temperaturen 
sind ein hoher Versiegelungsgrad, dichte 
Bebauung und wenige Vegetationsflächen. 
Im Vergleich zu den Bereichen im Oberrhein-
graben mit der Ettlinger Kernstadt, Bruch-
hausen, Ettlingenweier und Oberweier sind 
die Höhenstadtteile tagsüber etwas kühler.
Nachts zeigt sich insbesondere in Ettlingen 
West und dem Quartier Vogelsang eine sehr 
stark erhöhte Wärmebelastung. Die beiden 
Stadtteile liegen nicht im Wirkungsbereich 
des „Albtälers“ (aus dem östlich gelegenen 
Albtal kommender Kaltluftstrom) und werden 
auch von den Flurwinden aus der Vorbergzone 
nicht erreicht. Auch in den anderen Stadttei-
len der Kernstadt und den Ortsteilen zeigt die 
Stadtklimaanalyse nächtliche Temperatur-
werte von deutlich über 20 °C. Bei nicht ab-
sinkenden nächtlichen Temperaturen unter 
20 °C spricht man von einer Tropennacht, die 
insbesondere für vulnerable Bevölkerungs-
gruppen ein Gesundheitsrisiko darstellt.
Auf Basis der Erkenntnisse der Stadtklimaana-
lyse wurden für neun Quartiere der Ettlinger 
Kernstadt Maßnahmen zur Reduktion der Hit-
zebelastung abgeleitet, die vom Büro metris 
aus Heidelberg in Form einer Broschüre als 
Hitzeaktionsplan zusammengefasst sind. Der 
Fokus auf die Ettlinger Kernstadt begründet 
sich aus der dichteren Bebauung, der höheren 
Bewohnerdichte und der Anzahl hitzekriti-
scher Einrichtungen (wie Pflege-, Kinderta-

geseinrichtungen und Schulen), wodurch hier 
ein erhöhter Handlungsbedarf im Vergleich zu 
den Ortsteilen besteht. Die Maßnahmenemp-
fehlungen des Hitzeaktionsplans sprechen so-
wohl die städtebauliche Planung als auch die 
Bürgerschaft an und reichen von kurzfristigen 
Maßnahmen wie der Nutzung von Verschat-
tungsvorrichtungen in Wohngebäuden und 
der Schaffung von Trinkbrunnen bis zu lang-
fristigen Kühlungs- und Verschattungsmaß-
nahmen des öffentlichen Raums. Die Maßnah-
menbroschüre wurde unter Berücksichtigung 
des Integrierten Stadtentwicklungskonzepts 
(ISEK) erstellt und beachtet die Bedeutung 
verschiedener Handlungsfelder (Mobilität, 
Freizeit und Kultur, Bildung, Wirtschaft etc.) 
in den Quartieren. Auf dieser Basis wurden je 
Quartier Priorisierungen für Maßnahmen der 
Hitzeaktionsplanung in den verschiedenen 
Handlungsfeldern abgeleitet.
Der Hitzeaktionsplan wurde vom Ettlinger Ge-
meinderat als Entwurf eines städtebaulichen 
Entwicklungskonzepts beschlossen. Dies soll 
dazu dienen, die Maßnahmenvorschläge in 
verschiedene Bereiche der städtischen Pla-
nung zu integrieren und Hitzeschutzmaß-
nahmen so kontinuierlich und dauerhaft 
umzusetzen. Vor dem Hintergrund der zuneh-
menden sommerlichen Hitzebelastung wird 
die Umsetzung der erläuterten Maßnahmen 
als sinnvoll erachtet. Mit der Hitzeaktions-
planung soll die Bevölkerung insbesondere 
vor gesundheitlichen Auswirkungen durch 
Hitze geschützt und so die Lebens- und Auf-
enthaltsqualität in der Stadt Ettlingen auch in 
zukünftigen Sommern sichergestellt werden.

Am 17.06.2026 hat der Gemeinderat in öf-
fentlicher Sitzung dem Entwurf des Hitze-
aktionsplans als städtebauliches Konzept 
gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 11 Baugesetzbuch 
(BauGB) zugestimmt und beschlossen, 
diesen öffentlich auszulegen.
Die Auslegung findet vom 23.10. bis 
23.11.2026 statt.

Ort der Auslegung
Stadt Ettlingen, Planungsamt, Schillerstra-
ße 7-9, 3. OG, 76275 Ettlingen

Zeit der Auslegung
Montag und Dienstag� 9 bis 12 Uhr 
und�  13:30 bis 15:30 Uhr
Mittwoch und Freitag	�  9 bis 12 Uhr
Donnerstag	�  9 bis 12 Uhr
 und�  13:30 bis 17 Uhr
Hinweis: Bitte benutzen Sie den Eingang des 
Bürgerbüros, der während der Zeit der Aus-
legung zur Verfügung steht.
Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen beim Planungsamt der Stadt 
Ettlingen abgegeben werden. Gerne können 
Sie hierfür auch das Online-Formular auf der 
Homepage verwenden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.
Stellungnahmen zur Hitzeaktionsplanung 
sind während der Auslegungsfrist abzugeben. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können unberücksichtigt bleiben.
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Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterlagen 
sind zusätzlich im Internet unter der folgen-
den Adresse eingestellt: www.ettlingen.de/
stadtklimaanalyse_hitzeaktionsplan
Folgende Unterlagen sind Bestandteil der 
ausgelegten Unterlagen:
•	 Stadtklimaanalyse und Maßnahmenent-

wicklung
•	 Broschüre mit städtebaulicher Verortung 

der Maßnahmen
Ettlingen, 20.10.2026
gez.
Wassili Meyer-Buck
Planungsamt

Mitteilungen 
anderer Ämter

Veranstaltungen zu den 
Frauenwirtschaftstagen
Berufliche Perspektiven entwickeln, neue 
Kontakte knüpfen und den eigenen Weg ak-
tiv gestalten: Frauenwirtschaftstage begin-
nen am Freitag, 23. Oktober, in den Räumen 
der IHK Karlsruhe, Lammstraße 13–17, mit 
„Frauen. Chancen. Zukunft. Das Forum für dei-
ne berufliche Perspektive“. Von 9 bis 12 Uhr 
bietet die Jobmesse Frauen aus der Region die 
Möglichkeit, sich über Karrierewege, Weiter-
bildungsmöglichkeiten und berufliche Ent-
wicklungschancen bei verschiedenen Arbeit-
gebern zu informieren. Die Veranstalterinnen 
aus dem Stadt- und Landkreis Karlsruhe set-
zen ein wichtiges Zeichen für die Stärkung der 
wirtschaftlichen Teilhabe von Frauen und die 
Förderung von Chancengleichheit auf dem 
Arbeitsmarkt. Der Tag schafft Raum für Aus-
tausch, Inspiration und konkrete Unterstüt-
zung bei beruflichen Fragen.
Passend zu den Frauenwirtschaftstagen lädt 
die Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-
ses am Samstag, 24. Oktober in das Familien-
zentrum Kult Café in Friedrichstal, Rheinstra-
ße Ost 14, ein. Von 10 bis 16 Uhr findet der 
Workshop „Berufliche Neuorientierung – Mit 
kraftvollen Ressourcen in die Veränderung 
starten!“ statt. Die Referentinnen Sabine 
Hobich und Stefanie Thren wenden sich an 
Frauen, die berufliche Veränderungen an-
streben, einen Wiedereinstieg planen oder 
ihre persönlichen Stärken für neue berufliche 
Ziele nutzen möchten. Die Teilnehmerinnen 
erhalten Impulse, um Veränderungsprozesse 
aktiv zu gestalten und neue Perspektiven zu 
entwickeln. Der Workshop knüpft an die Ziele 
der Frauenwirtschaftstage an und bietet die 
Möglichkeit, die dort gewonnenen Impulse 
praxisnah zu vertiefen.
Weitere Infos zu den Frauenwirtschaftstagen 
und zur Anmeldung zum Workshop gibt es 
per E-Mail an gleichstellungsbeauftragte@
landratsamt-karlsruhe.de

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.

Medizinisches Versorgungszentrum, Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do. 18 bis 21 Uhr, Mi., 
Fr. 16.30 bis 21 Uhr, Sa. 10 bis 14 und 15 bis 18 
Uhr geöffnet, So. und Feiertage geschlossen, 
Tel. 07243 101504, www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do. 19 bis 22 Uhr, Mi. 13 bis 22 Uhr, Fr. 16 
bis 22 Uhr, Sa. So. und Feiertage 8 bis 21 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen, Tel. 0761 12012000 oder 01821 
116116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 22. Oktober
Albtal-Apotheke, 
Schöllbronner Straße 2, Tel. 5 78 00, 
Kernstadt

Freitag, 23. Oktober
Apotheke am Durlacher Tor, 
0721 698623, 76131 Khe-Oststadt

Samstag, 24. Oktober
Apotheke Grünwettersbach, 
Am Wetterbach 94, 0721 45 09 73, 
76228 Khe-Grünwettersbach

Sonntag, 25. Oktober
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
07202 7122, 76307 Langensteinbach
Montag, 26. Oktober
Schlossberg Apotheke, Vorbergstraße 9 
0721 49 11 99, 76228 Khe-Wolfartsweier
Dienstag, 27. Oktober
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West
Mittwoch, 28. Oktober
Rundumgesund-Apotheke am Kolping-
splatz, Karlstraße 115, 76137 Karlsruhe
Donnerstag, 29. Oktober
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche

Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
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Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für  
Samstag, 24., und Sonntag, 25. Oktober
Röm.-kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Martin
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier, Gedenken 
150 Jahre Erzbischof Dr. Ruml
Sonntag 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Eucharistiefeier, anschließend 
Kirchencafé, auch im Livestream unter 
https://www.youtube.com/@kath-ettlingen)

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Eucharistiefeier

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Wegen des Patroziniums findet die Vor-
abendmesse in Oberweier statt

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Eucharistiefeier

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

St. Dionysius, Ettlingenweier
Entfällt!

St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Patrozinium St. Wende-
lin. Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
Gernsbach-Lauterbach, anschließend klei-
ner Umtrunk

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 585, 
www.italienische-katholische-mission-karls-
ruhe.de, Gottesdienste in italienischer Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst für die Kirchen-
gemeinde im Gemeindezentrum Bruchhau-
sen (Prädikant Lindenmuth)

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr wir laden in die Lutherge-
meinde zum Gottesdienst ein, kein Gottes-
dienst in der Pauluskirche

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche, Pfr. i.R. Wolf-Dieter Steinmann

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastor: Michael Riedel
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeindezent-
rum, parallel Livestream, über unsere Webseite 
www.feg-ettlingen.de zu empfangen. Parallel 
Kindergottesdienst in verschiedenen Alters- 
und Interessensgruppen für Kinder von 0-12 
Jahren. Informationen über alle anderen Ange-
bote finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Sonntag
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Str. 43
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Pfarrei St. Martin Ettlingen

Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Erstkommunion 2027
Die Erstkommunion 2027 wird am 3. April und 
4. April sein. Auch in diesem Jahr werden wir 
die Kinder in den Gemeinden von St. Martin, 
Herz-Jesu und Liebfrauen gemeinsam auf die 
Feier der Erstkommunion vorbereiten. 
Wenn Sie interessiert sind, können Sie über 
carin.tessen@kath-ettlingen.de Kontakt auf-
nehmen. Nähere Informationen finden Sie 
unter: kath-ettlingen.de/sakramente-und-
seelsorge/erstkommunion/
ek-im-pr-ettlingen-stadt/

Paulusgemeinde

Sinfonietta 2026
mit der Jungen Philharmonie Karlsruhe 
Samstag, 31. Oktober um 18 Uhr in der 
Pauluskirche
Einladung zu einem weiteren Konzert der 

Sinfonietta-Reihe. Schon die letzten Jahre 
begeisterte das Orchester seine Zuhörer mit 
sorgsam stimmig ausgewählten teils unbe-
kannten Musikstücken, die große Begeiste-
rung im Publikum auslösten.

Das jetzige Konzert „Sinfonietta 2026“ er-
folgt unter der Leitung des galizischen Diri-
genten Xaime Irisarri, der Musik versteht als 
eine direkte und kraftvolle Form der Kommuni-
kation, die die in der Lage ist, komplexe Ideen 
und eine breite Palette von Emotionen an das 
Publikum zu vermitteln. Die Solistin ist Raquel 
Alberca Iglesias, Oboistin, die derzeit einen 
Master-Abschluss an der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst in Frankfurt anstrebt.
Programm: Felix Mendelssohn – Das Märchen 
von der Melusine, Aday Cartagena – Konzert 
für Englischhorn und Orchester, L. van Beet-
hoven – Sinfonie Nr.1 C-Dur. Der Eintritt frei 
über Spenden freuen sich die Musiker*innen.

Johannesgemeinde
Bekanntmachung des Kirchenbezirks
Der Haushaltsbeschluss 2026 und 2027 und 
die Feststellung des Jahresabschlusses 2024 
werden hiermit gemäß KVHG öffentlich be-
kannt gemacht. Gemeindeglieder können im 
Evangelischen Dekanat Karlsruhe-Land in 
Ettlingen Einsicht nehmen. Bitte vorher tele-
fonisch anmelden.

Das besondere Konzert am Samstag, 
24.10. um 19 Uhr in der Johanneskirche
Sphärische Klänge – des Handglockenchores 
Kassel verspricht ein besonderes Klanger-
lebnis. Lassen Sie sich überraschen!
Der Eintritt ist frei.

Krippenspiel für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Werde Teil der Geschichte
Auch in diesem Jahr wollen wir ein Krip-
penspiel mit Musik und Theater gemeinsam 
lebendig werden lassen. Ob Schauspiel, Er-
zählen oder Musik für jedes Kind gibt es eine 
Rolle, die passt, Aufführung am 24. Dezem-
ber im Familiengottesdienst.
Erstes Treffen: Donnerstag, 22.10. , 17 Uhr, 
Caspar-Hedio-Haus, Albstraße 43
Proben:
•	 Immer donnerstags nach den Herbstfe-

rien, 17 - 18:15 Uhr
•	 dazu ein zusätzlicher Samstagstermin
Anmeldung bei Diakon Frederik Lowin, 
07243-3329088, 
frederik.lowin@kbz.ekiba.de

Freie evangelische Gemeinde

„Mit der Straßenbahn Richtung Himmel“
Freuen Sie sich auf einen inspirierenden Le-
se-Nachmittag mit dem Theologen und Autor 
Ludwig Burgdörfer, der aus seinen Büchern 
„Fährt Gott Straßenbahn?“ und „Fenster zum 
Himmel“ am 28. 10. um 14.30 Uhr lesen wird. 
Zwischen den beiden Lesungsabschnitten 
laden wir zu Kaffee, Kuchen und anregen-
den Gesprächen in gemütlicher Runde ein. 
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Mit Humor, Tiefgang und einem liebevollen 
Blick auf die großen Fragen des Lebens ver-
spricht dieser Nachmittag wertvolle Impulse 
für Herz und Seele.
Veranstalterin: ALPHA Buchhandlung Ettlin-
gen - Veranstaltungsort: Freie evangelische 
Gemeinde Dieselstraße 52 Ettlingen

Casino-Party für Kinder
Möchtest du einen Abend mit vielen Spielen, 
Freunden, leckerem Essen, Kinderdisco und na-
türlich jeder Menge Süßigkeiten verbringen?
Am 31. Okt., 18 bis 20:30 Uhr findet wieder 
unsere Casino-Party für alle Kinder der 1. bis 
5. Klasse statt.
Freut euch auf viele verschiedene Spielsta-
tionen, ein Abendessen, leckere alkoholfreie 
Cocktails und eine tolle Kinderdisco. Natür-
lich gibt es auch in unserem Casino wieder 
jede Menge Süßigkeiten zu gewinnen!
Der Unkostenbeitrag beträgt 8 Euro pro Kind und 
ist am Veranstaltungsabend in bar zu bezahlen.
Die Anmeldung ist über unsere Homepage 
möglich: www.feg-ettlingen.de

Juhu, bald startet die Freiraum-Saison 
2026/27!
Ab dem 2. November ist der große Indoor-
Spielbereich wieder jeden Montagnachmit-
tag von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Eingeladen 
sind Kinder von 0 bis 6 Jahren und ihre Be-
gleitpersonen. Ihr findet uns in der Freien 
evangelischen Gemeinde, Dieselstraße 52.

Am 29. November gibt es ab 11:30 Uhr im An-
schluss an den Gottesdienst ein großes Indoor-
Picknick mit anschließendem Freiraum-Spezial. 
Dabei kommt unter anderem das große Luftkis-
sen zum Springen und Toben zum Einsatz.
Herzliche Einladung, dabei zu sein! Weitere 
Informationen findet ihr auf unserer Home-
page: www.feg-ettlingen.de.

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Alle drei Ausstellungen des Museums ver-
längert bis 30. Dezember
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 11 - 18 Uhr
Erwachsene 5,- €|ermäßigt 4,- € Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahre frei

+Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung

+Sammlungsparcours III - Von Artischocke 
bis Zebra

+Zeitsprung: Römer | Kleine Mitmachaus-
stellung (nicht nur) für Familien

Bis 8. November
CHAVELI SIFRE „Phoenixing“ Werke von 
Chaveli Sifre,
Mi - So: 15 - 18 Uhr
Veranstaltungsort: Kunstverein Wilhelms-
höhe, Schöllbronner Straße 86

Veranstaltungen:
Freitag, 23. & 24. Oktober,
19 - 22:30 Uhr Ettlinger Gebabbel Benefiz-
veranstaltung für soziale Einrichtungen in 
Ettlingen. Essen und Getränke ist gesorgt.
* Einlass ab 18 Uhr 12,- € Touristinfo ,
im Kasino, Am Dickhäuterplatz 22
Veranstalter: Fink Harald, Jäger Thomas, 
Mackert Klaus, Reiter Peter

20 - 21 Uhr Oktoberfest: Body and beer
Mr & Mrs Fit, Im Stöck 13, Ettlingen
15,- € zur Veranstaltung mitbringen Platz si-
chern: calendly.com/mr-mrsfit/fitclubfriday

20:30 - 23 Uhr
Offene Jam SessionTickets: 6,- € an der 
Abendkasse.
Veranstaltungsort: Birdland59 - Gewölbe-
keller der Musikschule Ettlingen
Veranstalter: Jazz-Club Ettlingen e. V.

Samstag, 24. Oktober,
18 - 20 Uhr Exkursion mit Friederike Stertz: 
„Mondgeschichten"[IB1]
Anmeldung unter vhsettlingen.de
Treffpunkt: Parkplatz am Funkturm Spessart

19 - 21 Uhr Chorkonzert vocalis „Cancion 
con todos“ Chor „vocalis“ der Liedertafel 
Ettlingen in der Schlossgartenhalle. Weitere 
Infos unter liedertafel-ettlingen.de
Tickets: 15,- € in der Touristinfo Erwin-Vet-
ter-Platz 2 | 07243 101 333, Buchhandlung 
Abraxas Kronenstr. 5 | 07243 31 511 sowie an 
der Abendkasse.

20 - 22 Uhr Kultur live - Harald Schmidt 
schwätzt mit Bernd Gnann
in der Stadthalle Tickets: VVK 42,- € 40,- € 
erm. 50 %
AK 44,- € 42,- € erm. 50 % Touristinfo Erwin-
Vetter-Platz 2 | 07243 101 333 und unter 
ettlingen.reservix.de.

Sonntag, 25. Oktober
Dampfzug ins Albtal * um 10:38 Uhr und 
14:38 Uhr Abfahrt Ettlingen-Stadt
Tickets: einfache Fahrt pro Person 13,- €, 
hin und zurück 26,- €. Wer eine Deutschland-
karte oder eine andere Nahverkehrsfahrkarte 
hat, bezahlt nur den Nostalgiezuschlag 8,- € 
bzw 16,- €. Kinder 6 bis 14 Jahre jeweils den 
halben Preis. Fahrräder werden im Gepäck-
wagen kostenlos befördert. Infos und Karten 
unter dampfnostalgie-karlsruhe.de.

11 Uhr & 15 Uhr Der Wolf Und Die Sie-
ben Geisslein (4+) Kooperation zwischen 
dem Südwestdeutschen Kammerorches-
ter Pforzheim, der Hochschule Pforzheim 
/ Fachbereich Animation und dem Theater 
Fiesemadände, gefördert durch die Baden-
Württemberg Stiftung.
Dauer: ca. 45 Min. ohne Pause in der Stadt-
halle
Tickets: VVK 9,- € / 14,- € | TK 10,- € / 15,- € | 
Familienkarte VVK 35,- € / TG 39,- €
* Familienkarte gilt für zwei Kinder und zwei 
Erwachsene.
Tickets Touristinfo Erwin-Vetter-Platz 2 | 
07243 101 333 oder unter 
reservix.de/der wolf und sieben geisslein.

Sonntag, 25. Oktober,
17 - 19 Uhr SWR Kultur Schlosskonzerte | 
Jan Čmejla Klavier
1. Preis Bach-Wettbewerb Leipzig 2025
*Konzerteinführung 17:30 Uhr
Einzeltickets: 15+ 25, 30,-
5er ABO: 60, 100, 120,- Touristinfo Erwin-
Vetter-Platz 2, Tel. 07243 101 333 | 
ticket@ettlingen.de oder über reservix.de.
Asamsaal im Schloss

Dienstag, 27. Oktober,
20 - 22 Uhr MICHAEL KOBR „Sturm über 
Christiansø“ – Ein neuer Fall für Lennart 
Ipsen | Musikalische Lesung
Eine Kooperation mit der Stadtbibliothek 
und der Buchhandlung Abraxas.
Tickets: VVK 16,- € | AK 18,- € | keine Ermäßi-
gung Tickets Touristinfo Erwin-Vetter-Platz 2 
| 07243 101 333 oder unter 
reservix.de/michael_kobr.
Epernaysaal im Schloss

Wanderungen:
Samstag, 24. Oktober,
8 - 16 Dahner Felsenweg Tour Gäste sind 
willkommen.
Anforderungen: T2 SAC-Wanderskala, 19,5 
km Strecke mit 390 hm auf überwiegend 
schmalen Pfaden mit naturbelassenem Un-
tergrund. Rucksackvesper.
Treffpunkt: um 8 Uhr am Dickhäuterplatz 
Kino Kulisse
Organisation: Uwe Ramsauer 
Tel. 01 75 43 18 745 UweRamsauer@web.de
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - 
Sektion Ettlingen

Sonntag, 25. Oktober,
8 - 16 Nationalpark Nordschwarzwald
Von Zwickgabel über Darmstätter Hütte und 
den Wilden See zum Ausgangspunkt Gäste 
sind willkommen.
Anforderungen: 25 km Strecke und 830 Hm, 
ca. 8 Stunden reine Gehzeit auf gut ausge-
bauten Wanderwege außer beim Abstieg zum 
Wilden See erfordert der Wurzelpfad elemen-
tare Trittsicherheit Treffpunkt: um 8 Uhr am 
Parkplatz am Freibad in Ettlingen, um wir 
Fahrgemeinschaften zu bilden.
Organisation: Volkmar Triebel Tel. 01 73 9 80 
98 90 volkmar.triebel@dav-ettlingen.de
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - Sek-
tion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden zum liberalen Austausch der FDP 
Ettlingen am Donnerstag, 5. November, um 
19 Uhr in die Hausbrauerei Alter Bahnhof 
Malsch, Bahnhofstraße 2, ein, um aktuelle 
und zukünftige Themen in entspannter Run-
de zu diskutieren. Wir freuen uns auf einen 
informativen Austausch und gute Gespräche.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!
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Aus den Fraktionen

Daniela Adomeit, Stadträtin www.fwfe.de 

Ettlingen im Herbst: Erfolgreicher 
Markt und voller Einsatz für sichere 
Straßen 
Ettlingen hat zu jeder Jahreszeit etwas zu 
bieten! Das zeigte sich am vergangenen 
Wochenende: Der Ettlinger Herbst-
markt und der verkaufsoffene Sonntag 
trotzten dem Regen. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher strömten in die 
historische Innenstadt. Während der 
Markt die Gassen mit Kunsthandwerk und regionalen Ge-
nüssen verzauberte, bot der verkaufsoffene Sonntag den 
perfekten Zufluchtsort im Trockenen, um entspannt die 
neuen Herbsttrends zu entdecken. 
Städtischer Bauhof im Dauereinsatz gegen Rutschge-
fahr 
Das nass-graue Herbstwetter bringt jedoch auch Heraus-
forderungen mit sich: Nass gewordene Blätter verwan-
deln Straßen und Gehwege schnell in gefährliche Rutsch-
bahnen. Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, ist 
der städtische Bauhof derzeit verstärkt im Einsatz. Mit 
Kehrmaschinen und Handtrupps werden Hauptstraßen, 
Schulwege und die Fußgängerzone prioritär gereinigt. 
Zudem kontrollieren die Teams die Straßeneinläufe  
(Gullis), damit Regenwasser ungehindert abfließen kann. 
Bitte denken Sie als Grundstückseigentümer auch an Ihre 
Gehwege, und kommen Sie gesund durch den Herbst! 

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 43 - 2026 2026-10-17 
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Wärmenetze: Vorausschauend Handeln !!! 
Fakten: Laut Statistischem Bundesamt sind die Gaspreise für 
Deutsche Haushalte seit 2019 um +213,2% gestiegen. 
Gegenüber dem Vorjahr sind die Preise für Strom um –5% 
und für Fernwärme um –1,0% gesunken.  
Eine Frage, die uns alle beschäftigt, ist, wie soll der Staat und 
jeder Verbraucher handeln, um nachhaltig mit diesen Trends 
umzugehen? Ein Ziel muss sein, möglichst schnell nicht mehr 
Spielball der unzuverlässigen globalen Player zu sein. D.h. 
weg von Öl und Gas und so weit wie möglich auf die eigenen 
Ressourcen Wind, Sonne und Geothermie zu setzen. Oft muss 
man erst einmal große Investitionen tätigen, um dann nach 
ein paar Jahren wirtschaftliche Vorteile zu ernten. Nicht die 
Investitionskosten allein sollten entscheiden, sondern die 
Betriebskosten über z.B. 20 Jahre sind einzubeziehen.  
Aus dieser Sicht möchten wir ausdrücklich den Stadtwerken 
Ettlingen dafür danken, dass sie große Anstrengungen für 
den Ausbau der Wärmenetze in Ettlingen unternimmt. Die 
Wärmeversorgung auf Basis von Erdgas ist eine teure 
Sackgasse. Wärmenetze gespeist aus geothermischer Energie 
kombiniert mit zentralen Großwärmepumpen sind erprobte 
Technologien, die uns unabhängig von importiertem Erdgas 
machen. Das ist verlässlich kalkulierbar und wird von Jahr zu 
Jahr zunehmend Kostenvorteile bringen.  MACHEN SIE MIT !!! 

Ihr Reinhard Schrieber  gruene-ettlingen.de 

 

christa.stauch@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 

Kunstrasenplatz im Baggerloch 
In der kommenden Woche wird der von den 
Vereinen lang ersehnte Kunstrasenplatz 
eingeweiht. Der Gemeinderat hat 2024 
beschlossen, Platz 2 im Baggerloch zu einem das 
ganze Jahr nutzbaren Kunstrasenplatz umzubauen. Ein Jahr 
später wurde der Plan geändert. 
Anstelle von Platz 2 fiel dann die Entscheidung, doch lieber den 
Hartplatz des SSV, den sogenannten „Knochenbrecherplatz“, in 
einen Kunstrasenplatz umzubauen, zumal hier schon die 
notwendigen Vorrichtungen für die Entwässerung vorhanden 
waren. Durch die Umplanung verringerte sich die Kostenschätzung 
um 300.000 Euro. Auch sind für dieses Projekt Fördermittel vom 
Land und von Sponsoren geflossen, sodass sich die Kosten im 
Rahmen hielten. Da sich die Verantwortlichen der 
Fußballabteilungen des SSV Ettlingen, des FV Ettlingenweier, des 
TSV Schöllbronn und des TSV Spessart einig waren, konnte hier 
ein zeitgemäßer, wetterunabhängiger Fußballplatz entstehen. Hier 
zeigt sich, dass Vereine gemeinsam viel erreichen können, auch 
wenn sie im Wettkampf gegeneinander spielen. Von der 
Baumaßnahme hat auch Platz 3 profitiert. Dieser Platz und die 
dazugehörige Aschenbahn wurden erneuert, sodass das 
Baggerloch nun für den Fußball und andere Sportarten noch 
attraktiver und für mehr Vereine optimal nutzbar ist. 
 
Christa Stauch, Stadträtin  

Bürgerchor 2027 

Die Schlossfestspiele Ettlingen stehen ja 2027 un- 
ter neuer Intendanz von Carsten Lepper. Mit den  
Musicals Titanic sowie Emil und die Detektive  und 
dem Musiktheater Spatz und Engel sind die Stü- 
cke für die kommende Saison nun bekannt.  
Was wird aber jetzt aus den vielen Stimmen unserer Stadt - unserem 
Bürgerchor, der uns noch aus der „Carmina Burana“ in den Ohren 
klingt? 
Für den Bürgerchor Ettlingen, gegründet 2019, wird es eine Neuaus-
richtung geben. Er erhält das neue Format „Voices of Ettlingen - 
Bürgerchor in Concert“. Das Konzept sieht das Format unter dem 
Namen „Classic meets Rock und Pop - alles außer gewöhnlich“ 
vor. Der Chor tritt dabei gemeinsam mit Solistinnen und Solisten 
sowie einem Live-Orchester auf. Dieses eigene Konzertformat mit 
mehreren Aufführungen soll den Bürgerchor als festen Bestandteil 
des künstlerischen Programms der Schlossfestspiele verankern. 
Dies kann eine Chance auf eine höhere Sichtbarkeit und eine span-
nende musikalische Bereicherung sein. Der Chor hat sich in Ettlin-
gen über die Jahre fest etabliert. Er hebt uns dadurch auch speziell 
von anderen Spielorten ab und das macht unsere Schlossfestspiele 
zusätzlich attraktiv. Wir drücken allen fest die Daumen und wün-
schen einen guten und erfolgreichen Start in die neue Festspielzeit. 

Für die SPD Fraktion Kerstin Lauinger  
mail:kerstin.lauinger@gr-ettlingen.de
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Gemeinsam für die SSV abstimmen!
Die SSV Ettlingen ist beim Vereinswettbe-
werb 2026 der Volksbank Ettlingen dabei!
Jetzt brauchen wir die Unterstützung unse-
rer Mitglieder, Familien, Freunde und aller, 
die sich mit der SSV verbunden fühlen. Mit 
eurer Stimme könnt ihr uns beim Vereins-
wettbewerb unterstützen.
Jede Stimme zählt! 
Einfach den QR-Code 
scannen, für die SSV 
Ettlingen abstimmen 
und gerne auch Fa-
milie, Freunde und 
Bekannte zum Mitma-
chen motivieren.
Vielen Dank für eure 
Unterstützung! Ge-
meinsam für die SSV!

 
� Code:  

Vanessa Haag

Landesliga
SSV Ettlingen II - SSC Karlsruhe II � 3:5
SSV Ettlingen II - SSC Karlsruhe III � 6:2

Bezirksliga
SG Schwetzingen/ Waghäusel II - SSV Ettlin-
gen III � 5:3
TuS Bietigheim - AAV Ettlingen III � 3:5

Kreisliga
SSC Karlsruhe IV - SSV Ettlingen IV � 7:1
TuS Bietigheim II - SSV Ettlingen IV � 2:6

Mannschaft Plätze Punkte
SSV Ettlingen 6 von 8 2:4
SSV Ettlingen II 4 von 8 3:3
SSV Ettlingen III 2 von 8 4:2
SSV Ettlingen IV 6 von 8 2:4

Lauftreff Ettlingen

40. Oberwaldlauf des TuS Rüppurr
Beim Jubiläumslauf des Oberwaldlaufs 
herrschten herbstliche Bedingungen. Pünkt-
lich zum Start des 10‑Kilometer-Hauptlaufs 
hörte der Regen auf und die Teilnehmenden 
konnten trocken auf die dennoch teilweise 
matschige Strecke gehen. Die kühlen Tempe-
raturen sorgten für gute Laufzeiten.
Alina Schulte-Blaich, schnellste LT-Läufe-
rin, erreichte den 2. Platz in ihrer Altersklas-
se W40. Inge Kiefer kam auf den 1. Platz in 
ihrer Altersklasse W80.

Der Lauftreff Ettlingen war stark vertreten 
und erzielte folgende Ergebnisse über 10 Ki-
lometer:
Name Zeit AK Rang
Schulte-Blaich, Alina 41:17 W40 2
Garcia, Markus 47:39 M50 7
Camerer, Annette 51:19 W45 5
Krüger, Daniel 53:35 M50 14
Kimmig, Ludwig 54:07 M65 7
Schall, Thomas 54:30 M55 16
Schall, Ivette 1:02:01 W50 17
Graf, Holger 1:06:22 M55 24
Graf, Reina 1:15:41 W45 17
Kiefer, Inge 1:24:12 W80 1

Handball Ettlingen

Dritter Sieg in Folge
Vor 250 Zuschauern in der Franz-Kühn-Hal-
le gewinnen die „Albtal Tigers“ gegen die SG 
Kenzingen/Herbolzheim deutlich mit 35:27 
(18:14) und feierten damit den zweiten 
Heimsieg in Folge!
Die Hausherren fanden gut in die Partie und 
lagen nach knapp zwei Minuten bereits mit 
3:1 vorne. Grundlage dafür war eine kompak-
te und aggressive Abwehr, die sich immer wie-
der wichtige Ballgewinne erarbeitete. Bereits 
Mitte der ersten Hälfte stellten die Gäste auf 
den siebten Feldspieler um. Damit hielten sie 
die Partie zunächst offen und verkürzten auf 
14:13. In dieser schwierigen Phase übernah-
men vor allem Fabian Dykta und Johannes Mil-

Aus den Fraktionen

 
 

Auf Wiedersehen und Danke schön! 
 
Im Jahr 2004 zogen meine Familie und ich von 
Mecklenburg-Vorpommern nach Pforzheim in  
Baden-Württemberg. Bei unseren Ausflügen ent-
deckten wir bald Ettlingen und wollten unbedingt 
hier leben, denn „Ettlinge isch so schee!“ 2008 fan-
den wir dann endlich eine schöne Wohnung, was gar nicht so leicht 
war, als Neigschmeckte. Seitdem genießen wir die langen Sommer, 
die Abende bei Wein in der Altstadt und, als Radsportler, die Ge-
gensätze von Rheinebene und Ausläufern des Schwarzwaldes. 
Manches war nicht leicht zu verdauen. Der Dialekt und statt einem 
freundlichen „Ich hätte gerne…“ beim Bäcker das örtlich barsche 
„Ich bekomme!“  
 
Unsere Heimat wurde Ettlingen allemal und so war es klar, daß ich 
mich auch politisch für mein zu Hause einsetzen würde. 2024 
wurde ich von den Ettlingern in den Gemeinderat gewählt. Dafür 
möchte ich mich bei Ihnen noch einmal herzlich bedanken. Der 
Gemeinderat ist Ihre gewählte Vertretung. Er legt die Grundsätze 
der Gemeindepolitik fest und kontrolliert die Arbeit der Verwaltung. 
Sie als Bürger sind der Souverän! Fordern Sie deshalb von Ih-
rem Gemeinderat ein, daß er kritisch prüft, die Verwaltung wirksam 
kontrolliert und sich nicht als willfähriger Teil der Verwaltung be-
greift. Bleiben Sie wachsam, setzen Sie sich für Ihre Freiheit ein 
und nehmen Sie die allgemeine Entwicklung nach links, die für den 
wachsenden Schuldenberg in Bund und Kommunen verantwort-
lich ist, nicht widerspruchslos hin. Eine lebendige Demokratie 
braucht selbstbewußte, informierte Bürger, die ihre Überzeugun-
gen mutig und klug vertreten. Für ihre Kinder, für ihr Ettlingen, für 
Deutschland. 
Alles Gute für Sie! Ihr Thomas Möckel  
 

Abt. Badminton

Ergebnisse vom Saisonstart am 10.10.

Baden-Liga
SSV Ettlingen - SG Schwetzingen/Waghäusel 
� 2:6

Landesliga
SSV Ettlingen II - BC Spöck � 4:4

Bezirksliga
PS Karlsruhe II - SSV Ettlingen III � 2:6

Kreisliga
TV Mörsch - SSV Ettlingen IV 8:0

Tabellenplätze

Mannschaft Plätze Punkte
SSV Ettlingen 7 von 8 0:2
SSV Ettlingen II 5 von 8 1:1
SSV Ettlingen III 1 von 8 2:0
SSV Ettlingen IV 8 von 8 0:2

Ergebnisse vom 17.10.

Baden-Liga
SSV Ettlingen - PTSV Konstanz � 6:2
SSV Ettlingen - TV Zizenhausen � 1:7
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bich Verantwortung und trafen teilweise auch 
aus schwierigsten Lagen. Kurz vor der Pause 
parierte Florian Steinbach noch einen Sieben-
meter, ehe Tim Kusch mit dem Halbzeitpfiff auf 
18:14 erhöhte. Auch nach dem Seitenwechsel 
fanden die Gäste trotz des siebten Feldspielers 
kaum Lösungen gegen die Abwehr der Gast-
geber und mussten immer wieder schwierige 
Würfe nehmen. Allerdings ließ die HSG meh-
rere Chancen auf Treffer ins verwaiste Tor un-
genutzt, so dass Kenzingen/Herbolzheim Mit-
te der zweiten Halbzeit noch einmal auf 23:21 
herankam. Durch schnelle Ballgewinne und 
konsequent ausgespielte Konter baute die 
Bossert Sieben den Vorsprung kontinuierlich 
aus. Tim Kusch traf dabei innerhalb weniger 
Minuten viermal in Folge zum 29:23. Spätes-
tens beim 33:24 war die Begegnung entschie-
den. In der Schlussphase durften sich mit Leon 
Svalina und Noah Hewener auch zwei der jun-
gen Spieler über ihre Treffer freuen. Am Ende 
steht ein verdienter 35:27-Heimsieg, der vor 
allem auf einer geschlossenen Mannschafts-
leistung und einer starken Abwehr als Funda-
ment beruht. Vielen Dank an alle Zuschauer 
für die tolle Unterstützung in der Halle!

Vorschau
Am kommenden Sonntag steht die nächste 
Auswärtsaufgabe auf dem Programm der „Ti-
gers“. Nach zuletzt drei Siegen in Folge will das 
Team von Trainer Bossert auch bei der SG BBM 
Bietigheim 2 seine Erfolgsserie fortsetzen.
Mit der SG BBM wartet erneut ein neuer und 
gefährlicher Gegner auf die HSG. Die Bundes-
liga-Reserve belegte in der vergangenen Sai-
son den fünften Tabellenplatz in der Parallel-
staffel und steht aktuell nach fünf Spielen mit 
5:5 Punkten auf dem achten Tabellenplatz.
Nach dem deutlichen 35:27-Heimsieg am 
Sonntag reisen die „Tigers“ mit viel Selbst-
vertrauen nach Bietigheim. Besonders die 
kompakte und aggressive Abwehr war zuletzt 
der Schlüssel zum Erfolg. Daran will das Team 
anknüpfen und auch auswärts über die ge-
samten 60 Minuten konzentriert auftreten.
Auf geht's, Jungs!

Spielplan vom Wochenende:
Samstag, 24.10.
12:00 h	 HSG Ortenau : wC1
13:30 h	 SV Langensteinbach : wD
17:00 h	 wB : FA Göppingen
Sonntag, 25.10.
12:00 h	 H 3 : SV TVS/Baden-Baden
14:00 h	 D 2 : BSV Sinzheim 2
16:00 h	 Post Südstadt KA : D 1
17:00 h	 SG BBM Bietigheim : H 1
18:00 h	 H 2 : HSG LiHoLi

Die Ergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende und weitere Infos entnehmt bitte 
unter www.hsg-ettlingen.de

Förderverein Fußball SSV 
Ettlingen

Einladung Mitgliederversammlung
Der Förderverein Fußball SSV Ettlingen lädt 
am 13.11. um 18 Uhr in die Geschäftsstelle 
des SSV zur Mitgliederversammlung ein.

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	� Verlesung des Protokolls der MV vom 

31.10.2025
4. 	 Bericht des Vorstands
5. 	 Kassenbericht des Schatzmeisters
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Aussprache der Berichte
8. 	 Entlastung des Vorstands
9. 	 Wahl des Vorstands
9. 	 Verschiedenes
Weitere Infos:
foerderverein-fussball@ssv-ettlingen.de

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende

U14m Bezirksliga Nord
TSG Bruchsal - TSV Ettlingen	�  131:19

Landesliga Frauen
Goldstadt United - TSV Ettlingen 2	� 39:55

Oberliga Baden Frauen
LADYSKUNKS Herdern - TSV Ettlingen 1	
� 60:39

Oberliga Baden Männer
Herdern SKUNKS - TSV Ettlingen 1	�  79:67

U16m Bezirksliga Nord
TV Bretten TITANS - TSV Ettlingen	�  80:59

U18m Bezirksliga Nord
TV Bühl - TSV Ettlingen	� 98:61

U14w Bezirksliga
TV Bretten TITANS - TSV Ettlingen	�  34:52

Landesliga Männer
ESG Frankonia Karlsruhe - TSV Ettlingen 2	
� 66:62

Damen 1 müssen sich in Freiburg geschlagen 
geben
Für die Damen 1 des TSV gab es auswärts bei 
den Ladyskunks Herdern nichts zu holen. Die 
Gastgeberinnen aus Freiburg setzten sich mit 
60:39 durch.
Bereits im ersten Viertel erspielten sich die 
Ladyskunks mit 25:15 eine Führung und bau-
ten diese im zweiten Viertel weiter aus. Zur 
Halbzeit lagen die Ettlingerinnen mit 45:29 
zurück. Nach dem Seitenwechsel fielen auf 
beiden Seiten deutlich weniger Punkte. Mit 
9:5 im dritten und 6:5 im letzten Viertel blieb 
die Partie zwar punktearm, am deutlichen 
Rückstand änderte sich jedoch nichts mehr.
Am Ende mussten sich die Ettlingerinnen mit 
60:39 geschlagen geben.
Viertelergebnisse: 25:15, 20:14, 9:5, 6:5
Es spielten: Carina Ruff (10 Punkte), Meli-
na Kleinhans (7), Sandra Butz (6), Louisa 
Krausz (5), Paulin Simon (4), Silia Gmeinwie-
ser (4), Pamina Ritz (3), Saya Murakami

Damen 2 bleiben ungeschlagen
Die Damen 2 setzen ihre Erfolgsserie fort und 
gewinnen das Auswärtsspiel gegen Gold-
stadt United mit 39:55.

Trotz einer niedrigen Trefferquote war der 
Sieg zu keiner Zeit in Gefahr. Mit einer kon-
zentrierten Leistung baute das Team den 
Vorsprung in den ersten drei Vierteln konti-
nuierlich aus. Erst im Schlussviertel konnten 
die Gastgeberinnen etwas Boden gutma-
chen, am verdienten Auswärtssieg änderte 
das jedoch nichts.
Mit diesem Erfolg bleiben die Ettlingerinnen 
weiterhin ungeschlagen.
Viertelergebnisse: 8:16, 5:12, 5:9, 21:18
Es spielten: Julia Piontek (19 Punkte), Va-
nessa Brotschi (16), Christina Anna Ott (6), 
Julia Bischoff (6), Sarah Müller (4), Kerstin 
Biedenkap (2), Natalie Jehle (2), Luisa Ott, 
Katharina Schoppik

Lange Siegesserie der U16-Jungs endet
Nach über einem Jahr mussten die U16-Jungs 
wieder eine Niederlage hinnehmen. Gegen 
den TV Bretten unterlag das Team mit 80:59.
Die Voraussetzungen waren schwierig: Der 
Mannschaft standen ausschließlich Spieler 
für die kleinen Positionen zur Verfügung, ein 
Centerspieler fehlte. Dadurch waren die Ett-
linger körperlich und insbesondere beim Re-
bound deutlich unterlegen. Zwar gelang es 
dem TSV häufig, bereits die erste Wurfchance 
zu nutzen, dennoch reichte es nicht, um die 
Partie für sich zu entscheiden.
Vor allem nach der Halbzeitpause spielte 
Bretten seine Größenvorteile clever aus und 
setzte sich zunehmend ab.
Für die Mannschaft gilt es nun, weiter zusam-
menzufinden. Im Vergleich zur vergangenen 
Saison hat es einen größeren Umbruch im 
Team gegeben. Mit zunehmender Abstim-
mung und gemeinsamer Entwicklung möchte 
die U16 an die bisherigen Erfolge anknüpfen.
Es spielten: Tola, Leo, Jonte, Finn, Benett, 
Emilias und Christian

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Erfolgreicher Spieltag

Jugend Verbandsliga
Jugend I 8:0 TV Sinsheim

Jugend Verbandsklasse
Jugend II 8:5 TTC Weingarten

Verbandsliga
TV Kieselbronn 6:4 Herren II

Verbandsklasse
TTV Ettlingenweier 2:8 Herren III

Kreisliga
Herren V 7:3 TTV Friedrichstal III

Kreisklasse A
Herren VI 8:2 TS Durlach IV

Spieltagsvorschau
Freitag, 23. bis Montag, 26. Okt.

Freitag
19.30 Uhr - Pokal A
ASC Grünwettersbach III : Herren II
20.15 Uhr - Kreisliga
Herren V : TTV Friedrichstal
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Samstag
10 Uhr - Verbandsliga Jugend
Jugend I : TTG Kleinsteinbach/Singen
16 Uhr - Verbandsklasse Jugend
TTC Langensteinbach : Jugend II
17 Uhr - Bezirksklasse
TG Söllingen : Herren IV
18 Uhr - Verbandsoberliga (Heimspiel)
Herren I : TSG Eintracht Plankstadt

Montag
19 Uhr - Kreisklasse A
Herren VI : TTC Wöschbach II

Freizeittischtennis am 25.10. & 1.11.
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr lädt die 
kleine Eichendorff-Turnhalle ggü. Schlein-
koferstr. 2 zum Freizeittischtennis ein. Schlä-
ger und Bälle können ausgeliehen werden.
Damit dieses Angebot bestehen bleiben 
kann, freuen wir uns über Spenden. Jede 
Unterstützung hilft!

Ettlinger Keglerverein e.V.

4. Spieltag
Landesliga 1 Männer
SSKC Edelweiss Mannheim - SV Phönix 2	
� 1:7 (3236:3361)
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung konnten unsere Männer in ihrem vierten 
Spiel ihren vierten Sieg einfahren. Im Start-
paar gingen Dieter Ockert 572 Kegel/1MP 
und Siegmund Kull 543 Kegel knapp mit 5 Ke-
gel in Führung. Olaf Berger 550 Kegel/1MP 
und Daniel Müller 552 Kegel/1MP bauten 
den Vorsprung auf 69 Kegel aus. Christian 
Schneider 583 Kegel/1MP und Justin Kull 
561 Kegel/1MP machten den Sieg am Ende 
perfekt.

Schachklub 1926 Ettlingen e.V.

SKE-Saisonauftakt in OL BaWü und OL Baden
Die Erste hat sich nach den spektakulären 
Aufstiegskämpfen zur Oberliga Baden-
Württemberg im Jahr 2024 inzwischen im 
Mittelfeld dieser Liga etabliert. Der Start 
in die neue Saison verlief allerdings etwas 
holprig. Denn in Runde 1 (10.10.) gegen den 
SC Untergrombach fehlten neben den Spit-
zenspielern IM Jonas Rosner und FM Max Ar-
nold noch weitere Stammspieler. So konnten 
selbst die starke Leistung einiger Ersatzspie-
ler nicht die 2,5:5,5-Niederlage verhindern. 
Dafür lief es in Runde 2 (11.10.) ganz aus-
gezeichnet und mit insgesamt 5 Brettsiegen 
und 3 Remisen wurde der SC Kuppenheim 
souverän besiegt. Die Partien der beiden 
Spieltage in der OL BaWü können über den 
folgenden Link auf Lichess nachgespielt wer-
den: https://lichess.org/broadcast/oberli-
ga-baden-wurttemberg-202627/round-1/
ObI5kKPA Dass dies erstmalig möglich ist, 
verdanken wir unserem Vereinsspielleiter 
Thomas Batton.
Die Zweite bezog an beiden ersten Spielta-
gen in der Oberliga Baden eine Niederlage. 
Während in Runde 1 (27.09.) gegen die SF 

Bad Mergentheim 2 statt der 3:5-Niederla-
ge wahrscheinlich mehr drin gewesen wäre, 
war die sehr klare 2:6-Niederlage in Runde 2 
(10.10.) gegen den SK Ladenburg 2:6 kaum 
zu vermeiden. Denn an diesem Spieltag 
musste man einfach zu viele Spieler an die 
Erste abgeben. Trotz der beiden Niederlagen 
ist das Team der Zweiten noch optimistisch, 
die durch den Aufstieg in der Vorsaison er-
reichte neue Klasse halten zu können.

Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

Beim ersten Heimspiel erster Sieg in der 
3. Liga
Die Damen 1 haben ihr erstes Heimspiel der 
Saison gegen den TV GA Stuttgart nach ei-
nem 0:2-Satzrückstand noch mit 3:2 (21:25, 
15:25, 25:16, 25:22, 15:9) gewonnen. Damit 
sicherte sich das Team vor heimischem Pub-
likum die ersten Punkte in der Dritten Liga.
Nach einem nervösen Start und zwei ver-
lorenen Sätzen schien die Partie zunächst 
zugunsten der Gäste entschieden. Doch die 
VSG gab sich nicht auf, stellte ihre Spielwei-
se um und fand zunehmend besser ins Spiel. 
Mit stabiler Annahme, druckvollen Angriffen 
und einer starken Blockarbeit kämpften sich 
die Gastgeberinnen eindrucksvoll zurück 
und entschieden den dritten Satz deutlich 
mit 25:16 für sich.
Auch im vierten Satz entwickelte sich ein 
spannender Schlagabtausch. Angefeuert 
von den begeisterten Fans in der Albgauhalle 
behielt die VSG in der entscheidenden Phase 
die Nerven und glich mit einem 25:22 zum 2:2 
aus. Im Tie-Break setzte die VSG schließlich 
mit starken Aufschlägen und konsequenten 
Angriffen den Schlusspunkt und machte mit 
15:9 den umjubelten 3:2-Heimsieg perfekt.
Die Damen 1 bedanken sich herzlich bei allen 
Fans für die großartige Unterstützung in der 
Halle und im Livestream, die maßgeblich zur 
gelungenen Aufholjagd beitrug.
Das nächste Heimspiel findet am Samstag, 
24. Oktober, um 19 Uhr gegen den TV Villin-
gen in der Albgauhalle statt. Die Mannschaft 
freut sich erneut auf zahlreiche Zuschauer 
und einen stimmungsvollen Volleyballabend 
mit leckeren Snacks.

Quäntchen Glück fehlte
Die Damen 1 der VSG Ettlingen haben sich 
beim SV Fun-Ball Dortelweil nach einem 
0:2-Satzrückstand stark zurückgekämpft, 
mussten sich am Ende jedoch knapp mit 2:3 
(12:25, 19:25, 25:17, 25:16, 13:15) ge-
schlagen geben.
Nach schwierigem Start steigerten sich die 
Ettlingerinnen deutlich und gewannen den 
dritten und vierten Satz souverän. Im ent-
scheidenden Tiebreak fehlte schließlich das 
nötige Quäntchen Glück. Libera Alena wurde 
auf VSG-Seite zur MVP gewählt. Auch Alina aus 
der Damen 2 überzeugte und kompensierte 
die Ausfälle auf der Mittelposition stark.
Am kommenden Samstag, 24. Oktober, um 
19 Uhr empfängt die VSG den TV Villingen 
zum Heimspiel in der Albgauhalle.

Die nächsten Heimspiele

Damen: Dritte Liga
24.10., 19 Uhr, Albgauhalle
14.11., 19 Uhr, Albgauhalle

Damen: Oberliga
24.10., 15:30 Uhr, Albgauhalle
14.11., 15:30 Uhr, Albgauhalle

Herren: Oberliga
31.10., 19 Uhr, Albgauhalle
22.11., 16:30 Uhr, Albgauhalle

Mixed: Verbandsliga
05.12., 14 Uhr, Kasernenhalle
30.01., 14 Uhr, Eichendorffgym.

Harmonika-Spielring 
Ettlingen e.V.

Musikalisches Frühstück
Am 18.10. fand für den Harmonika-Spielring 
eine Premiere statt. Zum ersten Mal richtete 
der Verein ein Frühstück mit musikalischer 
Umrahmung aus.
Vor ausverkauftem Haus eröffnete das 1.Or-
chester unter der Leitung von Sandra Giep-
mann mit einem Medley von „Cat Stevens“ 
den Morgen.
Einen ausführlichen Bericht mit Bildern 
finden Sie unter www.hsettlingen.de

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Peter Lehel beim Jahreskonzert
Zu unser Jahreskonzert erwartet sie ein tol-
les Programm mit Highlights der Film-, Rock- 
und Popmusik, gewürzt u.a. mit Titeln der 
Beatles, Pink Floyd, Billie Eilish und Klassi-
kern des Jazz. Zudem sind wieder hochkarä-
tiger Solisten als Gäste geladen.
Einer davon ist Peter Lehel. Er ist im Ettlinger 
Musikleben eine feste Größe, und wir freuen 
uns, dass wir diesen Klasse-Saxophonisten für 
unser Jahreskonzert verpflichten konnten.
Peter Lehel unterrichtet an der Hochschule 
für Musik Karlsruhe und konzertierte mit an-
gesehenen Jazzmusikern und international re-
nommierten Ensembles wie dem Oláh Kálmán 
Trio Budapest, Monika Herzig Acoustic Project 
(USA), Barbara Dennerlein (Deutschland) aber 
auch mit Klassikgrößen wie Reinhold Friedrich, 
den Stuttgarter Philharmoniker u.v.a.
Er erhielt zahlreiche Auszeichnungen, u.a. 
den „Preis der deutschen Schallplattenkri-
tik“ 2000 und 2006. Seit 2014 ist er künst-
lerischer Leiter der Jazz Juniors des Landes-
musikrats Baden-Württemberg.
Tickets gibt es als wertig gestaltete Eintritts-
karte in Papierform bei der Touristinfo, tel. 
07243-101380 20 € | ERM. 15 €. ABENDKAS-
SE: 23 € | ERM. 18 €
Oder online und zum Selbstdruck bei reservix 
unter dem Suchbegriff „Mandolinenorches-
ter Ettlingen“. Hier werden zusätzliche Ge-
bühren für das Buchungsportal fällig.
Am 28. November, 18 – 21 Uhr in der Schloss-
gartenhalle
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Freie Platzwahl. Einlasszeiten: Vorraum 17 
Uhr; Konzertsaal 17:30 Uhr. Getränkeverkauf 
vor Konzertbeginn und während der Pause.
Aktuellste Infos unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de

 
Peter Lehel� Foto: Jürgen Schurr

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Mexiko live - ohne Kofferpacken
...Wie geht das? Kommt einfach am Samstag, 
24.10. um 19 Uhr in die Schlossgartenhalle und 
erlebt lateinamerikanische Rhythmen, Lieder, 
ja das Lebensgefühl eines ganzen Kontinents!
Vocalis, der moderne Chor der Liedertafel 
holt Euch ab und nimmt Euch mit: cancion 
con todos heißt das Motto - gemeinsam sin-
gen. Und das tun über 50 Sängerinnen und 
Sänger aus zwei Chören zusammen mit So-
listen, Gitarre und Percussionisten mit Ori-
ginalinstrumenten. Freut euch auf tempe-
ramentvolle Ensemble-Stücke, romantische 
Balladen und weltbekannte Bestseller aus 
Mexiko, Brasilien, Kuba, Bolivien und Peru.
Neben Mercedes Guerrero, Opernsängerin 
und Chorleiterin von vocalis, ergänzt die jun-
ge Dirigentin Maria Camila Herrera aus Ko-
lumbien mit dem Projektchor Voz Latina die 
Klangwelten auf der Bühne. Und am Schluss 
dürfen alle mitmachen und es gibt…Halt: 
das ist noch eine Überraschung!
Karten zu 15 Euro gibts im Vorverkauf bei der 
Touristinfo und bei der Buchhandlung Abraxas 
sowie an der Abendkasse der Schlossgarten-
halle.
Infos auch unter www.liedertafel-ettlingen.de
Folgt uns auf Instagram unter 
@liedertafelettlingen

Jazzchor Ettlingen e.V.

Was tut sich denn beim Jazzchor?
Wir sind mitten in der Probenarbeit für kom-
mende Projekte und freuen uns zunächst auf 

unser alljährliches Weihnachtskonzert „The 
Wonderland of Christmas“ am 13. Dezem-
ber, um 18 Uhr. Im Asamsaal, Schloss prä-
sentieren wir eine jazzige Mélange aus be-
kannten Weihnachtsklassikern und anderen 
Songs, die in dieser Jahreszeit unser Herz 
berühren.
Dieses Jahr begleitet uns der erfahrene und 
äußerst vielseitige Pianist, Steffen Schuh-
macher am Flügel.

2027 betreten wir Neuland:
Die Karlsruher Bigband Abteilung 7 unter 
der Leitung von Stefan Kemper, hat uns ein-
geladen, mit ihnen zusammen das berühmte 
„Sacred Concert“ des amerikanischen Pia-
nisten, Komponisten und Bandleaders Duke 
Ellington aufzuführen. Es entstand in den 
Jahren zwischen 1965 und 1970, ein geist-
liches Konzert als fulminantes Klangerlebnis 
und einmalige Fusion von Jazz und Gospel. 
Ellington sagte zu seinem Werk: „“ This music 
is the most important thing I’ve ever done!
So freuen wir uns jeden Donnerstag auf in-
tensive Proben für das Weihnachtskonzert 
und die Aufführungen des Sacred Concert 
beim Bigband Summit in Waldbronn am 
28.2.27, 11 Uhr im Kurhaus in Waldbronn, am 
10. April in der Jahnhalle in Gaggenau und 
am 28. April in der Stadtkirche in Karlsruhe. 
Weitere Details folgen demnächst.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.
www.jazzchor-ettlingen.de

Marinekameradschaft

Shantychor: Vor dem Narrenbrunnen und 
bei der Offerta
Wer gerne dem Shantychor zuhört, den 
könnte es interessieren, dass zwei Auftritte 
bevorstehen.
Jedes Jahr im Oktober führt der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. eine 
Sammlung zu Gunsten seiner Arbeit durch.
Am Narrenbrunnen in Ettlingen wird der Ver-
ein mit einem Infostand am Samstag, 24. 
Oktober präsent sein und um Spenden bitten.
Wie auch schon in den vergangenen Jahren 
ist der Shantychor gerne der Bitte um Unter-
stützung dieser Aktion nachgekommen
und wird in der Zeit zwischen 10.30 und 12 
Uhr ein buntes Programm an Seemannslie-
dern den Marktbesuchern und interessierten 
Zuhörern bieten.
Zwei Tage später, am Montag, 26. Oktober, 
können die Messebesucher der Offerta dem 
Shantychor zuhören.
Um 14.30 Uhr steht der Chor auf der Haupt-
bühne und wird eine halbe Stunde lang mit 
seinen Liedern für maritime Stimmung bei 
der Messe sorgen.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Beim regionalen Programm sind Gäste will-
kommen. Details auf: www.dav-ettlingen.de/
Programm.

Sa., 24. Oktober: Dahner Felsenweg Tour mit 
Uwe Ramsauer
Unsere Wanderung führt um/auf die Felsen 
in der bizarren Dahner Felsenlandschaft im 
Westen von Dahn. Sie führt zu atemberau-
benden Panoramen, gebettet in eine einma-
lige Felslandschaft mit Höhlen, Nischen und 
Überhängen, Treppenaufstiegen und kleinen 
Klettereinlagen. Anforderungen: T2 SAC-
Wanderskala, Kondition für 19,5 km Strecke 
mit gut 390 hm auf überwiegend schmalen 
Pfaden mit naturbelassenem Untergrund. 
Rucksackvesper. Treffpunkt: 8 Uhr am Dick-
häuterplatz Kino Kulisse.

So., 25. Oktober: Nationalpark Schwarzwald 
mit Volkmar Triebel
Von Zwickgabel geht es bergauf zum Hutzen-
bacher Seeblick, anschließend zur Darmstät-
ter Hütte, die zu einer Einkehr einlädt. Über 
den Wilden See geht es dann zum Ausgangs-
punkt zurück. Anforderungen: Kondition für 
25 km Strecke und 830 Hm, ca. 8 Stunden 
reine Gehzeit, überwiegend einfache, gut 
ausgebaute Wanderwege. Beim Abstieg zum 
Wilden See ist auf dem schmalen Wurzelpfad 
alpiner Charakter elementare Trittsicherheit 
erforderlich. Treffpunkt: 8 Uhr am Parkplatz 
am Freibad in Ettlingen, um Fahrgemein-
schaften zu bilden.

Sa., 31. Oktober: Fledermauspfad und Xan-
derklinge mit Beate Münchinger
Kondition für ca. 15 km, 450 Höhenmeter, 
streckenweise durch das Bachbett, kleine 
Kletterpassagen. Wasserdichte Schuhe! 
Rucksackverpflegung. Anmeldung: direkt 
bei Beate bis Mittwoch vor der Tour per Mail 
oder Whats App – bitte keine Anrufe!

Do., 5. November: Donnerstagswanderung 
zum Dobel mit Doris Krah
Kondition für 16 km Strecke mit 280 Hm auf 
teils schmalen, steilen und steinigen Wurzel-
wegen, die nach Regen rutschig sein können. 
Rucksackverpflegung.

Ihre Stimme zählt – für den DAV Ettlingen!
Beim Vereinswettbewerb der Volksbank Ett-
lingen treten viele Vereine an. Unterstützen 
Sie den DAV Ettlingen mit Ihrer Stimme! 
Noch bis zum 25. Oktober können Sie online 
abstimmen – direkt auf der Homepage der 
Volksbank Ettlingen oder über den Bereich 
„Aktuelles“ auf unserer Homepage.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

JDAV: Unsere Jugend trifft sich freitags zum 
Klettern. Interesse? Melde dich bei den Ju-
gendleiter*innen, julei@dav-ettlingen.de
und Wie war's der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

Diakonisches Werk

Basisschulung für Ehrenamt als rechtli-
cher Betreuer
Die Aufgabe rechtlicher Betreuer/-innen, 
Menschen zu unterstützen, die wegen einer 
Erkrankung oder Behinderung ihre recht-
lichen Angelegenheiten nicht mehr selbst-
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ständig regeln können, ist vielseitig und 
anspruchsvoll. Eine rechtliche Betreuung 
kann auch im Ehrenamt geführt werden. Der 
Diakonieverein für rechtliche Betreuun-
gen Landkreis Karlsruhe e.V. bietet an zwei 
Abenden eine Basisschulung für Interessier-
te an diesem Ehrenamt und dem Thema sowie 
für Menschen, die bereits ehrenamtlich eine 
rechtliche Betreuung von Angehörigen oder 
nahestehenden Personen führen. Die Veran-
staltungen sind kostenfrei. Termine: 05.11. 
und 11.11. , jeweils von 17:30 bis 20 Uhr. Der 
Abend am 5.11. kann auch einzeln besucht 
werden. Im Diakonisches Werk in Ettlingen 
Scheune, Zugang über den Hof, Pforzheimer 
Straße 31, Ettlingen. Infos und Anmeldung 
bis 3.11. unter Tel. 07243 5495-0 oder 
diakonieverein.laka@diakonie-laka.de.

Förderverein St. Florian, 
Gesamtwehr

Unterstützung:  
Beatmungsbeutel für Kleintiere
Im Rahmen des Tags der Berufsfeuerwehr der 
Jugendfeuerwehr Ettlingen unterstützte der 
Förderverein St. Florian die Feuerwehr mit 
einer Sachspende. Der 1. Vorsitzende und Bür-
germeister Dr. Moritz Heidecker sowie der stv. 
Vorsitzende Johann Abend übergaben einen 
Satz Beatmungsbeutel für Kleintiere an Feuer-
wehrkommandant Luca Arsic (Foto v.lks.n.re.).

Die Beatmungsbeutel werden künftig zentral 
auf der Drehleiter der Abteilung Ettlingen-
Stadt mitgeführt. Dort steht bereits eine 
Sauerstoffflasche zur Verfügung, die primär 
für den Einsatz an menschlichen Patientin-
nen und Patienten vorgesehen ist. So kön-
nen die neuen Materialien bei Brandeinsät-
zen und Hilfeleistungen in allen Stadtteilen 
eingesetzt werden, um auch gerettete Tiere 
bei Bedarf mit Sauerstoff zu versorgen.
Mit dieser Unterstützung verbindet der För-
derverein ein wichtiges Anliegen: die Ver-
besserung der Einsatzmöglichkeiten der 
Feuerwehr Ettlingen. Zum Wohl der Men-
schen und Tiere in unserer Stadt.
Auch Sie möchten die Arbeit der Feuerwehr 
Ettlingen unterstützen?
Der Förderverein St. Florian freut sich über 
alle, die sich für die Feuerwehr und ihre viel-
fältigen Aufgaben engagieren möchten. Mit 
Ihrer Mitgliedschaft, einer Spende oder Ihrer 
persönlichen Unterstützung tragen Sie dazu 
bei, die Feuerwehr Ettlingen über die kom-
munale Grundausstattung hinaus zu fördern 
und wichtige Projekte für die Einsatzkräfte 
sowie die Jugendfeuerwehr zu ermöglichen.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Einladung zum Handarbeitsbasar
Am 1.11. findet ab 11 Uhr der Handarbeitsba-
sar im Kolpingsaal statt. Fast jeden Montag-
nachmittag treffen sich die Frauen des Hand-
arbeitskreises, um zu stricken, häkeln und zu 
nähen. Sie suchen noch ein Weihnachtsge-
schenk? Beim Handarbeitsbasar können Sie 
viele schöne Artikel unserer fleißigen Mit-
arbeiterinnen des Handarbeitskreises erwer-
ben. Außerdem gibt es ein leckeres Mittages-
sen sowie Kaffee und Kuchen. Der Erlös wird 
für ein soziales Projekt gespendet. Wir freuen 
uns über viele Besucher.
Wir laden auch zum Spielenachmittag für alle 
Generationen am 25.10. ab 14.30 Uhr in den 
Kolpingsaal ein.

Rückblick:  
Kolping mal wieder sportlich aktiv!
Am 18. Oktober wurde die Bürgerhalle in 
Ettlingenweier zum Schauplatz eines Tisch-
tennisturniers mit zehn Teilnehmern. Zuerst 
ging es im Einzel in den Vorrundengruppen 
um jeden Punkt. In den Finalspielen setzte 
sich Julian Krepper durch und holte sich den 
Sieg. Herzlichen Glückwunsch!
In der Pause wurde im Vereinsheim des TTV 
Ettlingenweier bei Würstchen und Brötchen 
noch über die eine oder andere Situation des 
Turniers diskutiert. Nach der wohlverdienten 
Pause folgte das Doppel, bei dem Teamgeist 
gefragt war. Die Spielpartner wurden anhand 
der Vorrundenergebnisse ausgelost. Auch im 
Doppel Turnier wurde bis zum letzten Ball-
wechsel das Beste gegeben. Nach dem Tur-
nier gab es noch ein gemeinsames Beisam-
mensein im Vereinsheim.
Ein herzliches Dankeschön an Organisator 
Matthias Buchmüller und den TTV Ettlingen-
weier für das gelungene Turnier.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Leider....
Das Bingo am 28. Oktober fällt aus!

Gut Hellberg/ 
St. Augustinusheim

Einweihung des Kunstwerks 
 „Armenisches Kreuz“
In einem feierlichen Rahmen wurde im St. 
Augustinusheim das neue Kunstwerk „Ar-
menisches Kreuz“ eingeweiht. Die feierliche 
Segnung fand unter Mitwirkung von Pfarrer 
Thomas Ehret sowie im Beisein der drei Kin-
der des Künstlers Reinhard Dunke statt. Der 
Anlass für dieses besondere Projekt reicht 
weit zurück: Eine Reise der UNESCO-AG nach 
Armenien führte zur Entstehung dieses Pro-
jektes. Der Künstler Reinhard Dunke entwarf 
daraufhin das Kreuz. Nach knapp zehn Jahren 
des Wartens darf das Kunstwerk nun endlich 
an seinen bestimmten Ort stehen. Pfarrer 
Thomas Ehret schlug in seinen Worten den 
Bogen zu Franz von Assisi und dessen Ruf 

„Geh und baue meine Kirche wieder auf“, wo-
mit er eine Brücke zum Ort der Kapelle und 
dem gemeinschaftlichen Geist schlug.
Das Armenische Kreuz hat seinen Platz nun 
am Fuße des Hellbergs in Ettlingen gefun-
den. Direkt oberhalb des Horbachparks führt 
ein Weg in Richtung St. Augustinusheim. 
An der Entstehung und Aufstellung waren 
zwei Gewerke der Beruflichen Bildung be-
teiligt: Der Ausbildungsbetrieb Garten- und 
Landschaftsbau goss das Kreuz in Beton, der 
Ausbildungsbetrieb Metallbau fertigte in 
modernem Design die dafür notwendige Hal-
terung aus Cortenstahl – ein gelungenes Mit-
einander! Mit seinem Standort verbindet das 
neue Kunstwerk auf harmonische Weise die 
Natur und die dort verortete Horbachquelle 
mit den spirituellen und gemeinschaftlichen 
Werten des St. Augustinusheim – ein Ort der 
Besinnung und des Miteinanders für alle 
kommenden Besucherinnen und Besucher.

 
Armenisches Kreuz mit Familie Dunke und 
Pfarrer T. Ehret� Foto: Julia Wicky
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GATE e.V.

Mit Begeisterung draußen arbeiten:  
Trainer:innenausbildung im GATE
Du arbeitest gerne mit Menschen, hast 
Spaß an Bewegung und möchtest dich 
neuen Herausforderungen stellen? Dann 
ist die Trainer:innenausbildung im GATE in 
Ettlingen genau das Richtige für dich! 2027 
hast du die Möglichkeit, Teil unseres Teams 
zu werden und dich auf eine vielseitige Tätig-
keit im Hochseilgarten vorzubereiten.
In unserer praxisnahen Ausbildung lernst 
du alles, was du für die Arbeit mit Gruppen 
brauchst. Du beschäftigst dich mit den Grund-
lagen der Erlebnispädagogik, lernst, Gruppen 
anzuleiten und zu begleiten, und erfährst, 
wie du Teamentwicklungsprozesse gestalten 
kannst. Auch Gruppendynamiken, unter-
schiedliche Rollen innerhalb eines Teams und 
Skills zur Leitung von Gruppen gehören zu den 
Ausbildungsinhalten. Natürlich kommt auch 
die Praxis nicht zu kurz: Du lernst die tech-
nischen Sicherungstechniken im Hochseil-
garten kennen und sammelst Erfahrungen im 
Umgang mit Material und Kletterelementen.
Die Ausbildung besteht aus vier Modulen mit 
jeweils drei Tagen und findet vom 29. bis 31. 
Januar, 19. bis 21. Februar, 12. bis 14. März 
sowie 16. bis 18. April 2027 statt. Dabei ver-
bindest du theoretisches Wissen direkt mit 
praktischen Erfahrungen und kannst das Ge-
lernte selbst ausprobieren und vertiefen.

 
Jens bei der Einweisung für das Gurtmaterial
� Foto: GATE

Nach deiner Ausbildung musst du das Ge-
lernte nicht erst lange suchen, um es anzu-
wenden: Du kannst direkt als Trainer:in 
bei GATE einsteigen und unser Team un-
terstützen. Dich erwarten abwechslungs-
reiche Einsätze mit Schulklassen, Vereinen 
und Firmen. Dabei begleitest du Gruppen 
bei spannenden Herausforderungen, er-
möglichst gemeinsame Erlebnisse und 
sammelst wertvolle Erfahrungen in der 
Arbeit mit Menschen. Für deine Einsätze er-
hältst du 21 Euro pro Stunde und kannst die 
Übungsleiterpauschale von bis zu 3.300 Euro 
jährlich steuerfrei nutzen. Die Ausbildung 

kostet dich 1.280 Euro, wenn du berufstätig 
bist, und 750 Euro, wenn du eine Ausbildung 
machst oder studierst. Die Kosten können 
aber auch abgearbeitet werden.
Neugierig geworden? Dann werde Teil unse-
res Teams und starte mit uns in ein spannen-
des Jahr 2027! Alle weiteren Informationen 
und die Anmeldung findest du unter www.
gate-ettlingen.de. Bei Fragen erreichst 
du uns außerdem telefonisch unter 07243 
2085772 oder per E-Mail an 
info@gate-ettlingen.de.

Stephanus-Stift 
am Stadtgarten

Bestanden!

Es ist geschafft! Die erste Auszubildende in 
der Pflege hat die 3-jährige, generalistische 
Ausbildung mit Erfolg abgeschlossen. Die 
Pflegedienstleitung Herr Armstrong über-
reichte zu diesem besonderen Anlass einen 
Blumengruß, verbunden mit den herzlichs-
ten Glückwünschen.

Kirchliche Sozialstation

Musterausstellung „Alltagshelfer – sicher 
und selbstständig im Alter“
Der Wunsch vieler Menschen ist es, auch im 
Alter möglichst lange selbstbestimmt in den 
eigenen vier Wänden leben zu können. Eine 
altersgerechte Gestaltung der Wohnung 
kann hierzu einen wichtigen Beitrag leisten. 
Die Musterausstellung „Alltagshelfer – si-
cher und selbstständig im Alter“ bietet Bür-
ger*innen die Möglichkeit, sich vor Ort über 
praktische Hilfsmittel und wohnumfeldver-
bessernde Maßnahmen zu informieren, die 
den Alltag erleichtern und die Selbststän-
digkeit unterstützen.
Die Besucherinnen und Besucher haben Ge-
legenheit, die ausgestellten Alltagshelfer aus 
den Bereichen Haushalt, Mobilität und Sicher-
heit kennenzulernen und selbst auszuprobie-
ren. Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen 
praktische Erfahrungen und anschauliche Bei-
spiele für ein altersgerechtes Wohnen.
Die Musterausstellung wird im Seniorentreff 
des St.-Vincentiushaus / Kirchliche Sozial-
station Ettlingen e. V., Heinrich-Magnani-
Str. 2+4, Ettlingen zu sehen sein.

Öffnungszeiten der Ausstellung:
•	 Mittwoch, 28.10.: 10bis 14 Uhr
•	 Donnerstag, 29.10.: 10 bis 14 Uhr
•	 Freitag, 30.10.: 10 bis 14 Uhr

Die Ausstellung wird von der Geschäfts-
stelle der Kommunalen Pflegekonferenz 
des Landratsamtes Karlsruhe zur Verfü-
gung gestellt.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Förderverein Hospiz

dm-Aktion „Lust an Zukunft“ -  
Große Freude über den 2. Platz
So eine Freude! Seit einigen Jahren führt die 
Drogeriekette dm Umfragen bei ihren Kun-
den durch, an denen sich soziale Projekte um 
Unterstützung bewerben können.
Auch der „Förderverein Hospiz, Landkreis 
und Stadt Karlsruhe e.V:“ mit den vielen 
Projekten, die er unterstützt, stand in die-
sem Jahr zur Wahl für die Aktion „Lust an 
Zukunft - das Miteinander mitgestalten".
Anfang Oktober erreichte uns die Nachricht, 
dass wir bei dem Wettbewerb in diesem Jahr 
den zweiten Platz erringen konnten, und so-
mit 400 € gewonnen haben.
Die Übergabe des Spendenchecks erfolgte im 
dm-Markt in der Schöllbronner Straße, Ettlin-
gen. Er wurde überreicht von Giuseppina Ba-
rone, der stellvertretenden Marktleiterin, die 
für die Durchführung der Abstimmung verant-
wortlich zeichnete. Den Scheck überreichte 
sie an zwei Vertreterinnen des Vorstandes des 
Fördervereins, Beate Horstmann und Helma 
Hofmeister, die sich herzlich für die Aktion be-
dankten, denn nur durch solche großherzige 
Unterstützung kann die Hospizbewegung, die 
auf bürgerschaftlichem Engagement beruht, 
auf Dauer ausgebaut und nachhaltig gesichert 
werden. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen, die für uns abgestimmt haben.

 
Spendenübergabe im dm-Markt, Schöll-
bronner Str. Von links nach rechts: Helma 
Hofmeister-Jakubeit, Vorstand Förderver-
ein Hospiz, Giuseppina Barone, stv. Markt-
leiterin dm-Markt Schöllbronner Str., Beate 
Horstmann, Vorstand Förderverein Hospiz
� Foto: dm-Markt

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Das Kaffeehäusle sagt Danke
Das Kaffeehäusle wird aufgrund der schlech-
ten Wetterprognose für Sonntag, 25.10. 
keinen Kaffee- und Kuchenverkauf im Hor-
bachpark vornehmen.
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Wir möchten uns bei allen Helfer*innen, die 
uns beim Kuchen und Waffeln backen, beim 
Verkaufen, Fahren und Einrichten des Ca-
fes, Geschirrspülen, etc. geholfen haben, 
aufs herzlichste bedanken. Ohne Euch wäre 
dieser sonntäglichen Event nicht möglich. 
Herzlichen Dank dafür.
Wer uns gerne mit Kuchen, Waffelteig oder je-
der anderen Hilfe unterstützen möchte, darf 
das gerne tun. Gerne dürft Ihr hierfür eine Mail 
an: info@kaffeehaeusle-ettlingen.de senden.
Wir machen nun eine Winterpause und hof-
fen, alle gesund und munter am Sonntag, 
4. April 2027 wiederzusehen.

Englischstammtisch

Treffen
Der nächste Englischstammtisch findet am 
Montag, 2.11. im Raum der Ettlinger Reb-
hexen im UG des Eichendorff-Gymnasiums, 
schräg gegenüber der „ Kleinen Bühne“ statt.
Alle Freunde der englischen Sprache sind 
herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet jeweils am ersten 
Montag des Monats außer an Feiertagen um 
19:30 Uhr statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles

Bürgersprechstunden
Montags, 2. und 23.11., 10 - 11 Uhr, mit 
René Asché, Vorsitzender

Neu: Am 26.10. von 14:30 - 16 Uhr
„Kreatives Beisammensein mit Maria Find-
ling - Handarbeiten jeglicher Art“.
Bringen Sie mit, woran Sie in netter Gesell-
schaft arbeiten möchten. Und das bei heißen 
Getränken.
Wo: Bürgertreff Neuwiesenreben, Berliner 
Platz

Lesekreis Neuwiesenreben
Nächstes Treffen: Donnerstag, 19.11. um 
19 Uhr, Bürgertreff. Es wird über das Buch 
„Großmütter“ von Melara Mvogdodo ge-
sprochen.

Nordic-Walking Gruppe
Frühstück beim Bauer Kunz am Seehof am 
16. 10.

 
� Foto: Harald Belz

Auch in diesem Jahr genoss die Walking-
Gruppe beim Seehof wieder ein wunderbares 
Frühstück. Ingeborg Dubac hatte dafür einen 

Freitag ausgewählt – denn dann wird dort 
frisch gebacken. Es war alles dabei, was zu 
einem reichhaltigen Frühstück gehört: von 
Brötchen, Brezeln, über Käse, Marmelade und 
duftender Kaffee. Eine besondere Speziali-
tät waren die Zimtknoten. Roman Blappert 
unterhielt uns launig mit seinem Akkordeon. 
Zum Nachtisch gab es ein Gläschen Sekt, wei-
ter geht es am Montag zum nächsten Walking!

Ausführliche Infos des Bürgervereins: 
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Ehrungen

 
Historische Bürgerwehr Ettlingen 1715, 
Ehrungen beim Herbstmarkt 
� Foto: Geli Hennhöfer

Die Historische Bürgerwehr führte während 
des Herbstmarktes ihre Ehrungen durch. 
Mit „klingendem“ Spiel zog die Bürgerwehr 
durch die Kronen- und Marktstrasse zum 
Schlossinnenhof. Dort begrüßte Komman-
dant Hptm.Thilo Florl die anwesenden Zu-
schauer.Insbesondere sprach er die Pflege 
des heimatlichen Brauchtums in der heu-
tigen Zeit an.Nach mehreren Musikstücken 
von der Musikkapelle wurden die Ehrungen 
durchgeführt. Unteroffizier Andreas Stahl 
wurde mit dem Treuedienstehrenzeichen 
für 50 Jahre des Landesverbandes der Ba-
disch-Südhessischen Bürgerwehren und 
Milizen ausgezeichnet. Er ist von Anfang 
an bei der Musikkapelle tätig. Für 25 Jahre 
aktive Dienstzeit wurde Oberleutnant Rudi 
Fuchs mit dem Treuedienstehrenzeichen des 
Landesverbandes ausgezeichnet,er ist seit 
Jahren Adjudant der Bürgerwehr, und war 
auch zeitweise 1.Vorstand. Die Trachten-
dame Margita Schulz wurden mit der Treue-
dienstbrosche für 25 Jahre aktive Dienstzeit 
des Landesverbandes ausgezeichnet.Die 
Trachtendame Angelina Fuchs bekam für 20 
Jahre aktive Dienstzeit die Treuediensteh-
renbrosche der Hist. Bürgerwehr in Silber 
verliehen. Nach den Ehrungen erfolgte ein 
dreifacher Ehrensalut des Infanteriezugs 
und anschließend der Ausmarsch zur Kro-
nenstrasse, wieder waren viele Zuschauer 
anwesend, um die Zeremonie zu verfolgen.
Der Auftritt war eine gute Gelegenheit das 
heimatliche Brauchtum in Aktion zu sehen.

Vorderladerschießen Bürgerwehr Karlsruhe.
Auch dieses Jahr wird eine Mannschaft beim 
Vorderladerschießen der Bürgerwehr Karls-
ruhe am 24.10. teilnehmen.

BHV Tagung Oppenau
Am selben Tag findet die Herbsttagung des 
Bundes Heimat und Volksleben in Oppenau 
statt Bitte bei Michael Schulz melden, wer 
mit fährt. Abfahrt um 15.30 Uhr ebenfalls 
bei Michael Schulz.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder kommandant@buergerwehr-ettlingen.de 
melden. www.buergerwehr.ettlingen.de

ArtEttlingen

Kunstfreu(n)de – Wenn die Freude an der 
Kunst Menschen zusammenbringt
Unter diesem Titel präsentieren Pia Hirsch-
Leeb und Sylvia Merz vom 26. Oktober bis  
8. November ihre Werke in der ArtGalerie, 
Kronenstraße 5.
Die Ausstellung verbindet unterschiedliche 
künstlerische Ausdrucksformen und lädt 
dazu ein, Kunst zu entdecken und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.
Zum Get Together am Mittwoch, 28. Oktober, 
ab 15 Uhr sind alle Kunstinteressierten ein-
geladen, die Künstlerinnen kennenzulernen 
und gemeinsam einen schönen, inspirieren-
den Nachmittag zu verbringen.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 
14–18 Uhr, Samstag und Sonntag: 11–15 Uhr.

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des 
Hans-von-Singen

59. Narrenbrunnenpreis-Verleihung
am 21.11..

 
� Plakat: Narrengilde Ettlingen
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Ettlinger Moschdschelle e.V.

25.10.: Großer Kostümverkauf von 13 bis 
17 Uhr im Kasino, Dickhäuterplatz 22, 
mit Kuchenverkauf

31.10.26: 2. Ettlinger Bierpong-Turnier in 
der Schlossgartenhalle, Ettlingen-by-Night.
de, Anmeldung ab 18 Jahre

28.11.26: Schelleschoppen mit Ordensver-
leih am 28. November um 11.11.Uhr im Kasi-
no (Dickhäuterplatz).

Achtung Frauen aufgepasst!!!
Die 24. Ettlinger Damensitzung unter dem 
Motto „Heute Abend haben wir die Hosen 
an“ findet am 13.11.2026 in der Stadt-
halle Ettlingen statt, Beginn 20.01.Uhr. 
Kostümwettbewerb für Gruppen ab 5 Per-
sonen. Karten für das Frauenevent sind bei 
der Touristinfo am Erwin-Vetter-Platz 2, Tel. 
07243-101-380 erhältlich.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243–77848 oder unter 
www.moschdschelle.de, Anfragen und An-
meldungen auch gerne an: 
verein@moschdschelle.de

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Herr Augenstein – charmanter Wirbelwind 
mit Durchblick
Herr Augenstein ist ein wunderschöner Euro-
päischer Kurzhaarkater mit braun getiger-
tem Fell. Er ist sowohl stubenrein als auch 
kastriert.
Er kam im Juli als Fundkater zu uns. Schon bei 
seiner Ankunft fiel uns sein linkes Auge auf. 
Beim Tierarzt zeigte sich, Herr Augenstein 
lebt vermutlich schon länger mit nur einem 
sehenden Auge. Ihn selbst scheint das wenig 
zu interessieren.
Menschen gegenüber zeigt sich der schöne 
Kater ausgesprochen aufgeschlossen und 
freundlich. Wer einen selbstbewussten Kater 
mit ordentlich Persönlichkeit sucht, dürfte 
mit Augi viel Freude haben. Mit Artgenossen 
ist Herr Augenstein bedingt verträglich. Ein 
ebenbürtiger, selbstbewusster Spielkame-
rad wäre denkbar und könnte sogar gut zu 
ihm passen. Dieser sollte Augi allerdings 
auch etwas entgegenzusetzen haben. Eine 
Vergesellschaftung sollte daher gut überlegt 
werden und charakterlich wirklich passen.
Für Herrn Augenstein wünschen wir uns ein 
Zuhause, in dem er nach entsprechender Ein-
gewöhnung auch wieder die Möglichkeit zum 
Freigang bekommen kann. Aufgrund seiner 
eingeschränkten Sehkraft kommt dafür aller-
dings nur eine sehr verkehrsberuhigte Rand-
lage infrage.
Wer schenkt unserem charmanten Einäugi-
gen ein Zuhause, in dem er nach Herzenslust 
spielen, entdecken und einfach er selbst sein 
darf?
Möchten Sie Herrn Augenstein gerne ken-
nenlernen?

Briefmarkensammler

Württemberg 1859: „Schwäbische Grazien“
Zu den Exponaten des Landesmuseums Würt-
temberg in Stuttgart zählt die um 1640 aus 
Elfenbein gefertigte Kleinplastik „Die drei 
Grazien“ des Bildhauers Leonhard Kern 
(1588-1662), die aufgrund ihrer schwäbi-
schen Provenienz mitunter auch „Schwä-
bische Grazien“ genannt wird. Die Plastik 
wird als Allegorie der Wohltat interpretiert, 
die von Hand zu Hand geht und im Kreislauf 
immer wieder zum Geber zurückgelangt, 
symbolisiert durch die Vereinigung der 3 Ge-
stalten über ihre Hände. Dieses schon in der 
Antike verarbeitete Motiv samt der Sage vom 
„Urteil des Paris“, das Auslöser des Trojani-
schen Kriegs gewesen sein soll, gilt im mo-
dernen Sprachgebrauch auch als Ausdruck 
von Schönheit und Harmonie, was ebenso 
für das hier abgebildete württembergische 
Briefmarkentrio auf Briefstück aus dem Jah-
re 1859 gelten dürfte:

 
� Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Das Königreich Württemberg verausgabte ab 
Oktober 1851 seine eigenen Briefmarken, 
zunächst eine den Ausgaben Bayerns und 
Badens ähnelnde sog. Ziffernausgabe. Doch 
wechselte die Postverwaltung 1857 und da-
mit früher als andere Mitgliedstaaten des 
Deutschen Bundes das Markenmotiv gegen 
eine Darstellung des Landeswappens im 
Prägedruck aus. Das bekrönte Wappenschild 
umfasst links 3 liegende Hirschstangen und 
rechts die 3 staufischen Löwen, wobei die Op-
tik von den beiden Schildhaltern Löwe (links) 
und Hirsch (rechts) dominiert wird. Die 
Beschriftung besteht aus dem Wort „FREI-
MARKE“ sowie der dreimaligen Angabe des 
Frankaturwerts in Kreuzern, ohne Herkunfts-
namen, denn das Wappen erschien hierfür 
ausreichend.- Unser Kabinett-Briefstück ist 
mit 3 Marken dieser ersten Wappenausgabe 
von 1857 frankiert, nämlich der seltenen 1 
Kreuzer tiefdunkelbraun, der 6 Kr grün sowie 
der 9 Kr karminrosa. Die Marken sind farb-
frisch und sehr gut geschnitten, wobei man 
berücksichtigen muss, dass die Bogenab-
stände dieser Markenausgabe nur rund 0,75 
mm betrugen, so dass es vollrandige Stücke 
fast nur auf Kosten der „Bogennachbarn“ 
gibt. Die Marken sind durch 3 teils überein-
ander gehende Stuttgarter Einkreisstempel 
vom 30.10.1859 sehr sauber entwertet. Der 
Verbandsprüfer Thomas Heinrich spricht in 
seinem Fotoattest aus dem Jahre 2017 von 
einem „bemerkenswert schönen Briefstück“ 
mit dem Attribut „echt und einwandfrei“. So 
wie die Hände von Kerns eingangs erwähnter 
Kleinplastik die 3 „Schwäbischen Grazien“ 
miteinander verbinden, finden wir bei unse-
ren 3 philatelistischen „Schwäbischen Gra-

Bitte füllen Sie unser Kontaktformular aus: 
https://tierschutzverein-ettlingen.anigu.eu/
animals/interested oder schreiben Sie eine 
Mail an: info@tierheim-ettlingen.info. Wir 
vereinbaren dann gerne einen Termin mit 
Herrn Augenstein und Ihnen.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Arbeitsgemeinschaften Tastschreiben für 
Schülerinnen und Schüler – bitte Melde-
schluss beachten
In den Elternabenden der Ettlinger Schulen 
hat der Stenografenverein Ettlingen in den 
vergangenen Wochen die Eltern informiert, 
wie wichtig es ist, dass Schülerinnen und Schü-
ler die Grundlagen für das Arbeiten an der 
Computertastatur erlernen. Dann können 
sie künftig Hausarbeiten, Referate, Protokolle 
und alle schriftlichen Arbeiten schnell und ef-
fizient erledigen. Erfahrene Fachlehrerinnen 
vermittelten in den Arbeitsgemeinschaften des 
Stenografenvereins die Fertigkeit des sicheren 
10-Finger-Systems in 20 Doppelstunden.
Unterrichtsbeginn ist nach den Herbstferi-
en. Wer bisher sein Kind noch nicht angemel-
det hat, kann dies bis 23. Oktober nachho-
len. Bitte erledigen Sie die Anmeldung dann 
schnell.
Alle Eltern, die ihre Kinder bereits ange-
meldet haben, erhalten vom Stenografen-
verein per E-Mail eine Bestätigung, an 
welchem Tag und zu welcher Uhrzeit der 
Unterricht für ihr Kind beginnt.

Neue Kurse in Tastschreiben und Kurz-
schrift auch für Erwachsene
Nach dem Herbstferien starten auch die Kur-
se für Erwachsene. Noch sind Plätze frei, nut-
zen Sie die Gelegenheit und melden Sie sich 
schnell an!

Grundkurs Kurzschrift, montags von 17:30 
bis 19 Uhr
Im Grundkurs wird die Kurzschrift in ihrer ers-
ten Stufe, der Verkehrsschrift, an 20 Abenden 
gelehrt. Die Kurzschrift oder Stenografie be-
fähigt Schreibende, persönliche und beruf-
liche Informationen optimal zu verarbeiten.

Grundkurs Tastschreiben am PC, dienstags 
von 17:30 bis 19 Uhr
Sie lernen das Blindschreiben am PC. In zehn 
Doppelstunden erarbeiten Sie die Griffwege 
zu allen Buchstaben, Ziffern, Zeichen für die 
Texterfassung am Computer.
Diese beiden Kurse beginnen, wenn mindes-
tens 5 Teilnehmer/-innen angemeldet sind! 
Melden Sie sich an, Sie erhalten dann eine 
Mitteilung, wann der jeweilige Kurs beginnt.

Anmeldung
•	 online unter www.steno-ettlingen.de
•	 per E-Mail unter info@steno-ettlingen.de
•	 telefonisch unter 07243 31212
Nähere Auskünfte unter www.steno-ett-
lingen.de oder von der Geschäftsstelle des 
Stenografenvereins Ettlingen e. V., E-Mail: 
info@steno-ettlingen.de oder Telefon 
07243 31212.
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zien“ über Anordnung, Schnitt, Farbfrische 
und Abstempelung die perfekte Verbindung 
als Ausdruck von Schönheit und Harmonie.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. 
und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im 
St.-Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 
2–4, statt. Gäste sind willkommen.

www.bsv-ettlingen.de, Ralf Vater, 
Tel. 07243 13420

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, am 24.10. findet um 15 
Uhr in der Kirchlichen Sozialstation, in der 
Heinrich Magnanistrasse, unsere Mitglieder-
versammlung 2026 statt. Wir bitten um rege 
Teilnahme.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Neuwahl des 2.Vorsitzenden
5.	 Anträge
6.	 Verschiedenes
Bei Nachfragen sind wir unter folgender 
Nummer zu erreichen 0157/8808 3770

Pfadfinderbund Süd e.V. 
Stamm Franken

Schnupper-Gruppenstunde für Kinder von 
4 bis 6 Jahren
Der Herbst ist da und mit ihm gibt es in der 
Natur jede Menge zu entdecken! Unsere Pfad-
findergruppe „Erdmännchen“ in Bruchhau-
sen lädt alle neugierigen und naturbegeis-
terten Kinder von 4 bis 6 Jahren herzlich ein, 
bei unseren Gruppenstunden dabei zu sein.

Was gibt es in den nächsten Gruppenstun-
den zu erleben?
Wir machen uns gemeinsam auf, den Herbstwald 
mit allen Sinnen zu erkunden. Welche bunten 
Blätter und spannenden Dinge können entdeckt 
werden? Welche Tiere sind im Wald unterwegs? 
Und natürlich darf auch ein kleines Abenteuer 
nicht fehlen: Bei einer Schatzsuche gehen wir 
gemeinsam auf Spurensuche und schauen, ob 
wir den verborgenen Schatz finden!
Bei den Erdmännchen erleben die Kinder spie-
lerisch die Natur, können sich bewegen, ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen und erste Pfadfin-
derluft schnuppern. Dabei stehen das gemein-
same Erleben, Entdecken und Spielen sowie das 
Knüpfen neuer Freundschaften im Mittelpunkt.

Wann und wo treffen wir uns?
Donnerstags von 16 bis 17 Uhr vor dem Kleintier-
zuchtverein, Herbststraße 24 A, Bruchhausen

Einfach mal reinschnuppern!
Ihr Kind ist zwischen 4 und 6 Jahre alt und hat 
Lust auf Natur, kleine Abenteuer und gemein-
same Erlebnisse? Dann kommt gerne vorbei 
und lernt unsere Erdmännchen kennen!

Bei Interesse oder Fragen freuen wir uns über 
eine Nachricht oder einen Anruf unter 0152 
57510477 (gerne auch per WhatsApp).

Wir freuen uns auf viele neue kleine Entde-
ckerinnen und Entdecker und auf spannende 
Abenteuer im Herbstwald!

Internet: www.pfadfinderbund-sued.de

Kontakt: Heidrun Senger, Tel. 0152 57510477

Pfadfinderstamm  
Cherusker e.V.

Halloween steht an
Schnitze mit uns deinen eigenen Kürbis: am 
30. Oktober von 17 – 19 Uhr beim Wasser-
spielplatz im Horbachpark. Für Kinder zwi-
schen 6 und 13 Jahren, Unkostenbeitrag 5€

Jedes Kind verdient ein Weihnachtsge-
schenk!
Auch dieses Jahr wollen wir Weihnachtsge-
schenke für Kinder packen, die sich an Weih-
nachten nicht an zahlreichen Geschenken er-
freuen können. Darum packen wir gemeinsam 
Päckchen, dass auch sie etwas bekommen. 
Im letzten Jahr konnten wir eine unglaubli-
che Anzahl von 194 gepackten Weihnachts-
geschenken an Bedürftige verteilen. Dieses 
Jahr sollen es noch mehr werden.

Der Erfolg dieser Aktion hängt auch maßgeb-
lich von der Unterstützung der Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ab. Ein Geschenk besteht 
aus verschiedenen kindgerechten Spielzeu-
gen, Schreibutensilien oder Malblöcken.

Mit Ihrer Spende können sie uns unterstützen.

Abgabemöglichkeit:

•	 Freitag, 23.10. um 20:15 Uhr, Herz-Jesu 
Kirche

•	 Freitag, 30.10. um 19:30 Uhr und 6.11 
um 15 Uhr jeweils , Parkplatz des Alber-
tus-Magnus-Gymnasiums,

Ein großer Dank an all diejenigen, die wie 
wir bedürftigen Kindern aus der Region eine 
Freude bereiten wollen. Weitere Informa-
tionen www.pfadfinder-ettlingen.de, info@
pfadfinder-cherusker.de

Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, 
Karlsbad, Tel. (07202) 949920

 
� Plakat: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr

Mit Jehovas vereinter Organisation in 
Richtung Ewigkeit
„Ordnung ist das halbe Leben.“ Dieses 
Sprichwort zeigt, wie wichtig Organisation 
und Ordnung in unserem Alltag sind. Vielen 
geht es sogar so, dass sie sich emotional bes-
ser fühlen, wenn im eigenen Zuhause Ord-
nung herrscht.
Wenn wir Ordnung schon in unserem Alltag 
als wichtig erachten, stellt sich die Frage: 
Wie ist es bei Gott, unserem Schöpfer? Ein 
Blick auf das Universum lässt erkennen, dass 
Gott ein Gott der Ordnung ist. Selbst die Ster-
ne sind nicht zufällig angeordnet, sondern 
folgen einer beeindruckenden Ordnung.
„Denn Gott ist nicht ein Gott der Unordnung, 
sondern des Friedens. (...)“ 1.Korinther 14:33
Hat Gott auch für sein Volk eine bestimmte 
Ordnung vorgesehen? Und wenn ja: Wo ge-
hören wir dazu? Erfahren Sie mehr dazu am 
kommenden Sonntag in einem biblischen 
Vortrag. Sie finden uns hier: Im Ferning 45, 
76275 Ettlingen. Der Eintritt ist frei und je-
der ist willkommen.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Veranstaltungen

Boule
montags von 14 bis 16 und mittwochs von 14 
bis 16 auf dem Bouleplatz an der Fère-Cham-
penoise-Straße

Skat
dienstags um 14

Sturzprävention
dienstags von 9.30 – 10.30

Gehirnjogging
dienstags von 10 bis 11.30; 14-tägig in den 
geraden Kalenderwochen

Geschwister-Scholl-Schule

Infoabend: Schulanfänger 2027/2028
Die Geschwister-Scholl-Schule lädt die El-
tern der Schulanfänger 2027/28 zu einem 
Informationsabend am Dienstag, 10.11. 
um 18 Uhr in der Aula ein.
Dabei möchten wir Sie gerne über unsere 
Schule und den zukünftigen Unterricht Ihres 
Kindes sowie die Voraussetzungen, die Ihr 
Kind für einen guten Schulstart mitbringen 
sollte, informieren.
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FV Alemannia Bruchhausen

Nachlese Oktoberfest
Danke für ein rundum gelungenes Oktober-
fest. Am letzten Septemberwochende hieß 
es beim FVA wieder: Gemeinsam feiern, ge-
nießen und gesellige Stunden verbringen. 
Wir blicken auf ein wunderschönes Festwo-
chenende mit vielen tollen Begegnungen, 
guter Stimmung und unvergesslichen Mo-
menten zurück.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besu-
cherinnen und Besuchern, unseren enga-
gierten Helferinnen und Helfern sowie allen 
Unterstützern, die mit ihrem Einsatz und 
ihrer Begeisterung zum Erfolg unseres Okto-
berfestes beigetragen haben.
Ein ganz besonderer Dank geht an unsere Lie-
feranten und Partner, die uns auch in diesem 
Jahr tatkräftig unterstützt haben:
• Weinhandel Hinzmann
• Getränke Kiefer
• Metzgerei Mohr
• Bäckerei Nussbaumer
• Lebensmittel Fundgrube
• Brennerei Bretzinger
• Edelbrände Rudolphi
• DRK-Bruchhausen
• SC-Security
• H&W Zeltverleih

Ein ebenso herzliches Dankeschön geht an 
die Partyband „Twin Cats", die wie in den 
Jahren zuvor mit einer tollen Show das Zelt 
an beiden Abenden zum Beben brachte und 
natürlich auch an den Musikverein Bruch-
hausen und den Musikverein Malsch, die 
am Sonntag die zahlreichen Festgäste mit 
schwungvoller Blasmusik und tollen Ge-
sangseinlagen hervorragend unterhielten.
Vielen Dank für die großartige Zusammen-
arbeit, eure Unterstützung und euer Vertrau-
en! Ohne euch wäre ein Fest in dieser Form 
nicht möglich.
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Oktoberfest mit euch!

1. + 2. Mannschaft

Torreiches Wochende
SSV Ettlingen I - FVA I � 4:4 (1:3)
In einem rassigen Derby trennten sich die 
Lokalrivalen am vergangenen Do. vor zahlrei-
chen Zuschauern mit einem gerechten 4:4. Die 
jeweiligen Bruchhausener Führungen durch 
Dobrovolny, Reichert (2) und Abazi konnten 
die starken Gastgeber jeweils ausgleichen, so 
stand am Ende ein gerechtes Remis.

Spfr. Forchheim II - FVA I 3:5 	� (1:4)
Die personell gebeutelte FVA Mannschaft bot 
in Forchheim insgesamt eine gute Leistung 
und gewann verdient mit 5:3. D. Kolak glich 
die Führung der Gastgeber aus, M. Hilden-
brand und V. Schmidt (2) sorgten für eine 
4:1 Pausenführung. Das 2:4 beantwortete 
V. Schmidt mit seinem 3 Treffer, ehe Forch-
heim nochmals herankam, aber am Endstand 
nichts mehr ändern konnte.
(Berichte siehe FVA Seiten )

Vorschau:
Sonntag, 25.10.
FC Engelsbrand _ FVA Damen 11.00 Uhr
FVA II - SG Spessart / Völkersbach II 13.00 Uhr
FVA I - TSV Spessart 15.00 Uhr

Abt. Jugend

Vorschau
Samstag, 24. Okt.
F3-Junioren ab 9.30 Uhr bei SVK Beiertheim
F2-Junioren ab 9:30 Uhr bei SSV Ettlingen
F1-Junioren ab 11 Uhr bei SSV Ettlingen
E1-Junioren ab 9:30 Uhr beim FVA
E2-Junioren ab 9:30 Uhr beim FV Malsch
E-Juniorinnen ab 10 Uhr beim FVA
D-Juniorinnen 11 Uhr: Fort. Kirchfeld - FVA
D-Junioren 13:45 Uhr: FVA – Spvgg. Dur-
lach-Aue 3
C1-Junioren 15 Uhr: FV Malsch - FVA
C2-Junioren 12 Uhr: FVA – FC Busenbach
A2-Junioren 18 Uhr: FVA – JSG Ettlingen
A1-Junioren 18 Uhr: JSG Rheinstetten - FVA

TRIMMCLUB Ettlingen- 
Bruchhausen e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung
Am Sonntag, 8. November, um 18 Uhr, fin-
det in der Gaststätte „Pizzeria da domenica“ 
(Tennisclub) in Bruchhausen die Mitglieder-
versammlung statt.

Die Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5. Geplantes Jahresprogramm 2026/2027
6. Ehrungen und Auszeichnungen
7. Verschiedenes
Der Vorstand würde sich über eine rege Be-
teiligung freuen.

Musikverein Bruchhausen

„Geburtstagsklänge“ in St. Josef
Der Musikverein Bruchhausen e.V. feiert 
in diesem Jahr seinen 115. Geburtstag und 
dies wollen wir mit unserem Jahreskonzert 
am Sonntag, 1. November (Allerheiligen), 
auch musikalisch gebührend feiern. Ab 18 
Uhr heißen wir Sie bei unseren „Geburts-
tagsklängen“ in der St. Josef Kirche in 
Bruchhausen willkommen. Unser Dirigent 
Michael Weber und die Musikerinnen und Mu-
siker haben wieder ein anspruchsvolles Kon-
zertprogramm erarbeitet, das Sie begeistern 
wird. Eingebunden in diesen Konzertabend 
ist mit der Verleihung der „Pro Musica-Pla-
kette“ auch die höchste Auszeichnung der 
Amateurmusik. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten. Wir freuen uns darauf!

„Neigugge“
Alte und neue Geschichten und alles, was 
hier keinen Platz hat, finden Sie auf 
www.mv-bruchhausen.de.

Endspurt im Vereinswettbewerb
Am 5. Oktober startete zum 6. Mal der belieb-
te Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlin-
gen und auch der MVB ist wieder mit dabei, 
denn jede Stimme zählt! Pro „Klick“ gibt’s 
wieder 2 €. Einfach über die Vobaseite, über 
unsere Homepage www.mv-bruchhausen.de 
oder auf das Logo drücken und abstimmen. 
Die Voting-Phase geht bis zum 25. Oktober.
Die Förderung der Vereine in unserer Region ist 
der Volksbank Ettlingen eine Herzensangele-
genheit, deshalb setzt sich die Volksbank auch 
dieses Jahr wieder für soziales Engagement ein.
Herzlichen Dank an die Volksbank Ettlingen 
für die Durchführung des Wettbewerbs und 
allen, die mit allen E-Mailadressen die sie 
haben klicken, klicken, klicken und bereits 
für einen tollen Start gesorgt haben. Weiter 
so im Endspurt!

„Feuerwehrförderverein 
„Die Feuerfrösche“

Dem Regen getrotzt
Auch mehrere, teils kräftige Regenschauer 
konnten am Samstag die Alterskameraden 
und die Mitglieder des Feuerwehrförderver-
eins „Die Feuerfrösche Bruchhausen“ nicht 
daran hindern, sich vor dem EDEKA Aktiv-
markt Piston zu präsentieren und Werbung für 
die Jugendarbeit in der Feuerwehr zu machen.
Trotz des mäßigen Ergebnisses danken wir 
den Besuchern für ihr Interesse und vor al-
lem dem EDEKA Aktivmarkt Piston sowie der 
Bäckerei Nussbaumer für die Unterstützung.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende am 19. November in der 
Franz-Kühn-Halle!
Du + 1 = Happy Socks! Bring eine Person 
mit, die zum ersten Mal Blut spendet, und 
ihr beide bekommt ein exklusives Paar 
HAPPY SOCKS im Blutspendedesign als 
Dankeschön!
Auch zwei Erstspender*innen können gemein-
sam teilnehmen. Also: Macht euch auf die So-
cken und tut Gutes. Denn Leben retten hat Style!
WICHTIG: Eine Anmeldung ist erforderlich: 
https://www.blutspende.de/
blutspendetermine/termine/413562 oder 
über die DRK Blutspenderapp bzw. auch über 
die kostenfreie Spenderhotline Telefon 0800 
11 949 11
Bitte vergesst auch nicht, den Personalaus-
weis mitzubringen. Nach der Blutspende 
gibt es wieder einem Imbiss mit den leckeren 
Maultaschen der Metzgerei Mohr und selbst-
gebackenem Kuchen.

Kleintierzuchtverein 
Bruchhausen C461

Hubertusfest
Der Kleintierzuchtverein lädt zum Hubertus-
fest am Sonntag, 25. Oktober, ab 11:30 Uhr 
ein.
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Zum Mittagessen wird Wildschweingulasch 
mit Spätzle und Beilagensalat angeboten 
sowie als vegetarisches Gericht Altdeutsche 
Kartoffelsuppe mit Pfifferlingen. Das Wild-
schwein kommt aus heimischen Wäldern, ein 
befreundeter Jäger aus Bruchhausen hat es 
waidgerecht zur Strecke gebracht.
Für den Durst und zum Genuss bieten wir al-
koholfreie und alkoholische Getränke aller 
Art an. Im Ausschank ist u.a. Tegernseer Bier 
vom Fass.
Für den Kaffee steht eine reichhaltige Ku-
chentheke mit selbstgebackenem Kuchen 
und Torten bereit.
Über Kuchenspenden freuen wir uns; der Er-
lös aus dem Kuchenverkauf kommt vorwie-
gend der Jugendarbeit zugute.
Alle Speisen können auch in unserem Ver-
einsheim abgeholt werden. Geeignete Gefä-
ße bitten wir in diesem Falle mitzubringen, 
alternativ verpacken wir die Speisen in Ein-
wegverpackungen.
Unter 0151 70517166 können Sie täglich 
zwischen 17 – 18 Uhr Tische oder Speisen 
vorbestellen oder unter der E-Mailadresse 
ktzvc461@web.de.
Das Fest findet in unserem Vereinsheim und 
Festhalle auf dem Gelände unserer Zuchtan-
lage in der Herbststraße 24a in Bruchhausen 
statt.
Hoffen wir auf einen schönen, hoffentlich 
sonnigen Herbstsonntag für ein gelungenes 
Hubertusfest!
Die Mitglieder des Kleintierzuchtvereins be-
danken sich für die durch Ihren Besuch ge-
währte Unterstützung unserer Vereinsarbeit.

 
Einladung Hubertusfest 2026�  
� Plakat: KTZV C461 Bruchhausen e.V.

Verein für Obstbau, Garten u. 
Landschaft Bruchhausen e.V.

Der Obst- und Gartenbauverein sagt 
„Danke“:
Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, 
die gemeinsam mit uns die Apfelernte ge-
feiert und diesen Tag zu einem tollen Fest 

gemacht haben. Ein großer Dank gilt auch 
den Kuchenbäckerinnen und -bäckern, die 
unsere Kuchentheke bereichert haben – wir 
hoffen sehr, dass ihr auch im nächsten Jahr 
wieder dabei seid!
Wir danken dem Kleintierzucht-Verein für 
die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die 
hervorragende Verköstigung unserer Gäste.
Ein ganz besonderer Dank geht natürlich an alle 
fleißigen Helferinnen und Helfer, ohne die das 
Fest überhaupt nicht möglich gewesen wäre.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, viel-
leicht beim Adventskranzbinden am 21. No-
vember bei den Kleintierzüchtern gemein-
sam mit den Pudelfreunden

Stadtteil
Ettlingenweier

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen
Informationen: 0 72 43 - 9 93 75 oder 01 71 
- 5 42 61 84.
Sturzprävention donnerstags von 10:15 bis 
11:15;
Yoga auf dem Stuhl mittwochs 16-17, frei-
tags 9-10 und 10:15 -11:15;
Boule bei gutem Wetter donnerstags ab 14 
Uhr, Bouleplatz des Turnvereins, Teilnahme 
ist kostenlos und für Anfänger und Erfahrene 
geeignet.

Forum Älterwerden

Seniorennachmittag im Oktober
Am Mittwoch, 28. Oktober, findet im Pfarr-
zentrum Ettlingenweier um 14.30 Uhr der 
Seniorennachmittag statt. „Senioren sicher 
und fit unterwegs“. Referentin ist Frau Kon-
jarik, Prävention-Polizei KA. Sie wird uns ver-
mitteln, wie wir möglichst lange unsere Mobi-
lität erhalten, sicher als Verkehrsteilnehmer 
(Fußgänger, Autofahrer) unterwegs sind 
und sicherheitsbewusst den Alltag meistern. 
Herzliche Einladung an alle Interessierte.
Und wie immer bei Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern

Hubertusfest in Bruchhausen
Am Sonntag, 25. Okt., treffen wir uns um 10 
Uhr bei der Bürgerhalle. Wir gehen vorbei am 
Buchtzigsee zum Kleintierzuchtverein Bruch-
hausen und besuchen das Hubertusfest. Dort 
stärken wir uns mit Wildschweingulasch, Spätz-
le & Salat oder Kartoffelsuppe mit Pfifferlingen. 
Auch Kaffee & Kuchen sind im Angebot.
Gäste sind willkommen. Auskunft Tel.90372 
(Karle)

Fußballverein Ettlingenweier

Spiele
Im Folgenden die Ergebnisse des Wochenen-
des und die Vorschau auf das kommende. Alle 
Spielberichte findet ihr auf unserer Home-
page www.fv-ettlingenweier.de

1. Mannschaft
FV Ettlingenweier - SV Huchenfeld � 3:3 (2:2)
Torschütze: Tim Kröbel, Clemens Weber, Timo 
Bauer
Vorschau
Sonntag, 25. Okt., 14:30 Uhr SpVgg Conwei-
ler-Schwan – FV Ettlingenweier

2. Mannschaft
FV Ettlingenweier II – SSV Ettlingen 0:4 (0:1)
Vorschau
- spielfrei -

3. Mannschaft
TSV Schöllbronn II – FV Ettlingenweier III 
� 7:1 (0:0)
Torschütze: Noah Müller
Vorschau
Donnerstag, 22. Okt., 19 Uhr
FV Ettlingenweier III – SpG TSV Spessart II
Sonntag, 26. Okt., 13 Uhr
FV Ettlingenweier III – SpG Walzbachtal II

Damenmannschaft
SpG Diedesheim/Gundelsheim – FV Ettlin-
genweier 2:8 (1:2)
Torschützen: 3x Laura Kutterer, 2x Viola 
Ochs, Sarah Holzmann, Janet Waizenhöfer, 
Lavina Seilnacht
Vorschau
Samstag, 24. Okt., 15 Uhr
FV Ettlingenweier – Karlsruher SC III

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Erinnerung an den ROTECH-CUP  
am 31. Oktober
Anmeldung für den vereinsinternen Rotech-
Cup bis 25. Okt.!

Herren I Verbandsklasse Süd
2:8 gegen TTV Ettlingen III
Ergebnis sieht langweiliger aus, als es war!
Unsere Erste hatte den knapp 400 Punkte 
stärkeren Tabellenführer zu Gast. Christo-
pher Kungl ging mit Adrian Grotz als Doppel 
1 mit einem Satzverlust durchs Ziel, das zwei-
te Doppel Martin Ochner/Tim Heberle musste 
leider nach vier Sätzen gratulieren. Dass aber 
alle Einzel bis auf zwei über die volle Länge 
von fünf Sätzen gespielt werden mussten, 
zeigte, dass das Ergebnis den fast gleich-
wertigen Leistungen nicht gerecht wurde. In 
beiden Spielen setzte sich Christopher Kungl 
zu Anfang mit 2:1 gut durch, musste dann 
aber doch noch 2 Sätze abgeben. Martin 
Ochner blieb nach voller Spiellänge am Ende 
der Bringer des zweiten Punktes. Wenn auch 
keine Punkte mehr folgten, so sorgten allein 
schon die zehn Sätze in den Verlängerungen, 
teils bis 17:15, für dramatische Spannung.
Martin Ochner (1.0), Christopher Kungl (0.5) 
und Adrian Grotz (0.5).
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Herren II Bezirksklasse

2:8 gegen SG-Beiertheim/PS Karlsruhe

Spiele in Richtung Tabellenmitte!

Als Gäste an den Platten der Spielgemein-
schaft hatte weder D1 Anton Truong/Lukas 
Bönke noch D2 Christian Walzog/Joachim 
Eilebrecht ausreichende spielerische Mittel 
parat, um final zu gefährden. Dadurch viel-
leicht etwas aus dem Rhythmus gekommen, 
konnte Paarkreuz 1 auch in den beiden ers-
ten Einzeln keinen Zähler beisteuern. Nach 
0:4 war es dann Joachim Eilebrecht, der mit 
konsequent defensivem Spiel Robin Jack zu 
Fehlern verleiten konnte. Leider erhöhte sich 
der Zahler dann bis auf 1:6, bevor Anton Tru-
ong sich im zähen Kampf im fünften Satz die 
richtige Herangehensweise beim Sieg gegen 
Ramon Lesch zurechtlegte. Kurz vor Schluss 
erhöhte die Gegenseite ungefährdet auf 2:7, 
bevor Lukas Bönke in fünf Sätzen die Span-
nung nochmal auf den Höhepunkt trieb und 
sich den absoluten Respekt aber nicht den 
Punkt verdiente.

Anton Truong (1.0) und Joachim Eilebrecht 
(1.0),

Herren IV Kreisklasse C, Staffel 1

5:5 gegen TSG Blankenloch IV

Nicht wie sonst, aber dennoch unentschieden!

Unsere Mannschaft musste mit zwei Ersatz-
spielerinnen antreten. Anna Truong und 
Aliena Kunz machten ihre Sache sehr gut. 

Mit einem Doppelsieg im Eröffnungsdoppel 
legten Swapan Chhabra und Zhen Pei den 
Grundstein, und auch Anna und Aliena ge-
wannen ihr Doppel klar mit 3:0. In den Ein-
zeln ging es dann hin und her. Swapan Chha-
bra verlor zunächst gegen den gegnerischen 
Spitzenspieler mit 1:3, zeigte aber im zwei-
ten Einzel mit einem 3:1 seine Klasse. Zhen 
Pei musste sich zweimal geschlagen geben. 
Besonders bitter war die 2:3-Niederlage 
nach fünf Sätzen. Anna Truong gewann ihr 
erstes Einzel souverän mit 3:0, Aliena Kunz 
machte im letzten Spiel des Tages mit einem 
ebenfalls klaren 3:0 den Punkt zum 5:5 per-
fekt.

Swapan Chhabra (1.5), Anna Truong (1.5), 
Aliena Kunz (1.5) und Zhen Pei (0.5).

Herren V Kreisklasse C, Staffel 3

2:8 gegen TV Busenbach III

Ein Joker als Lückenfüller!

Busenbach als Favorit aus dem Tabellenmit-
telfeld hatte unsere fünfte Mannschaft gefor-
dert. Weder Doppel 1 Gerhard Schneider / El-
mar Hurle noch Doppel 2 Armin Keller / Khon 
Dung Ngo gelang es am Ende von 10 Sätzen, 
das Ruder noch herumzureißen. 

Die ersten drei Positionen des Gegners wa-
ren dafür zu stark besetzt, was sich auch in 
den Einzeln zeigte. Dafür rollte Ersatzspieler 
Khon Dung Ngo zweimal das Feld von hinten 
auf und gewann auch gegen einen deutlich 
stärkeren Herausforderer, was zu immerhin 2 
Punkten führte. Khon Dung Ngo (2.0).

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Jahreskonzert 21.11

W A N N ?
S A M S T A G ,  2 1 .  N O V E M B E R  2 0 2 6

E I N L A S S :  1 8 : 0 0  U H R
B E G I N N :  1 9 : 0 0  U H R

W O ?
B Ü R G E R H A L L E  E T T L I N G E N W E I E R

E I N T R I T T S P R E I S :  1 0€
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B E I  U N S  G I L T  D E R
J U G E N D S C H U T Z  ( J U S C H G )

DIE A  PEN
E I N  M U S I K A L I S C H E S

G I P F E L T R E F F E N

M U S I K V E R E I N
E T T L I N G E N W E I E R

AAA PPE

Dein Interesse wurde geweckt?
Folge uns auf Instagram

@mvettlingenweier 
oder besuche unsere Website

 

U N S E R E  S P O N S O R E N :Der MVE setzt mit seinem Jahreskonzert zum
Gipfelsturm an. Das diesjährige Motto: „Die Alpen“.

Das neu formierte Jugendensemble leitet den
Konzertabend mit einer Super-G-Abfahrt und der
Musik zu Mission Impossible ein. Mit Earth and Sky
bereitet es die perfekte Atmosphäre für den
weiteren Abend.

Imposante Tonwelten entführen die
Konzertbesucher in die faszinierende Welt der
Alpen. Freuen Sie sich auf die Alpina Saga des
renommierten Komponisten Thomas Doss sowie
das Pflichtstück bei Wertungsspielen Schmelzende
Riesen von Armin Koffler. Original alpenländische
Musik wird in einer Fantasie für Blasorchester von
Johann Stegfellner ebenso erklingen wie der
Südtiroler Konzertmarsch Bergwelt. Einen
besonderen Akzent setzen drei Solo-Alphörner,  die
gemeinsam mit dem Blasorchester in dem Stück
Begegnung zu hören sind.
An diesem Abend erwartet Sie weit mehr als das
gewohnte Klischee: Erfahren Sie die Hintergründe,
warum die Festmusik der Stadt Wien von Richard
Strauss in diese Thematik passt und welches
weltbekannte Musical zumindest teilweise vor
dieser Kulisse spielt.

Der Alpenraum ist auch ein Raum der Pässe,
Grenzen und Übergänge, des Abschieds und des
Neubeginns. So wird auch dieses Element in diesem
Konzert eine Rolle spielen.

Freuen Sie sich auf einen Abend voller wunderbarer
Musik, neuer Erkenntnisse und niveauvoller
Unterhaltung.

Eintritt: 10€
inkl. kostenlosem Sektempfang! 
Kartenvorverkauf unter:
01733964784 

 
Konzertplakat� Plakate: Sk

Der MVE setzt mit seinem Jahreskonzert am 
21. November dem Höhepunkt des musika-
lischen Schaffens, zum Gipfelsturm an. Das 
Thema: „Die Alpen“.
Das neu formierte Jugendensemble leitet 
den Konzertabend mit einer Super-G-Ab-
fahrt und der Musik zur Mutter aller Action-
filme, Mission Impossible, ein und bereitet 
mit Earth and Sky die perfekte Atmosphäre 
für den weiteren Abend.
Imposante Tonmalereien werden die Kon-
zertbesucher in die faszinierende Welt der 
Alpen entführen. Es erklingt die Alpina 
Saga des renommierten Komponisten Tho-
mas Doss sowie das zum Pflichtstück bei 
Wertungsspielen auserwählte Tongemälde 
Schmelzende Riesen von Armin Koffler. Origi-
nal alpenländische Musik wird in einer Fanta-
sie für Blasorchester von Johann Stegfellner 
ebenso erklingen wie der Südtiroler Konzert-

marsch Bergwelt. Natürlich kommt auch das 
Alphorn zum Einsatz, nicht als Einzelinstru-
ment, sondern mit drei Solo-Alphörnern und 
Blasorchester in dem Stück Begegnung.
Aber nicht nur das Klischee wird bedient: Der 
Konzertbesucher erfährt an diesem Abend 
auch Hintergründe, warum die Festmusik der 
Stadt Wien von Richard Strauss, Superstar 
des romantischen Konzertrepertoires, in 
diese Thematik passt. Selbst ein weltbekann-
tes Musical spielt teilweise vor dieser Kulisse.
Der Alpenraum ist auch ein Raum der Gren-
zen und Übergänge, des Abschieds und des 
Neubeginns. So wird auch dieses Element in 
diesem Konzert eine Rolle spielen.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller wun-
derbarer Musik, neuer Erkenntnisse und 
niveauvoller Unterhaltung.
Wann: Samstag, 21. November Einlass ab 18 
Uhr mit Sektempfang, Beginn 19 Uhr
Wo: Bürgerhalle Ettlingenweier, Dorfwiesen-
straße,
Eintritt: 10€ inkl. kostenlosem Sektemp-
fang!
Kartenvorverkauf unter: 01733964784 oder 
per mail: karten@mv-ettlingenweier.de
Sowie über alle aktiven Musiker und Musike-
rinnen
Dein Musikverein Ettlingenweier

Reinschauen:
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de, unter 
@mvettlingenweier (Instagram) sowie 
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau Save the Date:
Samstag, 21.11. Jahreskonzert in Ettlingen-
weier

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am 24. Okt. findet um 15 Uhr in der Kirchli-
chen Sozialstation, Heinrich Magnanistras-
se, unsere Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2. 	 Totengedenken
3. 	 Bericht des Vorsitzenden
4. 	 Neuwahl des 2.Vorsitzenden
5. 	 Anträge
6. 	 Verschiedenes

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Haus- und Straßensammlung für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V.
In der Zeit vom 24. Okt. bis 14. Nov. werden 
Mitglieder des Vereins Kameradschaft ehe-
maliger Soldaten 1890 e. V. in Oberweier 
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wieder von Haus zu Haus gehen, um Geld für 
die Pflege und Erhaltung der Gräber deut-
scher Kriegstoten im Ausland zu sammeln. 
Über die weiteren Aufgaben des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. und 
die weitere Verwendung der Spendengelder 
informiert die Homepage des Volksbundes 
www.volksbund.de
Die Sammler sind ehrenamtlich unterwegs 
und können sich durch einen Sammleraus-
weis, in Verbindung mit dem Personalaus-
weis, ausweisen.
Wir bitten um Ihre Unterstützung!
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Pflege von öffentlichen Grünflächen - 
Hinterlassenschaften von Hunden
Wir freuen uns, wenn sich Einwohner bereit 
erklären, eine in der Nähe befindliche Grün-
fläche zu pflegen. Es hilft der Natur, an einem 
gepflegten Bereich erfreut sich jeder.
Gerade dann, wenn eine Grünfläche erfolg-
reich von interessierten Einwohnern über-
nommen wurde, ist es umso ärgerlicher, 
wenn die Einwohner diese Pflege wieder zu-
rückgeben. Und zwar nicht, weil es ihnen zu 
viel Arbeit ist oder weil sie keine Zeit dafür 
aufbringen wollen, sondern weil sie nicht 
mehr Zeit in das Reinigen von Arbeitsgerät 
oder die Schuhe stecken wollen, als in die 
Pflege des Grüns, nur weil die Anlage übersät 
ist von Hinterlassenschaften von Hunden.
Eine Grünfläche ist keine öffentliche Bedürf-
nisanstalt für Vierbeiner.
In letzter Zeit häufen sich wieder die Be-
schwerden über Hinterlassenschaften von 
Hunden in und um Grünflächen und auf Geh-
wegen. Wir bitten um gegenseitige Rück-
sichtnahme. Es gibt in Oberweier sechs 
Stellen, an denen Hundehalter Tüten für 
die Hinterlassenschaften ihrer vierbeinigen 
Wegbegleiter bekommen. Die Hundebesitzer 
kennen die aufgestellten Hundestationen.
Zudem gibt es in der Ortsverwaltung Ober-
weier zu den bekannten Öffnungszeiten 
Hundetüten. Es versteht sich von selbst, dass 
die vollen Hundetüten über die hauseigene 
Mülltonne zu entsorgen, nicht in freier Natur 
abzulegen oder vor den Eingang zum Spiel-
platz zu platzieren sind.
Jeder Hundehalter ist angehalten beim Gas-
sigehen Hundetüten mit sich zu führen – und 
diese auch zu nutzen!
Die überwiegende Mehrzahl der Hundehalter 
am Ort nutzen bereits dieses Angebot und 
verhält sich vorbildlich. Die anderen wer-
den gebeten, dringend ihre Gewohnheiten 
dahingehend zu ändern. Öffentliche Grün-
streifen, Grünflächen, Wiesen und Feldrand-
lagen sind nicht dafür da, von der Hinterlas-
senschaft der Vierbeiner geziert zu werden. 
Sofern ein Gehweg/eine Grünfläche verun-
reinigt wird, ist diese umgehend zu säubern, 
unabhängig von der Tageszeit.
Übrigens, die Personen, die von der Grün-
pflege Abstand genommen haben, sind 
selbst Hundehalter.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

TSV Oberweier

Altpapier beim TSV
Großes Dankeschön!!!.
Und wieder fuhren die beiden Traktoren mit 
Anhänger durch den Ort, damit die fleißigen 
Helferinnen und Helfer die Papierstöße ein-
sammeln konnten. Immerhin zwei Container 
konnten damit gefüllt werden. Unser Dank 
geht an die vielen Haushalte, die ihr Alt-
papier für uns aufbewahrt haben und an die 
Vereinsmitglieder, die bei dem kalten und 
regnerischen Wetter nicht müde wurden, 
diese Bündel auf die Anhänger zu werfen.

Helfer- und Helferinnenfest beim TSV
Anschließend ab etwa 12:30 Uhr fand das 
Helfer- und Helferinnenfest beim Club-
haus statt. Für die vielen Leute, die in den 
vergangenen zwölf Monaten tatkräftige 
Hilfe für den Verein geleistet haben, gab es 
nach der Altpapiersammlung das traditio-
nelle Dankeschön Fest. Bei Wurst und Weck 
mit Bier und anderen Getränken traf man 
sich auf der Terrasse unseres Clubhauses, um 
miteinander ein paar gemütliche Stunden zu 
verbringen. Schön war's!

 
Der 1. Vorsitzende ist Hahn im Korb�  
� Foto: TSV Oberweier

Vereinswettbewerb für den TSV
Helft, damit die Volksbank dem TSV Ober-
weier finanziell hilft!
Mit jeder E-Mail-Adresse kann abgestimmt 
werden! http://www.volksbank-ettlingen.de/
vereinswettbewerb
Auf dieser Seite „Voting“ anklicken und zum 
blauen Logo des Förderverein des TSV Ober-
weier scrollen, dann das Logo anklicken und 
den Button „Abstimmen“ anklicken, an-
schließend im Feld zeigen, dass man kein 
Roboter ist, danach im nächsten Feld die E-
Mail-Adresse eingeben, sich mit den Bedin-
gungen einverstanden erklären, sich einen 
Aktivierungslink zusenden lassen und den 
Erhalt der E-Mail bestätigen.
Und das war´s dann auch schon. Nicht nur 
die Volksbank bedankt sich dafür, sondern 
natürlich auch der TSV Oberweier
Pro abgegebener, gültiger Stimme erhält der 
Förderverein des TSV Oberweier 2 Euro. Vo-
tingphase: noch bis 25. Oktober.

Fußball
SC Schielberg - TSV Oberweier � 5:0
Leider hatte unsere Elf auch am Sonntag in 
Schielberg das Nachsehen. Im Vorfeld waren 
sich die Schielberger einig, dass der Sieger 
nur SC Schielberg heißen konnte. Der Verlauf 
der 90 Minuten bestätigte dies.
Deren Mannschaft ging schon in der 10. Mi-
nute in Führung. Die nächsten beiden Treffer 
schnürte einer ihrer Stürmer einen Doppel-
pack (14./23.), sodass die Heimmannschaft 
fortan mit 3:0 führte. Bei TSV Oberweier ging 
in der 15. Minute der etatmäßige Keeper Luis 
Boldizar raus, für ihn kam Marvin Schuma-
cher. Der dominante Vortrag von SC Schiel-
berg im ersten Spielabschnitt zeigte sich an 
der deutlichen Halbzeitführung. In der Pause 
stellte TSV Oberweier personell um: Per Dop-
pelwechsel kamen Merlin Schieler und Anto-
nio Amodi auf den Platz. 
Mit dem 4:0 schien die Partie bereits in der 
54. Minute mit SC Schielberg einen sicheren 
Sieger zu haben. Oberweier war schon ge-
schlagen, als das Leder zum 0:5 über die Linie 
befördert wurde (63.). Mit dem Schlusspfiff 
durch Referee Murat Sacan fuhr SC Schielberg 
einen Kantersieg ein.
TSV Oberweier bleibt abwehrschwach und 
weiter im unteren Tabellendrittel. Nach der 
Niederlage gegen SC Schielberg ist TSV Ober-
weier aktuell das defensiv schwächste Team 
der bfv-Kreisklasse B4 Karlsruhe. Vom Glück 
verfolgt war TSV Oberweier in den letzten 
fünf Spielen wirklich nicht.
Am kommenden Sonntag trifft Oberweier um 
15 Uhr auf die SV Bad Herrenalb auf deren 
Platz. 
Mit erst einem Sieg stehen die Herrenalble-
rauf dem letzten Tabellenplatz. Um nicht 
noch weiter abzurutschen und auf einen Ab-
stiegsplatz zu geraten, sollten die Jungs der 
Haberacker11 möglichst Punkte mit nach 
Oberweier nehmen.

Musikverein Oberweier

 
� Plakat: MVO
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Kirchenkonzert
Am kommenden Wochenende wird anlässlich 
unseres 70-jährigen Jubiläums unser Kir-
chenkonzert stattfinden, zu dem wir herzlich 
einladen.
Gemeinsam mit dem Posaunenchor Rohr-
bach, mit dem der Musikverein Oberweier 
musikalische Freundschaft pflegt und der 
dieses Jahr mit 50 Jahren ebenfalls sein Ju-
biläum feiert, haben wir ein ansprechendes 
Programm zusammengestellt, das wir am 
Samstag, 24. Oktober, in Rohrbach und am 
Sonntag, 25. Oktober, um 17 Uhr in Ober-
weier in der Kirche St. Wendelin präsentieren 
werden. Kommen Sie gerne vorbei, die Musi-
kerinnen und Musiker freuen sich darauf, Sie 
als Besucher begrüßen zu dürfen.

Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten 1890 Oberweier e.V.

Vereinsschießen der Kameradschaft in 
Schwann
Bei Herbstwetter fand am 17. Oktober das 
Vereinsschießen wieder bei unseren Freun-
den von der Schützengilde 1955 Schwann 
e. V. statt. In geselliger Atmosphäre traten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in ver-
schiedenen Disziplinen gegeneinander an 
und stellten ihr Können und ihre Treffsicher-
heit unter Beweis.

Die Platzierungen im Überblick:

Luftgewehr – Männer:
1. Platz: Bastian Geiger � 98 Ringe
2. Platz: Drazen Svalina � 94 Ringe
3. Platz: Andreas Müller � 92 Ringe

Luftgewehr – Frauen:
1. Platz: Susanne Geiger � 101,7 Ringe
2. Platz: Michaela Dürr � 101,4 Ringe
3. Platz: Verena Klein � 95 Ringe

Kleinkaliber – Männer:
1. Platz: Bastian Geiger 
	�  92 Ringe mit 3 Zehnern
2. Platz: Torben Klein 92 Ringe mit 2 Zehnern
3. Platz: Felix Geiger � 90 Ringe

Kleinkaliber – Frauen:
1. Platz: Wiebke Baum � 92 Ringe
2. Platz: Susanne Geiger � 90 Ringe
3. Platz: Sabine Müller�  88 Ringe

Die Königsdisziplin „Bester 10er“ hat dieses 
Jahr Wiebke Baum gewonnen.
Glückwunsch an alle Gewinnerinnen und Ge-
winner zu ihren Leistungen! Ein besonderer 
Dank gilt allen Helferinnen und Helfern der 
Schützengilde Schwann, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben. Das 
Vereinsschießen war wieder ein schöner Tag, 
der den Zusammenhalt und die Gemeinschaft 
im Verein einmal mehr gestärkt hat.

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach - Gugge
Das „verguggte“ Halloween in der Waldsaum-
halle in Oberweier steht wieder vor der Tür!

Freut euch auf einen Abend mit jeder Menge 
Spaß, guter Laune und einem abwechslungs-
reichen Programm für Groß und Klein.
•	 17:30 Uhr Kinderumzug zur Halle
•	 18 Uhr Kinderdisco
•	 ab 19:30 Uhr Programm
Wir freuen uns auf euch!

VdK 
Ettlingenweier-Oberweier

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am 24. Oktober findet um 15 Uhr in der Kirch-
lichen Sozialstation Heinrich Magnanistras-
se unsere Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2. 	 Totengedenken
3. 	 Bericht des Vorsitzenden
4. 	 Neuwahl des 2.Vorsitzenden
5. 	 Anträge
6.	  Verschiedenes
Manfred Lovric Ortsverbandsvorsitzender

Stadtteil
Schluttenbach

Ettlingens Busse im Fokus:  
Ihre Stimme für bessere Mobilität!
Ein verspäteteter oder ausgefallener Bus be-
deutet für die Betroffenen oft „mehr als nur 
verlorene Minuten“ – es kann den ganzen 
Tagesablauf durcheinanderbringen. Schüler, 
die ihren Unterricht verpassen, ein Arbeit-
nehmer, der zu spät zur Arbeit kommt, oder 
ein Patient, der einen wichtigen Termin nicht 
einhalten kann. Die Kettenreaktionen sind 
vielfältig und oftmals weitreichend.
Genau deshalb sind Ihre Rückmeldungen an den 
Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) so entschei-
dend. Jede Meldung über Ausfälle, Probleme in 
der App oder aber Beschwerden über Fahrperso-
nal, hilft Schwachstellen zu identifizieren.

Der KVV bietet daher folgende Meldekanäle:
- lobundtadel@kvv.karlsruhe.de
- Kontaktformular auf www.kvv.de
- �Reklamationshotline 0721/61075885, Mo-

Fr von 7 bis 19 Uhr, Sa von 7.30 – 13 Uhr
Bei Rückmeldungen per Mail kann gerne 
auch das Ordnungsamt mit ordnungsamt@
ettlingen.de in Kopie genommen werden.
Je präziser Ihre Rückmeldungen, desto 
schneller können gezielt Verbesserungen 
umgesetzt werden.
Weitere Informationen zu möglichen Ent-
schädigungen bei Verspätungen finden sich 
auf Seite 3 sowie auf der Homepage des KVV.

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten
In den Herbstferien ist die Ortsverwaltung 
wie folgt geöffnet:
Dienstag, 27. Okt., 9–12 Uhr
Donnerstag, 29. Okt., 15–18 Uhr unverändert
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächs-
te Altpapier-Sammlung am Samstag, 24. 
Oktober, ab 9 Uhr statt (Abholung). Eben-
falls möglich ist an diesem Tag bis 12 Uhr die 
Anlieferung an die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-Un-
ternehmens, dass lediglich Papier entgegen-
genommen wird, keine Pappe. Daher bitte in 
den gebundenen Stapeln nur Papier und keine 
Pappe sammeln. Ein Pappkarton als Umverpa-
ckung fürs Papier ist jedoch möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unterstützung, die 
eine unverzichtbare finanzielle Vereinshilfe zur 
Aufrechterhaltung unserer Arbeit darstellt.

Tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebündelt 
mit Paketschnur oder Paketklebeband an der 
Straße bereitzulegen bzw. abzuliefern.

Zum Vormerken die Termine 2027: 27. Febru-
ar, 3. Juli, 23. Oktober.

Gesangverein 
Sängerkranz 1889 e.V. 
Ettlingen - Schluttenbach
Einladung zum Herbstkonzert

 
Herbstkonzert 2026�  
� Plakat: 1. Vorsitzende Kristin Steinweg
Am Samstag, 24. Okt., lädt der Gesangverein 
Schluttenbach zum Konzert ein.
Es findet im Dorfgemeinschaftshaus, Hof-
straße 2 in Schluttenbach statt und beginnt 
um 18 Uhr. Der Eingang liegt direkt oberhalb 
des Lindenbrunnens, ein barrierefreier Zu-
gang ist vorhanden.
Das Liedrepertoire ist vielfältig, internatio-
nal, frech: 'Hit the Road Jack', witzig: 'Mam-
bo' von H.Grönemeyer, besinnlich mit 'Tears 
in Heaven', Liedern aus Taizé, Abendweisen...
Wir laden Sie herzlich ein! Der Eintritt ist frei.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung
Kleine Kehrmaschine
Die kleine Kehrmaschine kommt am Mitt-
woch, 28. Okt.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes Um-
parken bzw. Freihalten mit, dass die Kehrma-
schine ungehindert fahren kann.
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Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen
Fit im Alter, Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung, dienstags 9.30 - 10.30 Uhr, Pfarrsaal.

TSV Schöllbronn

Einweihung Kunstrasenplatz Ettlingen
Am 26. Oktober ist es so weit: Der neue Kunst-
rasenplatz im Sportpark Baggerloch wird eröff-
net. Zur Feier des Tages dürfen sich Fußballfans 
auf ein ganz besonderes Benefizspiel freuen. Es 
treffen die KSC-Allstars auf eine Kunstrasen-
auswahl der vier beteiligten Vereine - SSV Ett-
lingen, FV Ettlingenweier, TSV Schöllbronn und 
TSV Spessart. Ein hervorragender, sportlicher 
Auftakt auf dem neuen Platz!
Die Eröffnung des Kunstrasenplatzes ist ein 
besonderer Anlass für den Sport in Ettlin-
gen. Deshalb möchten wir diesen Moment 
gemeinsam mit möglichst vielen Vereinsmit-
gliedern, Familien, Freunden und Fußballbe-
geisterten feiern.

Der Ablauf auf einen Blick:
Datum: Montag, 26. Oktober
Ort: Sportpark Baggerloch, Ettlingen
•	 17:45 Uhr Warm-Up
•	 18:15 Uhr Eröffnung des Kunstrasen-

platzes
•	 18:30 Uhr Anpfiff KSC-Allstars vs. 

Kunstrasenauswahl
Wir laden alle ein, bei der Eröffnung dabei zu 
sein, die Mannschaften zu unterstützen und 
gemeinsam einen besonderen Fußballabend 
im Sportpark Baggerloch zu erleben.
Kommt vorbei und feiert die Eröffnung unse-
res neuen Kunstrasens mit uns!

BFV-Kreispokal und Kreisliga
Mi., 21. Okt., 19:00 Halbfinale Kreispokal
Sportgemeinschaft Karlsruhe vs. TSV Schöll-
bronn

So., 25. Okt., 15:00 Kreisliga
ASC Grünwettersbach vs. TSV Schöllbronn
Begleitet unsere Jungs auf ihrer Reise durch 
den Pokal und die Kreisliga und feuert sie 
mächtig an!
TSV Schöllbronn 2 hat am kommenden Wo-
chenende spielfrei.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächs-
te Altpapier-Sammlung am Samstag, 24. 
Oktober, ab 9 Uhr statt (Abholung). Eben-
falls möglich ist an diesem Tag bis 12 Uhr die 
Anlieferung an die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier ent-
gegengenommen wird, keine Pappe. Daher 
bitte in den gebundenen Stapeln nur Papier 
und keine Pappe sammeln. 

Ein Pappkarton als Umverpackung fürs Pa-
pier ist jedoch möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unterstützung, 
die eine unverzichtbare finanzielle Vereins-
hilfe zur Aufrechterhaltung unserer Arbeit 
darstellt.

Tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebündelt 
mit Paketschnur oder Paketklebeband an der 
Straße bereitzulegen bzw. abzuliefern.

Zum Vormerken die Termine 2027: 27. Februar, 
3. Juli, 23. Oktober.

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Schöllbronn

Vorankündigung Schlachtfest
Die Tage werden kürzer und die Schatten län-
ger, da bietet es sich doch an, mal wieder zu-
sammenzukommen und gemeinsam ein paar 
unbeschwerte Stunden bei leckerem Essen 
zu genießen. Eine sehr gute Gelegenheit da-
für bietet sich am 7. und 8. November, wenn 
die Abteilung Schöllbronn der Freiwilligen 
Feuerwehr Ettlingen zu ihrem alljährlichen 
Schlachtfest einlädt. Gerne merken Sie sich 
diesen Termin schon einmal vor. Die Kame-
radinnen und Kameraden der Feuerwehr und 
ihre fleißigen Helferinnen und Helfer freuen 
sich auf Sie!

 
� Plakat:  
� Feuerwehr Ettlingen Abt. Schöllbronn

Obst- und Gartenbauverein 
(Schöllbronn)

Obst trifft Herz – Gemeinsam pressen, 
gemeinsam genießen
Wenn Kinder, Jugendliche, Erwachsene und 
Senioren gemeinsam rund um die Saftpresse 
stehen, Äpfel waschen, musen, pressen und 
schließlich den ersten frisch gepressten Saft 
probieren, dann geht es um weit mehr als nur 
um Apfelsaft. Genau das durften wir auch in 
diesem Jahr beim traditionellen Saftpressen 
des OGV Schöllbronn auf dem Schulhof erleben.
Den Auftakt bildete der Besuch der zweiten 
Klassen auf den OGV-Streuobstwiesen. We-
nig später sammelten die OGV-Kids gemein-
sam mit ihren Freunden die Äpfel für das Saft-
pressen und erlebten dabei ganz praktisch, 
wo unser heimisches Obst herkommt. Am 2. 
Oktober folgte der nächste Schritt: Aus den 
Äpfeln wurde Saft.

 
� Foto: OGV Schöllbronn

Bei bestem Herbstwetter begannen unsere 
Helfer bereits am frühen Morgen mit dem Auf-
bau. Im Laufe des Vormittags füllte sich der 
Schulhof dann abwechselnd mit den Klassen 
der Grundschule und den Vorschulkindern 
des Kindergartens. Nach den schönen Erfah-
rungen im vergangenen Jahr waren auch die 
Bewohner der Villa Liva wieder mit dabei – 
und so wurde das Saftpressen erneut zu einer 
echten generationenübergreifenden Aktion.
Es gab für alle viel zu tun: Zunächst wurden 
die Äpfel gewaschen, anschließend gemust 
und das zerkleinerte Obst in die große sowie 
erstmals auch in eine kleinere Saftpresse ge-
füllt. Dann war Muskelkraft gefragt. Gemein-
sam wurde gedreht und gepresst, bis der fri-
sche Saft aus der Presse floss.
Der schönste Lohn folgte direkt im Anschluss: 
der erste Schluck. Viel davon wurde gleich 
vor Ort genossen – und so manche gefüllte 
Flasche durfte für später mit nach Hause.
Besonders in Erinnerung bleiben uns die Bil-
der von Kindern und Senioren, die gemein-
sam rund um die Presse standen. Manche/r 
der Älteren ließen es sich nicht nehmen, 
zusammen mit den Kindern kräftig an der 
Presse zu drehen. Und während die Senioren 
beim Verkosten und angesichts der Begeis-
terung der Kinder in Kindheitserinnerungen 
schwelgten, stellten die Jüngeren fest, wie 
gut es ist, einen Saft zu trinken, den man we-
nige Augenblicke zuvor selbst gepresst hat.
Mindestens genauso gefreut hat uns die 
Unterstützung durch Jugendliche weiterfüh-
render Schulen. Sie ließen es sich nicht neh-
men, ihren freien Tag zu nutzen und unsere 
Aktion mit viel Energie und vollem Einsatz 
zu unterstützen. Danke, auch euer Einsatz 
machte diesen Vormittag zu dem, was er sein 
sollte: ein gemeinsames Erlebnis über Al-
tersgrenzen hinweg.
Beim abschließenden Vesper im Kreis der Hel-
fer waren sich alle einig: Es war ein Tag voller 
schöner Begegnungen, gemeinsamer Arbeit 
und vieler besonderer Momente. Und ebenso 
einig war man sich darin, diese schöne Tradi-
tion auch im kommenden Jahr fortzuführen.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Meister, 
der uns wieder beim Zugang zur notwendigen 
Infrastruktur unterstützt hat. Ebenso herz-
lich danken wir unseren Mitgliedern, die uns 
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– wie schon in den vergangenen Jahren – ganz 
selbstverständlich Pressen, Muser und weite-
re Utensilien zum Mosten zur Verfügung ge-
stellt und tatkräftig mit angepackt haben.
Denn am Ende waren es nicht nur 450+ Kilo-
gramm Äpfel, die an diesem Vormittag zu-
sammenkamen. Es waren Menschen unter-
schiedlicher Generationen, die gemeinsam 
etwas geschaffen, voneinander gelernt und 
miteinander Freude geteilt haben.
Obst trifft Herz – schöner kann gelebte Ge-
meinschaft kaum schmecken.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Viel Erfolg dem jungen Unternehmer!
Seit dem 1. Oktober ist in Spessart eine neue 
Firma ansässig – Ochs Facility Service.
Der Inhaber Mario Ochs stellte Ortsvorste-
herin Elke Werner sein Unternehmen und die 
buchbaren Dienstleistungen vor. Die Firma 
ist breit aufgestellt und legt besonderen Wert 
auf die persönliche Betreuung und zuverläs-
sige Qualität, von der Dachrinnenreinigung 
über die Immobilien- und Gartenpflege bis 
zu Schneeräumdiensten.

 
� Foto: OV Spessart

Ortsvorsteherin Werner gratulierte dem jun-
gen Unternehmer, wünschte viel Erfolg für 
seine Firma und freut sich, dass damit eine 
große Bereicherung der Angebotspalette im 
Ort erreicht wird.

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Herbstfest
Das neu gegründete Gemeindeteam und 
der Arbeitskreis „aktiv-helfen“ in Spessart 
veranstalten in diesem Jahr zum 1. Mal ge-
meinsam ein Herbstfest, das am Sonntag, 8. 
November im Kindergartensaal in Spessart 
stattfindet.
Die Veranstaltung startet direkt nach dem 
Gottesdienst in der St. Antonius Kirche mit 
einem Mittagessen, angeboten werden 

Maultaschen mit selbstgemachtem Kar-
toffelsalat, für das sich das Gemeindeteam 
verantwortlich zeigt. Anschließend geht es 
dann mit dem gewohnten Programm, Kaffee/
Kuchen etc. weiter, für das der Arbeitskreis 
zuständig ist.
Ab 14:45 Uhr wird uns der Frauenchor des 
Gesangvereins „Germania“ Spessart mit ei-
nigen Liedvorträgen unterhalten. Wie immer 
bietet der Arbeitskreis auch wieder seine in-
zwischen sehr beliebten Bastel- und Hand-
arbeitsartikel zum Kauf an. Freuen Sie sich 
jetzt schon auf Neues für Weihnachten.
Der Erlös der gesamten Veranstaltung kommt 
sozialen Einrichtungen zugute.
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon 
mal vor, wir freuen uns auf viele Gäste.

seniorTre� Spessart

Veranstaltungstermine

Montags im Rathaus: 9:30 Uhr Sturzpräven-
tion, 14 Uhr Spielenachmittag;

dienstags 18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz 
im Pfarrsaal in der Hohlstraße, Kontakt Ute 
Gleißle-Kolasch mobil 017643422609;

mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
14-tägig am 4.11.26;

Plaudercafé – das nächste Plaudercafé fin-
det am Mittwoch, 28. Oktober, ab 14 Uhr im 
Jugendraum des Vereinsheims, Kirchstraße 
statt. Kaffee und Kuchen sowie Getränke 
werden gereicht. Ansprechpartnerin Monika 
Weber Tel. 2 99 59;

donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim; 
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung ist am 27. Oktober 
nach Pleisweiler-Oberhofen, Busabfahrt 8 
Uhr Brünnäckerweg mit öffentl. Verkehrs-
mitteln. Näheres bei Wolfgang, Handy Nr 
01704408997.

Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber Tel. 2 99 77

Hans-Thoma-Schule

HTS und OGV Spessart in Aktion!
Auf zur Kartoffelernte!
Ende September war es endlich so weit: Die 
Drittklässler waren vom Obst- und Garten-
bauverein Spessart eingeladen, auf dem 
Feld von Herrn Weber ihre im Frühjahr einge-
pflanzten Kartoffeln zu ernten. Mit großem 
Eifer waren alle dabei, als es darum ging, die 
Früchte auszubuddeln. Stolz trugen die Kin-
der am Ende 3 Eimer Kartoffeln in die Schule, 
die nun auf ihre Verarbeitung zu einem lecke-
ren Kartoffelgericht warten.

Frischer Apfelsaft für die Erstklässler
Die erste Klasse der HTS Spessart durfte ge-
meinsam mit dem OGV Spessart-Ettlingen 
e. V. Apfelsaft pressen. Der Verein hatte 

dafür Äpfel gesammelt, die die Kinder mit 
Maschinen und tatkräftiger Unterstützung 
der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
zerkleinern und zu leckerem Apfelsaft ver-
arbeiten durften. Natürlich wurde der frisch 
gepresste Saft direkt verkostet – zusammen 
mit leckeren Brezeln eine tolle Stärkung! Das 
Apfelsaftpressen war eine tolle Abwechslung 
zum Schulalltag und eine schöne Gelegen-
heit, hautnah zu erleben, wie aus Äpfeln fri-
scher Saft entsteht.
Vielen herzlichen Dank an den OGV Spessart-
Ettlingen e. V. und alle Ehrenamtlichen für 
diese tollen Erlebnisse!

 
� Foto: Team HTS

TSV 1913 Spessart

O’zapft is! Bald ist Oktoberfest in Spessart
Spessart in Drindl und Lederhose
Am kommenden Samstag, 24. Oktober, 
steigt das 11. Oktoberfest des TSV Spes-
sart! An Bord sind die Party-Botschafter 
„Katzbachtaler“ die ab 20 Uhr den Specht-
waldsaal beben lassen. Es gibt noch Karten 
im VVK für 13 € an den bekannten Vorver-
kaufsstellen und mobil bei Schatzmeister 
Oliver Kraft (+ 49 1512 1788968) oder an der 
Abendkasse zu 15,00 €.

Neueröffnung
Am zurückliegenden Wochenende fand die 
Neuöffnung der TSV-Waldgaststätte statt.

 
v.l. Dimitrio Antonoudis , 1. Vorsitzender 
Eberhardt Weber, Ortsvorsteherin Elke Wer-
ner, Thilo Schorn und Schatzmeister Oliver 
Kraft� Foto: Nicole Kraft
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Goldenes Trikot für den Wunsch auf „Golde-
ne Zeiten“. Mit diesen Worten gratulierte der 
TSV Spessart den neuen Betreibern der TSV-
Waldgaststätte. Den Glückwünschen schloss 
sich unsere Ortsvorsteherin Elke Werner an. 
Geöffnet von Dienstag bis Sonntag. Näheres 
auf der Homepage der TSV-Waldgaststätte 
und der Vereinshomepage!

Fußball
TSV-Elf erstmals siegreich in der neuen 
Saison
TSV Spessart – FC Viktoria Jöhlingen 
� 3:1 (3:0)
Obwohl die Gäste aus Walzbachtal mehr Ball-
besitz hatten gewann die TSV-Elf aufgrund 
ihres Kampfgeistes und Siegeswillen am Ende 
nicht unverdient. Noch keine zwei Minuten 
waren auf dem neuen Kunstrasenplatz im 
‚Albgau Sportpark gespielt verwertete Jascha 
Rehnig ein Zuspiel von Senid Omerovic zum 
1:0. Danach dominierten die ‚Gäste das Spiel 
doch die TSV-Defensive um Torsteher Paul 
Klöpper ließ nichts anbrennen. Dennoch hat-
te die TSV-Elf etliche Torchancen für das zwei-
te Tor. In der 45.+2 Minuten war der einge-
wechselte Tim Buchholz zur Stelle und erzielte 
mit einem überlegten Bogenball das 2:0. Tim 
Buchholz war insgesamt ein belebendes Ele-
ment für das Spiel der TSV-Elf. Auch in Halbzeit 
zwei das gleiche Bild Jöhlingen diktierte das 
Spielgeschehen ohne richtige Torabschlüs-
se. Zum einem verfehlten die Torschüsse das 
Ziel und zum anderen war TSV-Torsteher Paul 
Klöpper stets auf dem Posten. Die TSV-Elf blieb 
durch Konterangriffe torgefährlich und einer 
dieser Konter führte zum 3:0. Jascha Rehnig 
eroberte in der 53. Minute den Ball und sein 
Distanzschuss landete im Gästetor. Danach 
hatte die TSV-Elf noch weitere Torchancen 
nach Kontern. In der 90.+3 Minute entschied 
der SR nach einer harmlosen Rempelei im TSV-
Strafraum auf Elfmeter für die Gäste deren 
Torsteher diesen sicher zum 1:3 verwandelte. 
Nach Abpfiff feierte die TSV-Elf mit den mitge-
reisten Fans den ersten Saisonsieg!

Vorschau:
Sonntag, 25. Oktober
13 Uhr C4-Liga FVA Bruchhausen 2 – SpG TSV 
Spessart 2
15 Uhr A2-Liga FVA Bruchhausen – TSV Spessart

Gesangverein Germania 
Spessart 1884 e.V.

Wanderung des Männerchores im Mark-
gräflerland
Vom 8. bis 11. Oktober führte die Wanderung 
des Männerchores ins wunderschöne Mark-
gräflerland – die Heimat unseres Sängers 
Horst. Bei herrlichem Herbstwetter erlebten 
die Sänger vier abwechslungsreiche Tage.
Am Donnerstagmorgen startete die Grup-
pe per Zug nach Basel, dort stand zunächst 
die Besichtigung des Basler Münsters auf 
dem Programm. Auch die Besteigung des 
Münsterturms durfte nicht fehlen, bot sich 
von oben doch ein herrlicher Blick über die 
Stadt. Die Sänger nutzten die Gelegenheit, 
um im Münster mit zwei Kirchenliedern den 

eindrucksvollen Kirchenraum mit ihrem Ge-
sang zu erfüllen. Nach einem Mittagssnack 
folgte eine Stadtführung durch die Altstadt 
bis zum Badischen Bahnhof. Von dort ging 
es mit der Bahn zu unserer Unterkuknft dem 
„Rebstock“ in Weil am Rhein-Haltingen.
Am nächsten Morgen machten sich die Sän-
ger auf den Weg durch die malerischen Wein-
berge nach Efringen-Kirchen. Dort wartete 
eine besondere Überraschung: Horst hatte 
eine Einkehr bei seiner ehemaligen Schul-
kameradin Margret organisiert. Bei einem 
leckeren Winzervesper und ausgewählten 
regionalen Weinen verbrachte die Gruppe 
einen geselligen Nachmittag mit viel Genuss. 
Der Abend klang bei einem Essen im urigen 
„Vogtskeller“ aus, direkt neben dem Hotel.
Der Samstag begann mit einer Zugfahrt nach 
Rheinweiler. Von dort wanderte die Gruppe 
durch das reizvolle Markgräfler Hügelland zum 
„Isteiner Klotz“. Unterwegs boten sich immer 
wieder herrliche Ausblicke ins Rheintal. Der 
„Isteiner Klotz“ ist ein bekanntes Naturschutz-
gebiet mit einer artenreichen Flora und Fauna. 
Sein heutiges Erscheinungsbild wurde in den 
vergangenen 150 Jahren durch die Rheinkorrek-
tion, den Eisenbahnbau, die Anlage von Stein-
brüchen und Festungsbauten und viele Spren-
gungen stark verändert. Umso beeindruckender 
war es, dieses markante Stück Landschaft aus 
nächster Nähe zu erleben. Nach einer gemüt-
lichen Einkehr im Sportheim in Istein führte 
Horst die Gruppe durch sein Heimatdorf, das 
mit seinen charmanten Fachwerkhäusern be-
geisterte. Im historischen Ortskern des ehema-
ligen Fischerdorfes fand gerade ein Flohmarkt 
statt. Die Sänger mischten sich spontan unter 
die Besucher und sorgten mit geselligen Liedern 
an einem Bierstand mit dem Namen „Bier- & 
Wiichutsche Ischdei“ für beste Stimmung. Die 
musikalische Einlage kam bestens an und wurde 
zu einem weiteren Höhepunkt des Tages. Auch 
ein kurzer gesanglicher Abstecher in die örtliche 
Kirche durfte nicht fehlen, bevor es mit dem Zug 
zurück nach Haltingen ging. Am Abend ging es 
zu Fuß zum Gasthof Ochsen in Ötlingen.
Am Sonntagmorgen hieß es Abschied neh-
men. Nach dem Frühstück führte die letzte 
Wanderetappe über einen Höhenweg ober-
halb von Weil am Rhein in Richtung Badischer 
Bahnhof in Basel. Noch einmal konnten die 
Sänger die Landschaft und die herbstliche 
Atmosphäre genießen, bevor sie am Nachmit-
tag zurück nach Karlsruhe fuhren. Vier erleb-
nisreiche Tage mit herrlichen Wanderungen, 
interessanten Einblicken in Land und Leute, 
kulinarischen Höhepunkten und vielen ge-
meinsamen Gesangsmomenten lagen hinter 
der Gruppe. Die Wanderung ins Markgräfler-
land wird allen in bester Erinnerung bleiben.
Ein herzliches Dankeschön gilt Horst Stäche-
lin und Karl-Heinz Krauser für die hervor-
ragende Organisation dieser gelungenen 
Männerchor-Wanderung. Ebenso bedankt 
sich die gesamte Gruppe bei Martin Störk für 
den zuverlässigen Gepäcktransport. Die vier 
rundum gelungene Tage haben einmal mehr 
gezeigt, wie schön es ist, gemeinsam unter-
wegs zu sein, die Freundschaft zu pflegen und 

die Freude am Singen miteinander zu teilen.
Der Männerchor trifft sich jeden Mittwoch um 
20.30 Uhr zur Chorprobe im Vereinsheim in 
der Kirchstraße. Interessierte Sangesfreun-
de sind zum Schnuppern willkommen.

 
� Foto: Thomas Kull

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Ein besonderes Ereignis
gab es am 26. September: Unsere Laura hat 
ihrem Denis das Ja-Wort gegeben.
Auch wenn nicht alle Rauchknospen persön-
lich dabei sein konnten, überreichten einige 
stellvertretend ein liebevoll gestaltetes Er-
innerungsbuch.
Wir wünschen Laura und Denis von Herzen 
alles Gute für ihre gemeinsame Zukunft!

Sonstiges

Volksbund-Sammlung ab 
sofort bis Dezember
Die Generation der direkten Zeitzeugen geht 
und für die Jüngeren droht die Vergangenheit 
zu einer bloßen Jahreszahl im Geschichtsbuch 
zu werden. Doch gerade jetzt, in dieser Phase 
der globalen Neuordnung, braucht die Mah-
nung zum Frieden eine deutliche Stimme.
Als Hüter der Erinnerung und als Brücken-
bauer der Versöhnung stellt sich der Volks-
bund diesen Herausforderungen. Seine 
Arbeit erschöpft sich nicht in der Pflege der 
Kriegsgräberstätten als stumme Mahnmale 
gegen das Vergessen. In seinen internatio-
nalen Workcamps und in seiner Jugend- und 
Bildungsarbeit bringt der Volksbund jährlich 
tausende junge Menschen zusammen. Sie 
lernen, Vorurteile abzubauen und Manipula-
tionen zu durchschauen, ein unschätzbarer 
Beitrag für ein verantwortungsvolles und 
friedensorientiertes Miteinander in Europa. 
Dieses gemeinsame Friedenswerk braucht fi-
nanzielle Unterstützung aus der Gesellschaft. 
Obwohl der Volksbund im staatlichen Auftrag 
handelt, finanziert er seine Arbeit überwie-
gend durch Spenden und freiwillige Zuwen-
dungen. Er bittet daher, den Sammlerinnen 
und Sammlern eine Spende in ihre Büchse zu 
geben, die jetzt bis Anfang Dezember unter-
wegs sind. Alternativ können Spenden auf das 
Konto des „Volksbund Nordbaden“ DE34 6005 
0101 0001 0099 90 überwiesen werden. 
Kontakt: Geschäftsstelle Tel. 0721/23020.
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